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Fol .21860NeuesRathaus ,
herausu .verantw .Red .R .W.
19.Jahr,Wien,Samstag2 .Jänner1909

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesV .R .D .Neumayer
imNatusdesKonstruktionsanteser¬
zumvidirektor ,JosefBrumpel¬
zuDirektionsadjunktenJosefGrund
wald ,Gustafel ,Brunleichu .
JohannMinder,zukommissorenHage¬

ausul ,Wie¬
gustMehrmann,IgnazOsterreicher
LudwigVogt ,zuoffiziaten
GustavHugoMeier ,JosefPau¬
garten ,KarlHillebrand ,Hermann
hinger u .Robert Pribe ,zu¬
gestiftenOttoJosefSchöpflenthier,Franz
SchambergerBernhardWesselsu .
KarlSchrottenbau.NacheinemBericht
des ReswegwurdedenDepo¬
leiternimstädtischenFuhrwerksbe¬
triebeJohannAmeinbeck,Wolf
derbeck,KarGränigersowie

demKontrolloJohannFrischdas
Demilien verliehen .DieStatt
meisterstellebeiderstädtischenLeichen
bestallungwurdedenRudolfMetz¬
steinverliehen.

AusdemRathause ,derübliche
MontagempfangbeimPräsiden¬
tendesAbgeordnetenHausesMag¬
Direktor Dr .Weiskirchnerent¬
fällt ,amnächstenMontagvonhin,
das Weiskirchefüreinige
Tageverreist .
beitsvertretung Margarethen
AmMontagden 11 .Jänner . J .
nachmittags4UhrfindetimGe¬

wenhause ,BezirkSchön¬
Brunnerstraße54eineöffentliche
SitzungderBezirksvertretung
Margarethenstatt¬

Amteinevölligder
MonateDezember1890wurden

N .3913520von 878Parteien
eingelegt und 21Parteien

teN .165107 der Einlagenstand
mitEndeDezember1908betrag¬
bei 888 einen Konte
148764der StandderHoch¬

the verdaulichen770 ,188
fast erscheihreBesse¬

bei der Erstenster Sarkasse
werden in Monatdarüber
1908von 24240Parteien
No9499 .170eingelegtundan

2 .169 .Martii 1796rück¬
gezahlt,derStanddesInteressenten
Einlags - Kapitalebetrugmit
31 .Dezember1853760 .876 .

bei der hypothekenLiquidatur
Sparkassewur¬derErstenöftere

der imMonateDezember1908
zugezählt ,444850 ,rückge¬
zählt 539568 .DerStandder
Hypothekerdarlehenbetrugam
31 .Dezember1878177 .177
Beider PfandbriefAnstaltder
Ersten ,öftereScharfasse,wurden
imMonateder erhobhypo¬
thekar ,ihremBetragevon
60254eingezählt .AmSchluße
ber diesesMonatesbetrugen
diesämtlichenausfallenden
Darlehen 204 .298der

Tilgungstigungsfond
33630diePandbriefe

in Umlaufejährige
3270600bei derEffekten
VorschußAbteilungderErsten
öftereScharkassewurdenim
MonateDezember1908anWechseln
sportiert 2397710
kassiert d .242 .840

GemeindevermittlungsartMarga¬
rethen .AmDonnerstag ,den
7 .Jänner . J .findenverhand¬

langendesGemeindeVermitt¬
lungsamtesMagarethenstatt¬

EmpfangsabendinderStatthalter.
herdenam7 .Jännerd .J .inder
Statthalter von demDamen¬
konntendes WienerWärmeste¬
beneWohltätigkeitsVer¬
zugunstender WienerWärme,
stubenveranstaltetenEmpfangs¬
undherabendgibt sichallseits
daslebhaftesteInteresseund

Sowohlaus derAristokratie
wieausdenbestenbürgerlichen
Kreisenwerdensichzahlreiche
Vertretereinfinden .DerAplan¬
beginnt ,um5Uhrnachmittags
ImGestaatewirddieKapelle
des boseschHerzegowinischen
hof .Reg .Nr .Konzertieren
im Nebensaaleeinbeliebtes

Quartett



gegen1983imVorjahrdieAuskunfteWienerRathausKorrespondenz
wurdenvon 3605 ( gegen257 )Fol .21 .360.NeuesRathaus.
Parteienbesucht .DerAusschußhatdenHerausg.a .verantw.Red.R .Teig.
Berichtgenehmigt,u .dieFortführung14Jahrg.Wien,Montag2 .Jänner1909. derAuskunftein dergleichenWeiseZurErdbebenkatastropheinItalien. wieimVorjahrebeschlossen.VonderitalienischenBotschaftistnachstehen

desSchreibendemBürgermeisterzuge¬ ImWeidlingenFadersdorffindetkommen:IchhabedieEhre ,EurerExcel¬
morgen ( a )das Gas fest amlenzdenErhaltdesSchreibensanzu¬EisportplatzdesWeidlingauerTurn -u.kundigen,welchesEureExcellenzso
fechtklubsstatt .DerEislauschlatzwirdgütigwaren,anSe .Excellenzden festlichbeleuchtetsein .Esist eineregeHerrnHerzogvonArariazurich¬ Beteiligungzuerwarten.ten ,welchersichgegenwärtiginKa¬

liebefindet,u .EurerExcellenzdafür
Wärmessuben.DiesechsWarmesterbendenaufrichtigstenDankauszusprechen. des WienerWarmenstubenu .Wohltä¬Italien ,sograusamdurcheinefurcht,

tigkeitsvereineswerdeninderletztenbareKatastropheheimgesucht,istfür beivon
Jahreswochevon70831Personenauf¬dieBeileidsbezeugungen,dieihre
gesucht.vom15 .NovemberbisEndeausderganzenWeltzukommen,sehr
Dezember,wardiehalbeMillionbesu¬erkenntlichu .schätztinsbesonderedie cherbereitsweitüberschritten .BeiGefühle,dieEurerExcellenznamensNachtbenützteninderWochevom25 .bisderStadtWienzumAusdruckge¬
31 .Dezember4945darunter ,595vonbrachthaben . derPolizeiüberstellteObduchlose,dieIchdankezugleichlebhaftestensEr¬Wärmestuben,in denenjedemBesucherExellenzfürdendemMauerGemein¬Suppeu .Brotunentgeltlichverab¬derategestelltenAntragbetreffenddie
reichtwürden.BewilligungeinerSummevon2000

LirezuGunstenderOpfervomTalar,
rien undSizilien

GenehmigenExcellenzdieVersi¬
cherungmeinerHochachtung

derGeschäftsträgerderitalienischen
Botschaft Tommen.

Vereinsversammlungmorgen,DienstagStädtischeAuskünste.Inderletzten
Osterr .Ingenieru .Architektenverein¬nigdesGemeinderatsausschusses,in

VortragdesVizedirektorsdesösterr .ErrichtungeinerstädtischenAuskunstei¬HandelsmuseumsRegierungsratesProf .fürdieVermietungvonSommerwohnungen
AntonSchmid,dieKommerzielteWei¬NiederösterreichslegteM.Schwer,den
terbildungdesabsolviertenTechniker.richtüberdieTätigkeitderAuskunft
Nachder VersammlungKollegenenabgelaufenenJahr dem7 .Betriebs
zuschondesOberberurtesProf.der vor .Eswurden4256zuwonen,6 TheodorBachin Wohnungenangemeldetgegen

vermietet3617 imVorjahre



WienerRathausKorrespondenz.Solar ,JosefMorel,AloisWirken,
häuser,FriedrichEngelmann,friedFol .21 .360.I .NeuesRathaus.
richKatleinu .WenzelProhaska¬herausg.u .verantw.Red.R.Eigl.
Marschiff)einDiplomfürmehrals19 .Jahrg. ,Wien,Dienstag.5 .Jänner1909.
zehnjährigeverdienstlicheWirksamkeit,

VereinsversammlungamDonnerstagdenJ . demMitgliedderfreiwilligen
OsterreichischerIngenieur-u .Architeken¬FabriksFeuermehrder1 .österr.

verein .VortragdesIng .AloisPois GuteSpinnereiu .Weberer,dieIhren,
DieBohrsystemeundihrAnwen¬medaillefür25jährige ,verdienstliche
dungsgebiet,unterBerücksichtigungTätigkeitaufdemGebietdesFeuer¬
ihrerLeistungsfähigkeitu .Anschaffungmehru .Rettungswesens,überreicht
kosten . werden.AndemselbenTagwirdauch

dieBeeidigungdesunvernanntenkeineZeiteilungdesBezirkesOt¬ Bürgerstattfinden.
taring .VonderMagistratsdirektion
wirdunsmitgeteilt ,daßdieNachrich¬provisionierungsausschuß.In
tenübereineZweiteilungdes16. dergestrigenSitzungdesgemeinderat,
BezirkesjederBegründungentbehren. lichenApprovisionierungsausschusses

beantragtederObmannKlotzberg
ÜberreichungvonAuszeichnungenfürRekonstruktionsarbeiteninden

AmDonnerstagden7 .d .wirdim¬der 12000
sidialbureaudesGemeinderates,dem desjetzigenfürdieDemolierung
VorsteherderGenossenschaftderLeichen, Börsensantes,dieAusgestaltungdesbestatterKarlGehrig,dasihmvomdadurchfrei werdendenRaumesfür
KaiserverliehenegoldeneVerdienstVerkaufsständeu .Errichtungeines
kreuz,demSchauspielerD.Rudolf nen Beständer 185170

zugenehmigen.BeideAntragwerdeTyroltdiegroßegoldeneSalvatoriiedaille
demVorsteherderGenossenschaftderBäckerangenommen.G .Polegallegteden
JohannBreunigu .demVereinzur Geschäftsberichtu .dieBilanzderstädti¬
BekleidungarmerSchulkinderdes schenÜbernahmsstellefürViehund
Lichtentaleru .Himmelpfortgrundesdie Fleischpro1907vor,u .berichteteüber
goldeneSalvator-Medaille,denOb¬denAntragdesk .Uebinderauf
mann-StellvertreterdesArmeninsti¬AusgestellungdesKreditgeschäftesder
lutes ein ObereidentenAdolf städt .Übernahmstelle.Hieserwurde
RattordieEhrenmedaillefür40jährigeeineigenesKomiter,eingesetzt.G.
freueDienste ,demBezirksschulinspek¬PolegalreferierteFernerüberdie
vorAugustist ,denOrtsschuldetenRegelungdesPersonalsderFourage¬
NikolausNeumann( Marielis ) ,Fanz abteilungaufdemZensonleichmerkt.
Antensteiner,liesBalais ,MichaelG .DechantberichteteüberdieVerle¬
heran ,AlfredParthu .HermanngungdesSchweinmarktesvom2 .
Resch(Josefstadt),HeinrichZwölfer, Februar(Feiertag)aufden3 .Aug. )
hermannHolzarth,TheodorKrausAmSchlussederSitzungkamObmann
u .JosefWeinheimer(Fünfhaus), G .D .KlotzbergaufdemArtikelim
den ArmenratenFranzGermat 3 .Volksbl.vom1 .JännerAntisimiten
Landstraße,FranzPikall ,Johannwerdengesuchtzusprechenu .sagte.

derAusschußsprichtsichentschieden
dagegenaus ,daßsich dieBezirks¬
vertretungLandschtein dieKon¬
petenzdesAusschussesbezüglich
derGroßmarkthalteeinmengt.Er
derRederweistdieUnrichtigkeit
der vondenBezirkstenBrate
Stephanu .Schacknachu .erklärt
schließlichgegenüberdemBezirksvor¬
scherSpitaler ,daßesunwahrist ,
daßimmerdieBudenbevorzugtwer¬
den .Vom23 .November1903bis
16 .Mai1908haben23Ständeverlei¬
hungenstattgefunden,darunternur
anJuden ,vondiesenwieder3
alsNachfolgerimGeschäftedesVaters,
bezw.Ehegattendierestlichenauf
GrundihrerLeistungsfähigkeit.
u .zw .zweidurchdenStadtrat ,die
anderendurchdenMagistrat¬
daßvon162vorliegendenGesuchen
umVerleihungvonStändennur
9imVorjahrberücksichtigtwerden
konnten,hatihreUrsacheindem
engagirtenAusbau¬
derGroßmarkthalte.DerBezirksvor¬
steherprotegiertundempfiehlt
bestenssolcheLeute ,welchenach
denämtlichenErhebungenausge¬
wissenGründenüberhauptnicht
geeignetsind ,andererseitsmich
keineLeistungsfähigkeitaufzu¬
weisenin derLagesind .



WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathaus .Telephon21360
herausg.undverantw.Redakteur.Rud.Eig
19 .Jahrg.WienDonnerstag7 .Jänner1909.

KommunaleAuszeichnungfürS .Tyrol.
InfeierlicherWeiseüberreichteheutevormit¬

lagsVielgun.d .NeumayerinVertretung
desBom.Dr .BurgerdemSchauspieler.
RudolfTyroltdieihmverliehenegrossegel¬
demSalvatorMedaille ,derkeine
wohntenbei .Vielge .Hiersamme
mitfastsämtlichenStadtraten,zahlreiche
Gemeinderat,imVertretungdesöster¬
Bühnenvereins,VizepräsidentSchauspieler¬
TheodorWeißu .Oberinspizientfried
vonderCooperin Vertretungdes
JournalistenSchriftstelleriesCon¬
cordiaVorstandsmitglied,Redakten
LudwigBasch ,vomdeutschenVolkstheater
SekretärGeringerOberregister
HertzkaKutscherasandFrau ,Frau
JoselimGlocker-KramerRegischenam

Quincke,FrauPohl ,SchauspielerWal¬
demar ,der DirektionsekretärderVolks¬
ger Kopfaufkais .RatS .Medinger,
LandesausschußBiethane kais .Rat

schnitz,BaronSchrenfels,päpstl.
wederSchreinerdieMagistratsräte

Bibl ,Pergeru .8 .Schreiberetc.
W.B .d .Neumayerhieltam9t .Tyrol,

eineAnsprache,in welcherersagte.
DerGemeinderathatIhnendiegroßegel¬
denSalvator-Medailleverliehen .Es
liegt darinnichtnureineAnerkennung
IhrerVerdienste,diesiesichumunsere
Vaterstadtin HumanitärerBeziehung
erworbenhaben ,sonderninsbesondere
aucheineganzaußerordentlicheAn¬
nungIhrer großenVerdienste
aufdemGebietedramatischerDarstel¬
lung .Esist einZeitraumvon40Jahren,
in demSiezurFreudeallerderjeni¬
gendie dasGlückhattenSieauf
derBühnezusehenu .zuhören,

KünstlerischnötigundeinZeitraum
derunendlichgroßist u .Siehaben
eineru .immersichderLiebeIhrerMit¬
Bürger,derAchtungderAnerkennung
alsKünstleru .Menscherfreut .Der
habenoftGelegenheitgehabt ,Siebei
besonderssepochalenWendungenauf
demGebietderKunstzubeobachten,wir
Wienerschätzenin IhneneinenBeson¬
dersbegeistertenAnhängerderKunst¬
Thaliensu .Melcommens,mirsind
Ihnendankbaru .wirwünschen,daß
IhnendieAuszeichnungfreudemache
u .daßwirSienochlange ,langeZeit
aufdemGebietedesKunstlebensin

Wien werden bewundernkönnen
WirgratulierenIhnenalledazu,
daßIhnenunserHergottdieGesund¬
heitverliehenhat ,wirwünschen,daß
IhnendieseGesundheitauchfernerhin
immerzu teil sein möge ,zuFreude
u .zurErhebungallerunsererMitburger¬

V .B .G .Neumayerüberbringt,sodann
dieGlückwünschedesBandBürger¬
gedenktausführlichinsbesondersjener
Tätigkeit ,die Tyrollan derSeite
LaubesamStadthalerentwikkelthatu .
schließt.Ichhoffe,daßwirSienochrecht
oft als aktivenSchauspielerinWien¬
werdenbegrüßenkönnen( Lebh.Beifall. )

v .B .hiersamergratulierteinHerz
licherWeiseu .meckte ,sodannpersön¬
licheErinnerungenausdenersten
künstlerischenAnfangenTyrol ,dem
erseineherzlicheu .uneingeschränkte
Bewunderungausspricht .Aucher
schließtmitdemWunsche ,Dr .Tyrolt
mögesich öfters auf der Bühneals
anschauenlassen ,u .sichnichtgarso
sehrvergraben .

AuchG .S .Klotzberg,einSymna-¬
sialkollegTyrollvonPresburgher¬
wecktepersönlicheErinnerungenu.

gedachtedeserstenAuftretensTyrol

andemdamalsdeutschenGymnasium
inPresburg.Erhabevor40Jahrenge¬
meinsammit Trost damalsTheater
gespieltu .könnedaherbehaupten,
daßTyrollschonseit 46Jahrenschon
spielerischtätigsei .

NunmehrkamD .TyroltzumWort¬
Ich sageIhnenherzlichenu .liege
fühltenDankfür dieAuszeichnung
diemirzuteil wurde .Wennichauch
keingeborenerWienerbin ,sobinich
dochWienergeworden,inden36Jahren,
in denenichdieEhrehabeinWien
schauspielerischtätig zusein .Undals
WienerSchauspieler,ist esgewisser,
maßenmeineBerufsaufgabege¬
wesen ,das Wienertuminmich
aufzunehmenin allenseinenThat.
tierungen ,in seinemErnst ,seinem
Gemütu .in seinemHumor.Ich
habemichdieser Aufgabe ,umso
freudiger angenommen ,als ichin
Wienu .Niederösterreich ,inmeinem
Gutenstein ,meinLebensglückgefunden
habe ,auf der Bühne ,u .außerder
Bühne.UndSie ,hochverehrterHerr
Vizen.KöntendiesesGlückdurch

die Verleihungdergroßengoldenen
Salvator-Medaille.Nochmalsherzli¬
chenDank .

Namensdes österr .Bühren
danktedannVizepräsidentTheodor
WeißderGemeindefürdieAuszeich¬
nung ,indemnicht bloß derMann,
sondernder ganzeKünstlerstandge¬
ehrtwurde.

zurErdbebenkatastropheinSuditalien.
DerStadtratbeschloßenseinerheutigen
SitzungnacheinemBerichtdesW.
Grube ,demGemeinderatzuempfeh¬
len ,für diedurchdieErdbebenkata¬

strophein Suditalienbetroffenen20000
Lireals Spendezubewilligen.



Wassermanget.Infolgederanhalten,
denNiederschlagslosigkeitimHoch¬
Quellengebiet,u .daswennauchnicht
strengenFrostesdaselbsthatdieQuellen,
ergiebigkeitwiederbedeutendabge¬
nommen.DerKonsumist mitdemZufluß
nichtin Übereinstimmung,esmüssen
daherwiederscharferMasregelnergrif¬
fen werden .Eswirddemnachmitder
bereitseingeleitetenu .teilweisedurch¬
geführtenbloßenKrosselungderWasser¬
leitungenin denHäuserninnegehabten
u .zustrengerenSpaasregelnge¬
schrittenwerdenmüssen.
derersteDommertagimRathaus¬
zugegenwartzahlreichteStadtundin
meingrus ,berichts vorheran¬
der Forstionen et¬
vormager gut ,als amersten
dammenliches Monatus eti¬
ihmfeiert seienberi¬
digungenangelobungen ,über¬
ehrungenvonAuszeichungendas

vorgenommen .
zuerst überreichendvormögen

demVorfahrder Fresenschaftder
leichergestalterundWaßerinSchotten

sendfastgebruchdasihmvonSrMaje¬
seitdemKaiserverlichengoldene
Verdecken .Eswarenerschie¬
SchokenzelLeopoldPostmit
den H .Camer .Aber
Götlich dem Joh .Pfeiffer
Pfarrer ,wonatschlavonSchoten
feld beitsvorstehersei .Hat
leidigen Obmann des Armen¬
Testitut über G .Schrott
ObmannsHensanschaft der¬
Baus Begebener Stär
zahlreichedes J .begertes ,die
tor der städtReihenbestattung
unterwohnung anscher
VorsteherRentervonderGenossen¬
schaftderStadtu .Lohnfuhrwerker

vorsteherfall ertro Tesarvon
derGenossenschenderKapferschenken
Genossenschaftskommterder
Mal ,da Nachder Ansprechedes
18 .Mayer selten Reden
ist solationP .PostdesBezirkvor¬
sehergeh .RatWeidinger,des
dervor der Kaiser vonder
städtischenLeichenbestattungdes
PfarrersBomatschenbruchvor¬
steherGebrigin herzigenWorten

dachte
Dadurchüberreicht .

Saumager ,es diplomfürmehr
als10jährigeverdienstlicheWirksam
dochals OrtsschuldetderHerren
Franz Actensteiner Flies Sala¬
Michaelheran ,alsoBarthu .
ermann Rath desBezirkes ,
danndenHerrenhernachzwöl¬
fer ,HermannHolzwerth,Theolo¬
Kraus u .Jost Weinhauer
des 15 .bestes ,dasdigtem
bessert u .Armengehen
belaus Neumann beits
hatdaß6 .Bezirkes ,sowiedasDiplom
fürmehralszehnjährigeverdienstliche
arsamkeit als Armenres
Herrn FranzCzermak3

bezieh ,denHerrnFranzPikel
JohannStolar ,JosefMorent¬
AloisWickenhäuser,forderen
EngelmannFriedrichKathen¬
und Menzel Prohaska 6 .
Begab . )diesenfeierlichteten
wohnenbeidieVertreterderbetreffen¬
denBeziehe ,die Bezirkvorsteheichich

Magistrat depergen ,sowiedie
Magistratsche Arzt u .Kerker¬

desweiterenüberreichte¬
Reimarer ,in Gegenwartdes
fernerröhrgefarrtenMagistrats
die Frl .SchwarzundHan¬
mannes Pachtmann ein

Berndiener u .Mitte der
fertigenFabersFeuerwahrder
1 .HerrPeter Spinneru .Weber
JohannLelek dieEhrmundt
für25jährigeverdienstlicheTätig¬
keit aufdemGebietedesFeuer
wehru .Rettungswesen

UntergroßerBeteiligung
gewertlicheru .Genossenschaftlicher
bracheverricht ferner V .D.
Neumayerdie gedeneSal¬
vatern will den vorsehr die
BäckergenossenschaftJohannTren¬
nig .Eswarenerschienenwohl
reicheGemeinderat,zumaljenede¬
demBeidergewarteangehor¬
nahestehen ,als KoerberProtecti¬

vol .Offenberger ,fiebrigen
beitsversehrMüllerbegesder¬
sehr Pact .Rat .Weniger
freie Version desEhren

falß u .Generalsegter Re¬
zuwendetde Borowitznun
derdochfüranderschaftlichepro¬
lebte ,dieHandelskammer
Medinger ,Wallacht .
Post ,GenossenschaftInstrator
muß ,sie desFortbildungs¬
schetedieMitgliederfang
Wolf ,Hermann ,ehe
g .des Barony ,Gewerbe
nach Mag .VonHansParzer

Nachdem den
magdie Verdienst brennig¬
hervorgehoben,ihmdieAuszeichnung
terrichtu .ihnbeglückwünschthätte
sprachenH .LeiberalsVorfahrensollvertreterderBäckergenossen¬
schaft ,ob Post namensdes
Fortbildungsschulter,Genossenschaft

Gestrator unß sonst kam
meret an ,das Dr .Medinger
BaronEhrenfels namensdebor¬
für landwirtschaftlicheProdukte,u .



Lorenz Müller als mann
dieErwertsundWirtschaftsgenossen ,
schaftderBückewinn,woraufge¬
Rösenschaftvorsteherbrennigallein
aufsherzlichstedanckte

demOberrevidenten derStaat
EisenbahnGesellschaftbezieheu .Orts¬
schicketvonTomannsollverteter
des ArmenInstitutes Woring
Herr AdolfKatterabwech¬
mit passendeAnsprachedie

immer die Freundtt
für40jährigeFrauDienste .Die
Sassenbahngesellschafthaltezur
für denOberJahrtagfürPar¬
od2 )denHospektorRichardt.
Grönen ertheilt vomBezirke

warendie H .Grafu .Katechet
beitsgeschenHofinger ,u .viel
festsfactionemerschienen .

Endlichüberreichtendiejeden
Solche wedell kommen

Vereinzur Bekleidungan¬
derSchulkinderdesLichtenthaler
hiemit grunds .Eswar
schirendeProtectorbezieht
vorsehrländigabgeordneterSter¬

ObmannPeter u .die Vorstand
mitgliederFischerRükschik,Stein¬
Felder,Porschl,Erbau,Stockeru.
Joh da mehrere Gemein¬
gebedesbegiebeswohntender
feinbei .ImVerlaufdesVormittags

beendigte dann v .Homeyer
im Gemeindtschung
neue diener Bücher vor¬
stillstand Mag .dat Dr .
BibldieEidesformelvorlas ,u .
nahmdie Angelobungvon2

nen ermanet u .An¬
was furtioniren wir ,wobei

Armenfang hat .Aber
intervenirte

Wienerantrat ,
sitzung vom7 .Jänner1909 .

Vorsitzenderv .B .hiersammer.
NacheinemBerichtdesM.Gottbauer

wirdderfreiwilligenFeuermehr
LauffenbeiIschl ,wieimVorjahrein¬
Spendevon25l .bewilligt.

M .Braunißbeantragt ,13480
zubewilligenfür dieAbfindung
derSchulrealität14 .BezirkMeisel,
strafe19 ,Hohnstraße40gegenden
Preysingpartfür dieVerlängerung
derEinfriedungsgitterdiesesParkes
inderSohnstraßeundSuesgasse,für
die Herstellungder2Sommerturn¬
u .Spielplätzeu .desSchulgartens
fürdieAufstellungvon4Spritzen¬
len ,BestellungderGartenschläuche
u .Abgebungder Böschungaufder
Schulvalität .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Hörmann
wirddieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeiderRe¬
lität ,3 .BezirkLinkeBahn -und
Ungergasses .Z .62imAusstevon
17790mit demParschallbetrag
von30000fbestimmt.

DerAbtheilungderLiegenschaften
3 .BezirkErdbergessensteF .1974u .
2070auf2Baustellenwirdzugestimmt

M.Holzbeantragt,inderHimmel¬
strafeam19 .BezirkGrinzingerplatz
2ganzund8halbüchtigeGrantzen¬
Doppelskammenzuerrichten .Diejährlichen
Kostenin derHöhevon700Mwerden
bewilligt .

fürdieInstallationeinesSpie¬
likonsin derRebenbürgerschule
19 .BezirkPyrkergasse16werden
1000rbewilligt .

DieWiederaufstellungderderzeitim
SiegeringerSteinbruchebefindlichen
Brückenwagein der MeieredesGutes
Kobenzl,wirdmitdemKostenerforder¬
nitte von3100fgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM .Ram¬
wirddemAnkaufvon17Stellwagen
der ViennaGeneralOmnibuskomp.
um8500fzugestimmt.

M.hofbeantragtfürdieSchaf¬
fungeiner Parkanlagebei demauf¬
gelassenenDonaufelderFriedhofVor¬
zellenin Leopoldenu .Donaufeldin
Ausmaßevon 32 . 707in um123000
Kronenanzukaufen .Aug.

EinemGrundtenschimstädtischen
ForstgebietSußwaldwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtdesM.Rissa¬
wegwirddie Zustimmungzu dervom
f .v .Ordinariatezurstaatsbehördlichen
GenehmigungvorgeschlagenenNeubegren¬
zungderPfarrschengel ,im10 .Bezirk

erteilt .

v .B .v .NeumayerbeantragtzurBe¬
sorgungder Armenbehandlungund
TotenbeschensozurBehandlungder
städtischenArbeiteralssupplirende
Ärztezubestellen :denSekundarzt
imSpitalderElisabethinenfürden
d .AntonKonaliafür denneuen
Dienstsprengelim3 .Bezirk,denAssisten¬
tendesKaiserFranzJosefsSpitals3.
HeinrichdanachfürdenneuenDienst¬
sprengelimöstlichenBezirksteil .Des
10 .Bezirkes u .denSekundet .
FranzOserfürdenneuenDienstspre¬
gelimwestlichenTeildes10 .Bezirkes

Aug .
M.Hofbeantragtfür denBau¬

eines eisernendreiständigenPissors
in der Gartenanlage ,umdunur
Floris der Kircheim21 .Bezirkden
Betragvon1425u .fürdieErhaltung
jährlich450fl zubewilligen.(Aug.

M.TomolabeantragtdenAnkauf
desBerichtesüberdenzweitenpara¬
gogisch-katechetischenKursfürdie
514Fehrerbibliotheken.( Aug. )

AusWeidlingawird ,undgemeldet .
dasfürden9 .d .M.anberaumtgewesene
EisfestdesTurn -undRechtklubsHaders¬
DorfWeidlingauwurdeinfolgehau¬
wettersaufSamstagden16 .Jänner
verschoben.

Vereinsversammlungfreitagd .d.
OsterreichischerIngenieur-u .Architekten

verein schuppederBodenkular¬
IngenieureVortragdesIng .OttoBitt¬
manndieHolzperstörendenu .Holzzer¬
setzendenparaitarensowiespro¬
physischenPilzeunsererLaubholzer
imWaldu .aufdenLagerplatzen .
halb7 Uhrabends

Empfang.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesM .Grab ,dieMit¬
gliederdes6 .InternationalenKon¬
grossesfürVersicherungs-Wissenschaft
( 7 .bis13 .Junil .J .imRathausezu

empfangen.

Subventionen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM .GrabderSuppen¬
anstaltfürarmeSchulkinderinTrag¬
wein ,D .S .100 ,demVerein¬

Carmentum1000 u .demKomiten
zurGründungeinesErholungsheim
füramKinderanderösterreichischen
Riner300f als Subventionenbe¬

willigt .

AusdemRathhause,Bürgermeister
Zuegerist heutenachmittags4Uhr10
Min ,vomSemmeringwiederinWien
eingetroffen.



WienerRathausKorrespondenz,
1 .NeuesRathaus Fol .21360 .
herausg.undverantw.RedakteurRud,Eigl
12.Jahrg.Wien,Freitag.5 .Jänner1909.

WienerStadtrat .
Sitzung am8 .Jänner .
VorsitzendeBem .D .Burger ,und

Vizebgin .Hierhammer.
NocheinemBerichtdesM.Braunis

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
VerseabzutretendenGrundbeidenLie¬
genschaften14 .BezirkPrinzKarlasse

und11abzutretendenStraßengrund
im Ausmaßevon 204 mit demPau¬
schalevon300festgesetzt .

NacheinemBerichtdesM .Gott¬
bauer ,wird die vakanteBrandmeister¬
AssistentenstellebeiderstädtischenFeuer¬
mehranKarlOrbethverliehen.

NacheinemBerichtdesM.Holz
wirdder Auslaufbrunnerim19 .Bezirk
Gunoldstraße ,EckeMuthgassenacher¬
folgterEinleitungdesHochzuellenmessers
in desHaus19 .BezirkGounoldstraße
14 kassiert werden .

M.SchneiderbeantragtdieEr¬
rungderDon-Regulierungs-Kom¬
missionzurKenntniszunehmen,wo¬
nachdiesesichbereit erklärt ,jene
Mehrkostenzutragen ,welchederGemeinde
dadurcherwachsen,daßderMittelpfeiler
derFerdinandsbrücke ,infolgeder
KunettenBaggerungimDomkanal
um05 m tiefer abgetragen werden

muß .
derAnkaufdesHausesI .Bezirk

Franziskaplatzin Ausmaßevon
110813mumden Preis von580. 000
EszurDurchführungdesStraßen¬
ges AkademiesteLaurenzerberg
wirdgenehmigt.

NocheinemBerichtedesM.Busch
wirddasProjektfürdieöffentlicheBe¬
leuchtungderGartenanlageander

Steinbauergasseim12 .Bezirkmitden
jährlichenKostenvon768kgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM .Schwer¬
wird das Pastellbild Zollamtsbanke
vonProf .JosefBeyerfürdiestädti¬
schenSammlungenangekauft.

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM .hofdemAnsu¬
chendesBauaussichts-Residenten
Karl LängerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben.

UmgestaltungderTelephonanlageim
Rathaus.DerStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesM.HeindldieAuslassung
der Hausleute im neuenund
altenRathaus,sowiedieEinrichtung
vonHauszentralendesstaatlichenTelephon,
netze .DieHerstellungkosteninder
Höhevon29000unddiejährlichenBe¬
triebskostenper3500wurdenge¬
nehmigt.

StrandbadGänschäusel.DerStadt
rat hat davon vor¬

gelegteDetailprojektfürdieweitere
AusgestaltungdesstädtischenStrand¬
badesGänschäuselmiteinemkosten,
erfordernissevon11770genehmigt.
DieAusgestellungumfaßtdieErrich¬
lungeinesKassengebäudesamrechten
Uhrder alten Donan ,einerWerk¬
stätt ,u .eines Depotraumsim
WerkhofederHauptanlage,dieVer¬
mehrungder KabinenundKleider¬
kastelnvon2909auf4000 ,dieSchaf¬
lungeiner Badenteilungfürun¬
denmit eigenemBadestrandund
Garderobe ,VermehrungderWäsche,
depotundKloselsu .Einrichtungei¬
nesStaatstelephon.Ferneristaußer¬
derbisherigenRestaudationan .
einemgeeignetenPunktedesHerren.
u .DambodeseineMilchbrückhaltege¬

betreiben .

Bezirksratssitzung.Dannerstagden14.
d .M.nachm.125UhrfindetimGemeinde¬
hause7 .Neubaugasse25eineöffentliche
SitzungderBezirksvertretungNeubau¬
statt .

VerwertungderWasserkräftedes
Einflusses .AufdieTagesordnung
der nächstenGemeinderatssitzungwird
ein Referat des Vizensorger
betreffenddieÜberlassungdesProjek¬
les wegenVermerkungderWasser¬
KräftedesEinflussesfürdieErzeugung
undLeitungelektrischerEnergiege¬
setzt werden .Nachdemvorliegenden
Vortragsentwurfsoll denHerrenJosef

PelzundLeopoldSchönbergfürdie
ÜberlassungihresProjektesnachfer¬
tungdesBautenhausesseitensder
Gemeindeu .nachderenErklärung
vonderKonzessionGebrauchzuma¬
chen ,einBetragvon300000Ru .und
derErklärungderGemeindevonden
KopensefürdasDetailprojektsammt
denzudessenAusführungerforderlichen
EneignungserkenntnissenGebrauchzu
machenimweiterenBetragvon

300000bezahltwerden.

NB.DieGemeinderatsvorlageliegtinzwei¬
Exemplarenbei .

adVereinsversamml.morgenSamstag:
OsterreichischerIngenimu .Architekten .
verein ,1 .BezirkEschenbachgassesieben
UhrabendsVortrag desRektors
dertechnischenHochschuleProf .Eduard
Polegal ,ÜberBallonPhotogram¬
Metrie ,mitVorführungvonLichtbil¬

dern .



Wiener respondenz
Fol .21360 .den

Rede .E .
1 Jahr den 9 .Jänner1909 .

DieKonalisierungdes2 .Bezirkes.
In derletztenStadtentssitzunglegte ,
oft einenüberdieKanalisations
frage im2 .oft vor .AberAuftrag
der Direktiondes Stadtbauamteswurden
die Vorarbeitenfür einenGeneralkam
tierungsplanin Angriffgenommen
wobeiauchaufdasProjektderErbauung
des Domdekanals u .der Umwand¬
lungdesallen Donaubettesineinen
HafenRücksichtgenommenwurde.
diese Projektsarbeitenmüßten

jedochvorläufigeingestelltwerden,da
nachstehendemitderkünftigenKanali¬
tierungdes2 .Bezirkesineinigen
ZusammenhangestehendenFragender
malennochnichtgelöstsind

. )LiegtfürdieAusgestaltungdes
HafensimKaiserwassernochkeinein¬
giltiges Projektvor¬

. )Ist dermalennochnichtbestimmt
obdasals künftigeVorflutderKan¬
lisierung angenommeneMühlwasser
eröffnetwirdodernicht .

. )Istnichtfestgestellt,obdurchdas
RaiferwasserundMühlwassereine
partielledurchleitungderDonauhoch¬
wasserstattfindenwirdodernicht

. )Ist dieLagederdrittendona¬
brückenochnichtendgültigfestgesetzt.

. )Ist dieEinverleibungweiterer
GemeindenanderNordgrenzedes21.
BezirkesKammersdorfu .Strebersdorf,
in Aussichtgenommenn,fürderen
Kanalisierungunter hineinwird
vorgesorgtwerdenmüssen.

. )Sinddieäußerstumfangreichen
Projektsarbeitenfür einenGeneral¬
regulierungsplandes21 .Bezirkesder¬
malennochnichtderartabgeschlossen,

daßdie Trassenfür diekünftigen
Sammelkanale mit einer fürdie
VerfassungeinesBau¬Projekteserfor¬

ausgemitteltderlichenGenauigkeit
werden könne

dieProjektsarbeitenwerdennach
MaßgabederfortschreitendenLösung
der einzelneobenangeführtenFra¬
genfortgesetzt .

Ein Baurenfür densoge¬
nanntenLeopoldauer-Sammelkanal,
heuteschonvorzulegen,ohnediege¬
dechlicheLösungderobigenFragen
abzuwarten,erachtetdasStadtbau¬
amtnichtentsprechend ,weilohne
ZweifelderBaueinessolchenSammel
kanntesmitdiesenFragenaufdasini¬
ste zusammenhängt,und nichtentsprechen ,

dieselbenvondeRücksichtnahmeauf
äußerstnachteiligen folgenfürdie
baulicheEntwicklungdes2 .Bezirkes
werden könnte .

M.JoßbemerktezumSchluß,daßer
dieseSorgeweiterimAugebehaltenu .

imInteressedeseinegedeihlicheLösung
21 .Bezirkeszuerzielen.bemühtseinwerde.

zweiteHochzuellenleitung .Heutevor
mittags ,fand ,unterderLeitungdes
Magistratsrates,Dr .Richterndieoffert,
verhandlungfürdieletztenzuver¬
gebendenBautender 2 .hochquellen
leitung auf derAunduktstreck¬
statt .DieBautenbetreffendieher¬
stellungdesPlach -undAngelsbach¬

sponsnächsthofstellenu .des
Kreisenspons.Essind4Offerte
eingelangt ,u .zw .offerierten .
RudolfMarderu .PeterTrans¬
füralle dreiSchores ,JosefRichter
fürdenVieleichu .Angelsbachschon
DerArnoldi ,ebenfallsfürdiese
beidenSophonsu .Marielliu .
FaconomgemeinsammitHeinrich
Siora für den Typhon .Als

Vollendungstensind fürden
Aigelsbachsyphonder31 .Oktober. J.
für denVielachschonder 31 .Dezember
l .J .u .für denTraisenschonder
28 .Februar1910festgesetzt .

AusdemRathause .DerGemeinderat
hält in derkommendenWocheamDiens.
lag den12 .§ .fünf Uhrnachmittags
einePlenarsitzungab .AufderTages.
ordnungstehendie WahleinesMit¬
gliedesdes Stadtratesund56Geschäfts¬
stückedarunterFortsetzungderBera¬
lungdesHauptvoranschlagesvorläufige
VerfügungbezüglichderAusgaben,
tag :BiszurgänzlichenFeststellungdes
HauptvorenschlagesderGemeindeWien¬
für dasJahr1909durchdenGemeinde,
rat sind auchdie in denRubriken
XXXVII96bis et sich ergebendenAusge¬
bennachMaßgabederimStadtratsent¬
wurfdesHauptvoranschlagesenthal¬
lenenPositionenzubestreiten )Verwer¬
lungderWasserkräftedesEinflusses,
Spendefür diedurchdieErdbebenkata¬
stropheinSuditalienbetroffenen,Beitrag
der GemeindeWienzur Tilgungder
restlichenSchuldendesFestzugstomiters
ErrichtungeinermaschinellenWerk¬
meisterschule ,im21 .Bezirk ,Ankauf
des Hauses1 BezirkFranziskaplatz,
AusgestellungdesSandbodesHause
häusel ,Geschäftsberichtu .Bilanzder
städtischenÜbernahmsstellefür Viehum
Fleischpro1907 ,Zuschußredite,Suben,
tionenetc .Stadtratssitzungenfinden
amDienstag ,Domstagu .Freitag
jedesmalumzehnUhrvormittagsstatt¬

Lagerhaus-Enquete.DerGemeinde
rat beschloßin seiner Sitzungvom
12 .Dezemberv .J .zurVorberatung
derAusgestellungdesstädtischenLager,
hauseseineInqueteeinzuberufen,die
nunmehram11 .12 .und13 .d .M .jedes¬



malum10UhrVormittagsimRathaus
stattfindet .ZurTeilnahmeander
guetewurdeneingeladen ,das
handels ,Eisenbahnu .AckerbenMini¬
ten die DamenRegulierungs¬
Kommission,dieHandels -u .Gewerbe,
kammer die Landeskulturat ,
dielandwirtschaftlicheGesellschaft,die
österreichischeZentralstellezurWahrung
derLand-u .ForstwirtschaftlichenInteres¬
hen ,die Börsefürlandwirtschaftliche
ProduktederVerbandösterreichischer
Interessentenfür denHandelu .sogar
in landwirtschaftlichenProdukten,
deru .v .Mühlenverband ,derZentral¬
vereinfürFlußu .Kanalschiffahrtin
OsterreichdieGenossenschaftderAgenten
anderBörsefürlandwirtschaftliche
Produkte ,derStadten ,welcherseine
MitgliederWessel ,Oppenbergeru .
ris delegierthat ,dieMitglieder
desLagerhaus-Ausschusses ,die k .k .
Samenkontroll-StationR .Klein
der der MagistratdasStadtbau¬
amtu .der Lagerhausdirektorder
Enquetwerdenfolgende genfor¬
genvorgelegt :

. )WiesolldieAusgestaltung
desLagerhausesder StadtWien
erfolgen .

a )in welcherArt ,
. )in welchemUmfang?
. )welcheÄnderungeninden

EisenbahntarifensindimInteressedes
WienerHandelsin Ansehungeiner
entsprechendenBenützungderWiener
Lagerhaus-Einrichtungennotiren.

dig

N.B.dieRathausvorrespondenzwird
überdenVerlaufderEinquetebe¬

richten.
Ass.fürObdachte.Im4 .Quartale1908wur¬
denin demAsylfürObdachlose26688Männer,

101Frauenund238Kinderzu35880
Pers .- beherbergt,mit72092Port .Suppen,
71003Port .Brodu .887Port .Milchbeköstigtund
denselben136Wannenu .1449Braunbäder
gewährt .vom1 .Jännerbis 31 .Dezember
get wurden109184Männer1859Frauen
u .13240KinderzuF .141 .313Pers .beher¬
beregt,mit278.457Port.Suppen274.778Port.
Brodu .3832Port .Milchbeköstigtund511
Wannen-u .8767Braufbädergewährte

Unterstützungderhilfsbedürftigen
FamilienrückbehaltenerResponisten
undErsatzreservistenanläßlichder
Standeserhöhungin Bosnien .( Aus

der DezemberNummerderBlätter
für das Armenwesender StadtWien .
DiehilfsbedürftigenFamilienjener
Resionistenu .Ersatzreferrissen,die
anläßlichderStandeserhöhungin
Bosnien ,in derHerzogingundin
dalmatien ,rückbehaltenwurdenn,
habenaufGrundanalogenAnwen¬
dungder Bestimmungendes 3 .Ab¬
schnittesdesGesetzesvom13 .Juni1880
einenAnspruchaufstaatlicheUnter¬
stützung.DieserAnspruchstehtder
Ehehen,denKindernVerwandtenin
aufsteigenderLinieu .Geschwistern
der Rückbehaltenen,unter derVor¬
aussetzungzu ,daßdernotwendig
ste LebensunterhaltdieserFamilien
mitgliederausschließlichoderdoch

zumgrößtenTeil ,vondempersönli¬
chen ErwerbdesRückbehaltenen
abhängigist .DieUnterstützungbe-¬
steht . )in einer täglichenUnter¬
haltsgebührfür jedesFamilien¬
mitglied im AusmaßederMilitär¬
Durchzugsverpflegung ,d .im
Betragevon69h perKopfu .Tag
und . )wenndie Familieaufdie
Wohnungsmieteangewiesenist ,in
einer täglichenUnterkunftsgebühr,
die der HälftederUnterhaltsgebühr

gleichkommt.FürKinderunter8
JahrenbestehtdieUnterstützungin
derHälftederunter1und2bezeich¬
netenBetrage .DerGesamtbetragder
einer Familiezu gewährendenUn¬
terstützungdarf dennachdenper¬
sönlichenundlokalenVerhältnissen
als durchschnittlichenTagesverdienst
des Rückbehaltenenanzunehmenden
Betragnichtüberschreiten.DerAn¬
schauchderaufUnterstützungbegann
bezüglichder FamilienderErsatz¬

sonsten mit 28 .November1908
bezüglichderübrigenRückbehaltenen
mit1 .Jänner1909 .DerAnspruchist
mündlichoderschriftlichbeijener
politischenBezirksbehörde( inWien
alsobeijenemmagistratischenBe¬
zerksamtgeltendzu machen ,in
dessenSprengelderUnterstützungs¬
bedürftigewohnt .Aberdenerho¬
benenAnspruchentscheidet ,diebei
denpolitischenLandesstelleneingesetzte
Unterstützungs-Kommission.Diefestge¬
stellteUnterstützungwirdinhalbmonat¬
lichenRatenam1 .und16 .jedesMo¬
natesimVorhineinausbezahlt.
Todesfall.DerSchriftführerdaseine
Gemeindetesde EmerichPlotzberg
hat in seiner Familie einen
schönen Beruf erlaßen durchdas
so morgenserbitten erfolgten
Ableben seine Khriegermutter ,
der Feuer Strauß .Die

verstorben ,den 9 .Lebensjahr
stand ,hatte sich in einemblüter¬
gesuch einer Operationunter¬
ziehen müssen ,die aber leider kein
Rettungwehrbrachten.AndieLehr¬

die verhoeren die ob ihmeHerzen .
gute Außerordentlich bekannte .
beliebt im G .beite war ,treuer
außerder Tochteru .derSchwinge
sohn der Invollende 2an

dasFrühebegangenfruchtver¬
lag den 11 .d .1 Uhr mitvom
Brauchte .Alberbachstraße17
ausstatt .DiekirchlicheEinsagung

gesezt in der Fühlenthor
kirche ,die Beisetzungderha¬
anliegersten Stande ver¬
demHagenschale.

VereinsversammlungMontag11 .d .
OsterreichischerIngenieur-undArchi¬

lektenveren( FachgruppefürVer¬
waltungs -undWirtschaftsleichnis
1 .BezirkEschenbachgasse7Uhrabends,
VortragdesProf .Ing .Röttinger,aber

Erbbaurecht.

Wärmestuben.Die6Wärmestubendes
WienerVermessubenu .Wohltätigkeits¬
vereines werdenin der Wochebeivom
1 .bis7 .JännerbeiTagvon80 .996.
beiNachtvon500Personenaufgesucht.

DerheutigenKorrespondenzliegender
GeschichtsberichtderstädtischenÜbernahms¬
stellefürViehu .Fleischu .desReferat
BeitragderGemeindeWienzurTil-¬
gungderbestlichenSchuldendesFest¬
zugs - Komitersbei .



merRathauskorresponden,
Am11 Januar 1909u .
zugestelle .Am2tenSanten

sich 7 Uhr starb das dasMehl
der Bezichsverleben wiederKarl
Hancke ,denen soll seien
des Armenstituts nur an¬
gerdesVrthelleswinden ,nachlangemLeiden .DasTausent
ganzen sind mugenn35 Uhr nach von dem
Hans W .Flüssen je 2x
stet ,die Einsetzungerfohlinder
staunliche Inson¬
den nachbahr wesenen
Metzlersdorf auch fin¬

die fortlichen Verwiederan¬
S .d .her verstorbenenfran¬
ReginenSchifsbauderJu¬
es mit in der Folge
Haußbeigescht dieverstorbenen
an durch hagensub
ausgezeihnendann ,waserSchwesterdesResidentenderAka¬
kenne der Wisenschaftenfreund
erst durch Kinder waram
ditareMutter ,daallesSohnist
der bekanteAufschaftsstelle
der1 .Augung,dergleich
der SchuterderKrogenander

vnd verbanne so nitt
Regen .

seinen weilung mit
favon werden vorstadt

3 .de Porzerfandleutevom
9 Uhrim Sitzungssaatwegen
gesuchedes H .LiebesBeilagen
des die Augungund
constituirendeVersammlung
der neugewähltenEntwederbis

gemeistermittlungsames
gernvergleichsversuchezusehen

streiteten Partein um10 .
zuerst zum Vater er¬
wiederbeitsversehenvonzu
geraht ,als Schiffahr für
giert eilich diehauptet
Magistatskanzigist de¬

Devorgel .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .21360 .5 .NeuesRathaus,

herausg.u .verantw.Redakteur.Rud.Eigl
19 .Jahrg .WienMontagden11 .Jänner1909.

MeldungspflichtderMelitervorpflichtigen.
ImlaufendenMonathaben

sichdieMilitärappflichtigenderKel¬
lungsjahrgange1897bis1909beizu¬
nemmagistratischenBezirksamt
zumelden ,in dessenAmtsbereit
sieam1 .Jännerwohnten.DieMeldung
kannentwederschriftlichodermündlich
geschehen .UmeinemgroßenAndre¬
gevorzubeugenwurdedieEinrichtung
getroffenn,daßdenMeldungspflichtigen
derverschiedenenJahrgängeinMeldung
angewissenTagenempfohlenwurde
DieseEinrichtunghatsichgutbewährt,
DieTagevom2 .bismol.12 .Jänner
warenführdieGeburtsjahre1727-1878
bestimmt.WeiterswirddieEinhaltung
folgenderTageempfohlen:fürGe¬
burtsjahrgang18der12oder17 .Jänner
1880der1 .oder16 .Jänner,1881der15oder
10 .Jänner1882der20oder21 .Jänner,
1889der28 .d .23 .Jänner1887der25.

oder26 .Jänner1885der27 .28 .Jänner
1886der29.Jänner,1887der30.Jänner

1909 .
er ventionenfürKindergarten
Bredungswissenschaftlicheu .human
tareZwecke.DerStadtrathatnach
einemBerichtdes M .Tomola ,an
Subventionenbewilligt .EinVereinsam
dergarten :demKindergartenvereinin
1 .Bez .1000k ,demVereinIhr .Kinderbewahr¬
anstalt 400M ,demKindergartenvereinin
3 .Bez.1000K,dem1 .WiedererKindergarten¬
verein1000k ,dem1 .WienerVolksKinder
gartenverein2000MdemMargareter
Kindergartenverein3000k ,dem1 .Maria¬
hilfer Kindergartenverein1000k demNeubauer
KindergartenKomiten3000kdem1 .Josefstädten
Kindergartenverein1200M ,demKindergar¬

1

ewerenimG .Bez .3000vom1 .Kindergar¬
tenvereinim10 .Bez.3000r ,demRudolfsheimer
Kindergartenverein2000R .demKindergarten
FrauenvereinHernals400M,demKindergar¬
tenvereinGersthof1000k demVereinder
KleinkinderbewahranstaltinOberDöbling
200MdemVereinderKinderfreundein
Lang-Speifing300K .füranderweiti¬
geKindergarten :MarieGehrig200,
MutterhausderTöchterdergöttl .Liebe400k
GesellschaftderTochterderGöttl.Liebefürden

KindergartendesFilialhausesHerzMaria
Klosters18 .Bez.400M,Kais.ElisabethMädchen,
heim200l .KongregationderTöchterder
göttl .Liebe,hirschstetten860,Kongregation
derTöchterdergottl .LiebeRagan860 ,

KongregationderDienerinnendesheil .Herzen
zu500k MargareteSteinbock200
PaulineSchöber200kMariaGeiger150
MarieFrauer200M ,AnnaHendl200
fürPrivat-LehrerinnenBildungsanstal¬

ten ,Privat-Volks-undBürgerschulen,dem
KonventderF .C.Ursulinnen1000kKonge¬
gationderSchulschwesternvom3 .Ordendes
heil ,FranzSeraphikus10Mk,Kongregation
Schulschwesternvom3 tendesheiligen
desSt .Franziskus200M,Kongregation
derTöchterdesgöttl .Heilandes500,
Lehr-undErziehungsanstaltderTöchter
desgöttl .Heilandes400R .PrivatVolks¬
schulefürKnabenmitÖffentlichkeitsrecht
der Kongregationder BrüderderChristl.
Schulen700Kongreg¬tionderchristl .
Schulbruder 3000 Theodorus(Karl
SteberDirektorderihr ist .Schulbruder

undDirektorderVolks¬undBürgerschufe
fürKnabenmitÖffentlichkeitsrecht18 .Be¬
1000k .KongregationderarmenSchul¬
schwesterndeNotreDank3500Konge¬
gationderBarnh.Schwesternv .H.Vinzenzv .Pau¬
1000k Kongregationder Marienbruderin
Gersthof1000kLehr-u .Erziehungsanstaltder
SchwesternvomarmenKindeJesus1400

katholischerSchulvereinfürÖsterreich

8000scherSchulverein5000Presby.
terin derevang .Gemeinde20000Verein¬
deutschesStudentenheiminCilli500k ,Verein¬
zurErhaltungeinerdeutschenSchuleinGörz
500SchulausschußderdeutschenVereins¬
schuleinDittersdorfbeiWigstadtl200k
OrtsschulvereinGrastung200 ,Ortsgruppe
WindischGeistritzdesdeutschenSchul¬
vereines200l .fürPrivatHandels-und
FortbildungsschulenundLyzen :Verein
zurFörderungderHandelsschulefürkath.
MädcheninWien500 ,VereinzurFörder¬
ungderHandels-u .Fortbildungsschulen
500M,VereinzurForderungdesSchulwesens
im18 .Bez .500Verein ,freieszu
200SchulvereinfürBeamtentöchter1200
PrivatHandels-u .FortbildungsschuleRobert

Perkmann500 ,vereinfürHauswirtschaft¬
licheFrauenbildung500,ErstesSr .Lehrinsti¬
tut fürKoch-undHaushaltungskunde250M,
für Musik -undTheaterschulenMusik¬
Opern-u .SchauspielschuleRud.Liebing100k,
TheaterschuleAlfr.v .Tscheburg100fürander¬
weitigeBildungs-undwissenschaftlicheZwe¬
cke :Vereinösterr .Zeichenlehrer400M,Verein¬
österr .Taubstummenlehrer300Vereinzur
ErrichtungkommerziellerLehranstalten
u .gewerbl .Fortbildungsschulen400 .r .
pädagogischeGesellschaft400M,Vereinzur
PflegedesTugendspieles8000,Verein
zurPflegedesTugendspielesum3 .Bezirke
1000 .Deutsch-österr .Stenographenbund
600 ,OrtsgruppeWährungderLehrmittel¬
zentrale500OrtsgruppeSalarienberg
gassederLehrmittelzentrale400M,Gesell¬
schaftzurGründungu .Erhaltungeinesösterr.
Schulmuseumsin Wien2000Schülerlade
derMädchen-Handelsschule7 .Bez.100Mk,Schue¬

ladedergewerbl .Fortbildungsschule
fürMädchen4 .Bez .100K .fürKnabenbe¬
schäftigungsanstalten:Margareter
Kinderfort200k .kath .Jünglingsverein¬
Mariahilf2000k ,kath .Jünglingsverein¬
Wieder50k .Knabenbeschäftigungsan¬



staltdesWerkesdeshl .Franz.Regis
300VereinfürKnabenhandarbeit
1200r .Knabenbeschäftigungs¬
u .Verpflegs-AnstaltBreitenfeld800M,
S .Severiumsvereins- Art .Neuleichenfeld
800k ,Kinderbewahru .Beschäftigungs¬
anstatt deralten PfarreCatring300M
SakringerTugendschutz200 ,Komitenzur
ErhaltungeinerKnabenbeschäftigungsan¬
staltinHernals600,Verein,Pestalozzi
zurGründungundErhaltungvonKnaben
BeschäftigungAnstalten500r ,Tagesheim¬
stättefürschulpflichtigeKinder1000füran¬
derweitigeHumanitäreZwecke.Vereinzur
UnterstützungmittelloserTaubstummer
Schulkinder800M,Pensionsvereinfürgro¬
sorischangestellteu .privateLehrerinnen
200M,AltersversorgungskassedesVereines
fürKindergartenu .Kinderbewahranstal¬
teninÖsterreich200M,Kongregationder
Schwesternv .d .schmerzl.Mutter900Man
Weihnachtssubventionen:demFrauenverein¬
zurunentgeltlicheArbeitsschulen200.

OsterreichischerJugend-u .Architek
ter ,1 .sch .

gruppefürArchitektoru .Hochbau¬
morgendienstag7 Uhraber

VortragdesDozentenD .Karl
holendieGrundsätzedermodernen
DenkmalpflegebeiKirchenwesen¬
rierungen ,mitLichtbildern.

Laverhause hette
HeuteVormittagwurdeimNa¬

andievonderGemeindeWieneinbeidenEnueste ,wennvon
derlapsumderStadteröffnen.
AnderselbennamenZeitvomHandels
ministeriumMinisterialratu .Heinrich
Kantzky,u .KommissorderSeebehörde
8 .WalterBardos ,vonEisenbahn¬
nisteriumOberinspektorBesoger
u .VorstandPeschke,anAckerbau¬
ministeriumKonzipist.v .Hohenblum

u .Regierungsratführett ,vonder
Domie-Regulierungs-Kommission
BaudirektorBodech,Baurathalter
u .Min .Sekretär ,Dr .Zeiner ,vom1.

LandeskulturAbg .Lechner ,von
deru .v .Handels-u .Gewerbekomme
Kammerrat,FritzMandel,u .Konsistent
2 .SattlerDornbacher,vonderBöse
fürlandwirtschaftlicheProdukte,Vize.präsidentvielBörsendeteGibian
undSchmeichleru .Gen.SecretoRegie¬
rungsratDr.Gorowitz,vonderk .k.
Landwirtschafts-GesellschaftVizern,
sidentFreiherrv .Ehrenfels,vonder
österr .ZentralstellezurWahrungder
landu .forstwirtschaftlichenInteressen¬
SimitschReichsritterv .Hohenblum

u .Johan ,vomVer¬
österreichischerInteressentenfür
handeu .sportinlandwirtschaftli¬
chenProduktenPräsidentPollet ,die
Vorstandsmitgliedermüssigu .
Margulis ,vomu .v .Müsener.
bandkommerzialratFurchu .Ver¬
BandssekretärKasparet,vomGe¬
tatoremfür Flußu .Kantschaf¬
fahrtinOsterreichAdmiralv .Beck.
u .Hofratein ,vonderGenos¬
senschaftderAgentenanderBörst
fürlandwirtschaftlicheProdukteVor¬
steherBeer ,Bodenu .ein¬
vonStadterte Oppenbergeru .
Wessel,vomLagerhaus-Ausschuß
dieG .Agmann,legal ,Ober¬
leuthe ,obu .S .v .Do¬
fernerG .Kleider ,vomMagistrat
Magistratsratu .ConstantiaMayer
KommissärH .Nebel ,Oberbauert
Syra Baurat Klingigvom
LagerhausderStadtWienDirektor
StrasservonderSamenkontroll ,
NationHofratv .einziert.

Um11UhreröffnetBauu .
gerdieEnttemitfolgendesAnsprache.

denherrenbekannt ,daßüberdasBuchesderStadtAdenziemlichab¬
fälligeUrteileindenKreisenderGe¬
schäftsweltlautgewordensind .Eswird
allgemeinhervorgehoben,daßdieEr¬
richtungendesStadtLagerhausesnicht
vollkommenentsprechenunddadurch
auchderZweck,demdasLagerhausdenen
sollmichweisen.Esistdaerdiemöch¬Hebung
lichdesLagerhauserschonsehrlange
ZeitGegenstandderBeratungengewe¬
sen.InderletztenZeitistbeschlossen
worden ,umInquestezuveranstalten
In einer Zimeist einWismar
worden ,das ich einmalgesagtvom
mannichtweiß ,wasmaninsollbe¬
autmaneineInquesteein ,dielan¬
iemals zur Beeinträge
ganz der Künstezudurch

elbesolchedaßdieseWorte,die
inwirklicheinmalgebrauchthabehie¬
unwahrwerdenundichhöre ,daaus
derInquerewircklichetwashervor¬
gast ,dazurHebungdesCapi¬zweckdienlichist .VonmeinerSe¬
könnenSie der Unterungund
torumvollendiverscheein¬
WannschondieGemeindeimBesitze

einessolchenUntert,sooftdiesen
auteman so gefallenn ,daß
derZeiterreichwird .Sieallemei¬
neHerrn,dieSiejadeninteressierten
weisenangehören,werdenbis
seinunsdiebestmöglichenRestan¬
zugebenundwennwirdasGelddazu
ebenwerden ,werdenwirsieauch
derAusführungbringen.IchbisabergeradeausdemletztenGründe
etwasbescheidenzusein ,dennwenn
die Ausgabenzugroßwären ,o¬
könntedannein Hinderswegen
ichhoffeunderwarte,daßsieauch
dazubeitragenwerden,umdieBe¬
führungderReorganisationzuer¬



1
möglichen .DieGemeindeWienwird Artb )in welchemUmfang
auchindiesemPunktebestrebtsein als erster Roderwohrt
ihrenRuffestzuhalten,unddahinwirdieVizepräsidisderBahnfürund

wirtschaftlichePackthat .Ratan ,daßdieWirtsche,derInteressenten
Weildashat ,ihr betont ,WiennachMöglichkeiterfülltwerden.

derherLagewünschtdann sie bezüglicheshandtnichtdas
derExpressedenbestenholzund jener hof auf diesekönnt .
entschuldigt,mitdemHinweisaufdie währenaufandernsittendie
SitzungdesLandtagesseinWeggehen¬handelarbeitenzurückung,habeder Obmanndesgemein¬ sich in einemArtikelgewe¬götlichenLagerhauskommissionvor zusammenen ver¬R .Dann laut in schiedenePastornvor3640JahrenNamender Enquettlich¬ nemtituland sondernal¬
ne dembegermeister eitelt ,u diesenfaktorengehört.verspricht,dieIhnenwerdesichbe¬ ErrichtungdesLagerhausesinWir¬
mußen ,dasResultatsozusammen¬durchdiesichdemPfandesbeden¬zufassen,ist derBürgermeistersolte tandverdachtenerworbenhat ,und
wennihndesReferat ,understellet die donauregulierung ,fernerdie

werden ,die überzeugungquoi cutorisierung die bahrvnd
daßwirdasErsteAbsichtigenderRed¬dieErrichtungzuSchiedsgerichtes¬
denempfehledie ErgebnisseEr¬ mit15de20jahrentsprichtdas
gebedemWohlwollenderSamm¬Lassante lange nichtmehrdenunddendesBurgermeistersinAnsprüchen,denderzeitigenVer¬Erde hingerentgegnet : soltten ,zuseinerEinrichtungWenndie heran ,denwillen ist es von andernbentirenden
ist großeOfferzutrugen ,soegalien Institutorconsensusumssesvordemich et auchandie verhabedesat¬ dieFederfast nurderWunschebehörden ,dieGemeinetvonder der vonzur getrofenenIntressanten
zu unterstüzen ,denmann einsehentlichenin JohabesieHerren ,dasLagerStadtwer¬zusammen:ErweiterungderTageliegtnichtfl ,imInteressederStadtrum durch Erbauung ein¬an allein sonderninsules großenSprechersanderDonau¬des gegenReichelbefallbe¬ lande mit ihrer aus¬Bucheschluß ,mit denaus wischenEinu .wurdeVerrichtungen.eüchdochdachesan dieEinsenden sorsdieErrichtung ,nachmischerdafür ,daßsiederEinladungderGe¬ VorstungenfürdenZuschlagver¬nen gefolgt ,u . lese ,da freilungene perNumehr übernimmt auchanschenGewitzigermitzu an den Vorschund entsprochenundgroßerTeilungsschnach da eine ande¬ komtin demneuenSprichersieGescheheilungwarso hatin den Ungeziegu .9 .WeiterErörtern ,der stenFrage mechanischeVerrichtungen,umeingegangen,dielautet : derGeheilvoneinerLagerstelledensoll dieAusgestaltungzu einwanden ,zu erforderzum
Lagerhausenerhohen. )inwelcher

sie die Konservierungd
BesserungderGeleiseanlagenzum
Zweckederpassirenzuu .Aber
des Waggonsu .Vorbesserungder
zuErfahrtsstrafen.FürdenSpeicher
wirdaufGrundderUngemachten
fahrungendieFormderBodenspeise
mehr als redlich machen
alsSilos .

HofratWeinziert(Samen
Kontrollection machtausbehörden
unterRücksichtnahmeauchdiebekam¬
fung der Klarheit datam
auf die notwendigendieErrichtung
eine VorsamenGrassa¬
nun zu tarium meren

17 .

SchlußdesBerichtesfolgtabends.



Liebevorrichtungenfürfurcht ,oderWienerRathausKorrespondenz.
MünziggewordenesMehl .Re¬Rel .21360 .1 .NeuesRathaus. tenverlangtderRoderdieEinrich¬herausg.u .verantw.RedakteurR.Sigl
tungalle modernenPlage¬19.Jahrg.Wien,Montagden11.Jänner1909
Vorschlungen,alsautomatischeWechsel an Annen ferat ,im¬ Wohndazumalwagen,Geleisendelungenhat denObermagistrat¬ gen ,beydenwegeningenügendeCarlsetzenüberdessenAnsuchen Zahl .Dannseidenennotwendenin Rücksichtaufhöreanderwegen eine ReparaturwerkstättefüramtlichenObliegerinalsOber¬ SackeunPlachen .massratesu .Gruppenvorstand derVerkehrderGenossenschaftder¬

vonder LeitungdesArmenats. AplatenanderBösefürlandwirt¬auch enthoben und miter¬ schaftlicheProdukteBaarschließtreichenLeitungdieserMagi¬ sichdieAufführungenderVoroderdelsabteilungoffenArmen¬den ,vomStandpunktederArtenPflegedenMagistratseitei¬ genossenschaftseidieAusgestaltungadPaulbetraut .AbermagistersdesLagerhauseseineLebensfrageet Aspeisetheutebereitsdie fürdieGenossenschheitu .fürdenPlatz.GeschäfteseinemNachfolger,überge¬EsgibtdieAnregungdieLageten u .sich vondenBrand auskommissionmehrnichtAber,dieihminherzlicherVor¬ trost ausVerbotenderGemein¬ehrunganhängen,verabschiedet. bestehen,sondernesmögendieserObermagistratdagegenbehal¬ CommissiondurchVertreterderein¬VorläufignochdieFischervonihm genenInteressantengegenbe¬beruhteFrauimErschaft gezogenwerden .EswäreauchSachesicheinpassendesLokalan . des Staates ,der eineinimentsstatore ,bis bereit ihn Interessedaranhat ,derGemeinde
bestimmtist ,freiwird. denbeiAusgestaltungihresCa¬

perhausesholfenu .fordernzurDieLagerhaus-Enquite. Seitezustehen ,nichtbloßdurchAnschluß taritorische Reform ,sondern
auchdurcheine namhaftgeset¬PräsidentheinrichPollatevom
vation ,der Roderverweiseverbapotior.Interessantenfürder
aufdasBeispielderungarischenhandelu .sogarlandwirtschaftlicher
Regierung,diein denleztenTagenProdukte,verwirtaufdienotwendig

einenganzbedeutendenBe¬beit ,nochanischeEin -undAuslade¬
trag für die ForderungderTeil¬Verrichtungenauchfündenbehans¬
Indistengeidenthat .Einweckengetin formvonbeweglichenKa¬
Wunschdie Interthanenmeh¬vonvorzusorgen.Fernerhälter

die fristungvonBodmangeratengeheauchdahinihrbesterreichten
Einen eine gese Lagerzurfürnotwendigumseparierte
freiheit etwafür 4Wochen.nichtgewordeneGeweilwerdezu
gewährtwerden.kochen ,u machtanfahren

Böhmerhäufigverweißt,zu machenstensnotwendig
siedieErrichtungvonMechanischenaufrichtigeActivedeHerProf,

In u .Zautel ,für dieBrück¬
sichtigungeinstädt .Lagerhausver¬
legt .Hinu .Strohwardauchden
Fahnennichteingelehret,solche
SendungenhatderEmpfängerunter
allen Umständen in ein Mage
zuzuüberführen,oberdieSendung
annimmt,odernichtzuWieneristian
aber kein Magazinvonhinu .
Prot .zuletzterZeithatdesWagen
städt .Lageraus einMagazin
( . )zurVerfügunggestellt ,das
aberräumlichdieAnforderung
gengarnichtgenügt,dazukommt
ist nachdengütigenVorschriften
desperit .Lagerhausdeselbe
unszureden ,wenndieEin¬
lehrung verweigert .Daes
Wandelgeschaffenwerden.Esist
dieErrichtungeinesgroßenMa¬
gazinsfür heru .Producendi,
u .einTeil ,einSchuppenderein
Scheune,müssefürdefertgewor¬
en Parezur Verfügunggefällt
worden.Somüsseaucheinkommen
geschaffenworden,wosolchschlechte
hin oderStroeventuellge¬
u .wiedersichgepaßtwordenkönne.Hinu .Strohseienbeiuns
unter Restante anunorum
Reparationmanchmalgrößerals
die Gebackelausgenommen
hörte .fürKartoffel ,diesen
wistigen Lebensmittelan
besteheaberüberhauptkeinNah¬
zin .WegenErfrierungsgefahrworden

AlsErgänzungwürdemit
demfrühern Bogenausgegebenen
Provinzen Amie nurdie
Vertatur deStadtbauamtes
nochanzusehnestädt .Sorfe
gemeineWillowitzer ,



ArtoffelimWinterüberhauptnicht
erpetirt ,da können amim¬
hebt große Quantitaten ver¬
apsel durchdenBahnhofenan .In
geurteil von unter inlichem
artikel tun sich einzusamen
arrangierenmußenbeholfenwohl
wache Winkelbeschengierungen
Preise .Wennein¬
Magazinexistieren werde ,konnte
derbanderst ,ein Wan das la¬
gernu .wurdenichtGefahrlaufen
in Prechtwesentlichgedrücktzuworden

ad darin von An¬
frage wegenals AnfangsdesUr¬
erheblicheArtikelu .auchwelche

Einlagerungsfestdurchschnittlichge¬
sehnt werdenmüßte .

böserer Taustighielt sofort
sehendeihmzu gestehendeziffer
mit der Bedarf in gresser ist
tegliche50Waggon,anZwiebel
10 Wagen in Analle
Faden Weiterbenn ,das sie
das konnte ,wir nicht erge¬
die ,das macht als 50000
Bogen der 500000 . 0000
Motorenter .In vonwerden
ca 300000 Morgen bei
eigene Handten Vrtell
die ander 10000 Rtl .er¬
denbeidenProducenteneingehol¬
art ,des kamaber dannzur
Mutter am mehr ,das ist

also am660000 k mehrals
wenn man die Masse in
citierten Magazinenein
legenkönnte .

Kammerrat erzehlende
fährt aus ,mehrLagerhause
hinsichtlichderheischenEinrichtichen

von kein tortur in den
Schattengestellt .Wirverlangen
die Gemeine in die Staar¬
bodenerkennen,dasesso

nichtweiterjetzt aufdenArt
desbisherzeigt mandenHandel
von Wort .Roderverlangt
darin ein Lagerin dasnicht
infiziert ist mit Augus

und nicht in figirt werden
kann ,u .voll insbesonden
auf die Gefahrdie diePachttirte
demScheidedemRechtbereitet .
dadurchwerdendannauchbetriben ,
necht verhängt .BeideSenten¬
eines Lagerhauses müssen
bodenMauernich sohergestelt
werden ,so beit nicht

vernicht den konnen
R .lebender fest aus ,

eine Zuberichte verständige
vonden Bedürfnißender Stadtu
ihre Bewohnererstellte Gemeinde
vertreten ,müßealschehaupt¬
aufguteansehen,allesaufzu¬
bieten ,umihn Handinbe¬
zu contralisione zuhabennach
möglichenzutreten .Eshabe
einen Bekenin derWien¬
gemeletten sichtlich des
Lageschene abgesagt man
wennheutean ,daßesnichtge¬
migt ,apathis zu Zeugenauf
bemeltem einen gegen
überzusehen ,sondernist esmit
wendigsei ,einzugreifen ,ist die

ger alles in causa
in zu tun vermag .Er hättegemacht
sten Henwaldebatte ,überdie
ten eröffnet werden warmi¬
die hängeAngelegenheitingegen
zuzubesprochenzukönnen.Die

Sachesie sehrwichtigvomStand¬
gebe derAppensioniren
were .Es sei amWandel
ist in einerationenstadt
bezüglicheinesdenotwendigten
lebenmüstet,derKartoffel,solche
Zustandeversahen,wiesieebenge¬

set werden .Ererbotdahever¬
hältnisseeinjeher ,ichhältdann

nebst die Fordurch nachkönne
zum für Heller u .Tochter
vonder KartoffelauchdieFor¬
dennochauchderSchaffungvon
In GlaubigerimLagerhandauf

Es handle sich doch umeine
ganzeReihevonLebensmittel
nicht bloß umGetreidallein
u .da sie ein Lagerhausohne

Befrau einfach ein
drum .Auch dem Standzucht
dieRentabilitätseindieAr¬

sie lan¬
Arman betont ,

de Herrenwerdendieübrigen
gewonnenhatten ,ist daeinge¬
schlageneModusgewißnicht
danach ankauf irgend
dieRedenheitzueinzukommen.
Wiralle in selbst überzeugt ,
Ist dasLagerhausnichtnurein¬
ständigist ,sonderist esäußert
digst ,energischeinzige
im eine entsprechend er¬
formdurchzuführen ,alskleine
Rechtfertigungmangelten,
esschonlängstetwasgeschehenwar
cum diesmal die Mittel
zu gehabthabe .In demneuen
Anlehen nur das dieJar
annorum ein größern
Betragfür le Lagerhauseinge¬
Rederfurchtüber ,als nachderge¬
machen wortungen die

betrag million kanzu
wenigseinwerde.

Kommerzieltdurch
. Muhrman betret¬
vomStandenseinerIntressewenndie ausgestalten ,daß

FortsetzungdesBerichtesfolgt.



WienerRathausKorrespondenz.
Ref .21360 .NeuesRathaus

herausg.u .veralitig .Redacteur.R .Eigen
19 .Jahrg.Wie,Montag,11 .Jänner1909.ab¬

die Lagegen beige¬
s .2 .Anschluß

Laghausessowoldergeweide
Wiensatsahn werde ,kannman
sichnichtverhohlen,istdengrößten
Nutzenbrau Ungernhaben
werde ,da dieser solchesan
Geweil aus Angekommen
u auch wohl .Es wirdunter

sein den Tartarium bestim¬
migen ,und großen Ihme
samkeit vorzusehen ,damitdu
de ausgestalten ,dasLagerhauses

nicht den Landwelche
Mühlen ausen nach Ihre
leid ,oder verlangtem
cum separirtes sunt
michim Lagerhausdurchdie
neuer menschen Ver¬
langenwerdemichschwerde
ist es dochals ein derBe¬
tibus bezeichnetwerdenmöge,

mir nicht einer solliciti
denKonkurrenzzumachen.
des richtigen vor er ist geben
ein Lagerausnichtgeschlecht¬die
er were ,sondern seinen be¬

er behalten müsse ,sol
der Entrefactenu .Mutterinder

so ,welche ob Laghen
Wienbeziehen,dieFertigunghaben,
ist wenn sie Christkegen
warees auchtheil wegenist ,
nicht ist demMülleranlage
aus den ein müdewer¬
sche Provenengeleitet werde
SolcheDingesindvorgekommen ,ich
Müller welche dieVorzeigung

nen Kaserner hohen gen¬
WeiselocoLagheit .Widerzeich¬

Plan die Kornhandelbestan¬
sind nach andern dievorhan¬
manierlicher Widerspruch
Sehrrichtig sei es ,a dasLehr¬

haus kein willige gesich¬
einlehre ,durchwelchesdieCor¬
Hafer Verbrechung fünde .Für
solches Guhlsollen einemes
Bekanntekönnereservirt
werden .Dasgleichemachtauch
bezug auf michunwahr¬
behaltenwerden .Federverreist
da auf die Gefahr die arre¬
veleben .Nicht solleein¬
ein gute Zeit imBegehens
lagernbleibendürfen ,weilseit
habe Mahl u .konntes auch
der besgetreten wahl ,die der
anerkanten Unsickaufge¬
liegt dasMehleineZeitbeyzu¬
mit im komme ,soentsteht

de amb vom Rade
weil es ganzeLagerhandenen

inficiret von v .Müllern
werdedes stadt ,Lagerhausgar
recht oder weisversahen
gericht das gesagtenSachen
mahlen müsseausgeben

so allen andern kam
eindassei dieBrustattderAnge¬

peters ihme keine Mehl
jede Rede er verlangt denn
von machenscheSäckerein¬
gungsofortige gründlicheKönig
tungder Abfalle ,dieVorrufe

wegenRückstandeLagerhau¬
sassen nicht daher gant¬
das eine Gemeindet ,sondern
sie noch eineScheiterten
Morität von mahlenfürsten
mehr Ausgestallung des
Lagerhausesgenaudaraufschon
s nichtdie MüllerRiedrich

Behrensu .Mohrendecrit
Schadenerwachte.

BörseratSchmeichlererklärtgegründe¬
denAusführungendesVerordnen,daß
Wiendirektangewiesenseiaufungarisches
Getreide,dawirmitdemösterreichischen
nichtunserAuskommenfindenkönnen.
der Insportvon25MillionenMitGe¬
treidekommtnichtUngarn,sonderndem
bodenständigenHandelu .derIndustrie¬
zuGüte ,wenndesLagerhaus ,modern
ausgestelletwird .Derhauptsächlichsten
Nutzenwerdeder Konsumhaben .

G .Keiner ,vermehrtsichdage¬
genn ,daßdieSchuldaufdiefrüher
fortschriftlicheMajoritätgeschobenwird
Bem.FelderhatdesLagerhausgeschaf¬
fen in unter schwierigenUmständen
dasmöglichstegeleistetwordenu .die
fortschrittlicheParteihabedasihrigege¬
len .SachedesgegenwärtigenGe¬
meinderatessei ,dasUnternehmen
denBearfnissenderGegenwartanzu¬
passen .EsseienalsoalleRektorium
nationenüberflüssig .

derVizepräsidentderk .k .Land¬
wirtschafts-GesellschaftBaronEhren¬
falsbezeichnetdieAusgestellungdes
Lagerhausesals imeminentenIn¬
teressederLandwirtschaftgelegen.
desstädtischeLagerhausseiberufen,
denVerkehrzwischenUngernu .der
Reichshauptstadtzuvermitteln.

SeinsprichtnamensderGenossen¬
schaftderAgentenanderBösefür
landwirtschaftlicheProdukte,Alserste
Forderungfür dieAusgestellungdes
LagerhausesbezeichneterdieEinsich¬
rungderElegatoren,fernermüsse
einämtlichesGewichtvorgeschrieben
werdenin dasGetreidesei freiu .
nichtin bloseinzulegen .Esmüsse
ermöglichtwerden ,daßGetreide
mengen ,die per Schiffeinlangen
mitsolchenzuEisenbahneintref¬
fenden gemischt werdenkönnen .
Ererklärt ,daßdieLagerhausverwal¬



lungbeiBezeichnungderQualität
der Provenienzäußerstrigoros
vorgehe,diegegendesstädtische
Lagerhausdiesbezüglichvorgebrachten
Beschuldigungen ,alsounwahrsind .

Kamerrat Mandel erklärt ;

dieAusgestaltungdesLagerhausesliegt
hauptsächlichin unseremInteresse .
WirhabenInteressedaran ,daßdas
GetreidenichtinPraßburg,sondern
in Wieneingeleget wird ,dahin
durchauchdieGebührenin Wienge¬
zähltwerdenu .dieNeuern ,welche
fürdieVermittlungderGeschäftevon
WienerNeuerträgernentrichtetwer¬
den müssen auch Wienwieder
zuGutekommen.Essei eingrößer
Unterschied,obdesGetreide,undober
flächlichnichtwird ,oderobdieHeuch¬in
tigkeit denKerneingedrungenist

AuchfürdenösterreichischenMüllerseies
notwendig,einenPlatzzuheben ,in
demer Mehleinlegen kann ,um
nichtindieNotwendigkeitversetztge¬
werden ,dasselbeinfolgePlatzmangels
auf den Merktzu werfen ,undden
Preiszudrücken .Bezüglichder
Sacheregt Redneran ,füreine
Desinfektionderselbendurchüberhitz
len Wasserdampfvorzusorgen .Er
wünschter ,daßnachEinlegerungsrau
mefür Benz ,Petroleum ,Spiritus
Wein,eventuellauchObstgeschehen

werden
VorsteherBeer ,derAgenlange,

nossenschafterklärt ,dieAusgestellung
liege nichtbloßimInteressedes
handelsundderIndustrie ,sondernauch
der Landwirtschaft ,weildenn
MillionenZentnerMeisnachWien
kommenwerden ,die alsFuttermittel
eine großeRollespielenu .billiger

Preiseerzielenwerden.
SimischReichsrittervonHohenblen

erklärt ,alsHauptreferentderAgrari¬
schenZentralstelle,daßertrotzder

Bedenken ,die er imAllgemeinen
gegeneineAusgestellungdesLager,
hausehabe ,keinablehnendeHal¬
lungeinnehmenwerde .DieBehaup¬
lungendesKommerzialratesfuhrich¬
daßdasmoderneLagerhaus,inerster
SinnedemungarischenGetreidezu
Gutekommt,sie ganzrichtig ,denn
jedeErleichterungderEinfuhrzieht
Warenan ,jede Erschwerungder
Manipulationstoß sie ab .Der
größereImportsei alsosicherlichein¬
SchädigungdesheimischenGetreide,
baues .Wenner dessenungeachtet
vorsprechendürfe ,daßdieAusge¬
stellungdesLagerhausesnachKräfte
werdegefordertwerden,sogeschehe
des aus folgendenGrunde :
WirsinddereigentlichAnlaßgewesen,
daßderBank- TerminhandelinOster
reichverbotenwurdeu .wirfehlen
unsmoralischverpflichtet ,dieSchad¬
gung ,welcheeventuellerwachsen
konnte ,durcheineAusgestellung
deseffectivenhandelsmöglichstzeitt
zumachen .Unddazugehörtein¬
moderneingerichtetesLagerhaus¬
IchbinauchderAnsicht,daßeventuell

derStaatselbstherangezogenwerde,
umdenForderungendesösterreichischen
handelszuentsprechen .Obwohlfür
unsereLandwirtschafteineDezen.
tralisation günstigerwäre ,halten
wares dochfür notwendig,indiese
FrageHandin HandmitIhnenzu
gehen .(Beisell

Vizepräsidentweil ,trittder
Anschauungentgegen ,daßdurchdie
AusgestellungdesLagerhausesun¬
garischeInteressenvertretenwerden.
OsterreichseiderabsolutgrößteIm¬
portstaatin EuropaWirfordern
durchdieAusgestellungdesInteresse
desösterreichischenHandelsderMühlen¬
industrie.IndenletztenJahrenist

der WienerHandelderartzurück,
gegangen,daßwirEinrichtungen
treffenmüssen,umdiesenSchaden
weltzumachen.NichtderImportvon
Getreide ,sondernder Importvon
Wahlist einNachteilfüruns .Jeder
ZeiterherumgebrachtenMehleer¬
schwertdenAbsatzvonin derdies¬
seitigenReichshälftegemahlenen
Wohl.Eshandeltsichalsohauptsäch¬
lich umdas Zurückdrungendes
ungarische Mehls .

Ritterv .Hohenblumerklärt
das EntgegenkommendieLandwirt¬
schaft sei nicht ein Weilfürdiese ,
sonderneinOpfer.DerZentralstelle
werde immer Egoismusvorgewor¬
fen ,u .er hoffe ,daßdieSolidarität
auchanerkenntwerde .Erhabeaber
nochein anderesMotiv .Dieganze
AgitationderLandwirtschaftwerde
sich daraufkonzentrieren ,daßder¬

Bine Verminhandel auchin
Budeist verbotenwerde.Erstdan
werdedieLandwirtschaftprosperieren.
wenndiese CorruptionausUn¬
gern ausgeschaltetwerde .

Kommerziertführebetont ,daß
vonden importierten 25Million
MitGetreidenur einkleiner
TheilnachWienkommt.DieUrsache

desRückgangesdesWienerGetreide,
handelsliege darin ,weildergrößte
TeilderHändlerdurchdenBank¬
TerminhandelseinGeldverspielt
hat ,u .zw .nicht nurin Wienson¬
dernauchin Budegest.Weilder
effectiveBodendesHandelsverlassen¬
wurde,habensichdiesolidenle¬
mentezurückgezogen ,weilsemit
denSpülernnicht mehrkönten.
vierenkönnten .

UmeinUhrwirddieSitzung
unterbrochen&amp ;mitdannum

Wahr werde aufgenommen .



Vorschende Hl .Armann
geht in einemLehrendie

ein laute der vorursahen
Sitzung gestellen Antragezu
sammen ,des Angegebe¬
fahren nun keinFeuerung
durchdieRichtstellungdes
residetenPollet ,dieeinver¬
serung werde

gel anlagennicht indurch
einen blutenden vonEs
WeilaufErrichtungeinerPfen¬
einen trage zur Hebung
hierung desflammenhandels

Secret ,sodieerstefrageerledige
u .es wirdzurErleichendergenen

der hette vorgelegten zu
schriben ,lautet :

WelcheÄnderungenden
Eisenbahntaufensiegetre¬
als WienerhandesinAnsehung
einer entheben zehenden
BenützungdererLagerhaus¬
einstungen notendig ?

praesident pellatenverlangte
in Eröfnung der horalbo
überdiesefragevoralleines
nur ein gester Comi¬
HausdieganzeFührer ,dasLageschau¬
siedurchgehen,dasseikeinVorwurf

gegenderderzeitigenVerwalten,
aberdie VerderbenderFahrschausen
missionunteraufdiePubli¬
renden in des verlesene
ertragendeFühlungstehenoder
bleichethoheForderunganBüchel
stehet dannda Interessantenaus
allem einbude in Plage¬
angefahr verlangen u .nach
vonRichtungen :denLagerhaus
rechnung aus des Recht
eingeraumtwerden ,beschehen
eingelegete ,wanndurchzuführen
dassei imIntresdesEinzelnaber
durchimIntressederGemar¬
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dann aus auch Hauses ein
ganzeLageschwehrtfür zeitbe¬
grüsst vonGretenVorbedingung
vermit werden ,zu in den
sprechencomplirendeprotho¬
liche Bauleute umdeswehren
gegangen.Geschichtwerdemich
wennheranzuziehen.Esseides
ein Offe ,das man frühe ver¬
entheuer ,die diegleichte¬
machen ,die manauchdereine
Sachegewährt ,wenehlichaufge¬
wehr auf der andernsub
Vorherauszehenhun¬

G .UnterErgreiftderAnton
den AnregungdesVorgehen

alsbezüglichhabedieBelehrung
se einerückständigeBestimmung
von Thal ,da in wiederlanden
so sonderschonaufgehobensei
undin Angerist dieBelehrungsweg
läßet ein HauptgrundderProte¬
daßdiedortigenLagerhauser.Jedes
Gehtdenndurchnochsofreisei ,
der umgangen ,auch diesesu .
dadurchdas buntenLagerhäuser
eicher habenvnddarin ebenden
eingelegenenHerrnbelohnen.
dasBluhenu .GedachendeLagerhaus
der Stadt Wienhauszusammen
nachdemGedächenu .blühendezu
beithanes alle gebeten
Reise maßendurch einvon
soerkannten,daßallesgeschehen
mache,umdasösterreichischeGeheische
schaftzährenbei aufhelungder
Fensterium ander von den
Rechtenaufversprochen,aberist
jetztnichtsgehaltenworden.Feder
untergehtdie heutigenVerhältnis
namentlichdie StellungderProdu¬

unter einschafen der
durchdenHaltungderRegungseine
Wiener Verbesche zueiner

genden der Beste Boot

gheen von der ausdiktiert
werde .DerRegierungnichtda¬
endlichihrVerhalterändern.Vonden
gemein ,wensich an diespitze
dieBewegungstellt ,kanndieRegie¬
rungnichtzurücksehen .Abermandie
sichnichtmitpetitionegenügen,man
müsse entgehen ,u mit den
Winterndenrede .ZumSchluß
fieles Rednerdie Betätigungam
männischenSinnes warver¬
waltungdesstädtischenLagerhauses

vorsitzende bemann
mein der vorder sei auchin
seines impliret etwas
weisgegangen,wieer hatesihr
lichausderSachegemeint.Wegen
aufhebungdesFelsenverboten
hat die Qlant keintestis
ren Endschaftan dieRegierung
nicht et noch samet ut
vortoderfeigungerhalten ,vndden
HebungdesGetreideu .Produktenhandt
die in ein seines deRegierung
garnichtsgescheheneRederverschrift

eine Akten in Restan¬
lectenverspricht,dasprotocolldie

liquot und Regirung zuer¬
nicht vergeist auchdieangehenden
Vater die Auferin dehmdie
werdendie so garfressenten
ein hartennichverwirklichung
der grausamenWünschezuer¬
ruhen .

BörseratGibianführtaus ,daßunserschönes
LagerhausdereigentlichenBenützunggarnichtzuge¬
führtwird.IndenHinrichtungensindmirgegenan¬
derSaatenzurückgeblieben,javielfachhabenun¬
dieLagerhausenkleinererSächeüberflügelt.
BudapestbesitzteingroßesEntrepotemitCuratoren
unddasLagerhausinProßburghatesverstanden,
dasWernerGeschäftzumgroßenTheileansichzu
ziehen,u .zw.durchAbschaffungderkleinenGe¬
überundSenaturen,welchedenHandelun¬
zweren,das ,wasanderswoalsselbstverständlich



gilt,istebenbeiunsauserrichtgelassenworden.Siezuverholfen.AuchichbinkeinGegnerder
Frachterhöhungen,waswiraberanstreben,dieKosteneinermodernenEinrichtungnurent¬
sindfractarisorischeMaßnahmenzurHebun¬sprechendenAusgestaltungundFührungdes
desWienerPlatzes.SeitsechsJahrenverlangenangehäufetsindkannsoenormen,daßsienun
wirdieErfüllungderselbenforteineseinstim¬derStadtWiennichtkönnengetragenwerden.
migenVotumdesAbgeordnetenHausesganzKommerzialratzufrig.Wirhabensieharte
vergeben.Wirverlangen,daßbeiderEr¬wortegehörtmiressindverschiedeneFaktoren
stellungderTarifeWienalsSchnittpunktfürinscharfenWeiseangegriffenworden.WenndieKaiserstellungnachBöhmen,MährenundmanaberineineröffentlichenVersammlung
Schlesiengilt ,undverlangenauchdieAusdehnungspricht,mußmansichaberbewußtsein,daßman
derExpeditionsfreiheitüberWien,sowieendlichdennichtunwidersprochenbleibt.Dassomöchteich

sagen,daßderNiedergangderMinenProduktenBörse, WegfallderUmweggebühren,dieheutenochin
Momente manchenRelationenbestehen.WirsindunsklarunddesGetreidehandeltvondem

datirt,woderBlanketerminhandeldieAusschlagdaßwireingewissesOpfervonderEisenbahnver¬
gebendeFormwurdeundderEffektivhandelwaltungverlangen,esmußaberbekantwerden
zurückgetretenist .WirhatteneinenscheinbardaßeskeinunbilligeVerlangenist ,fürdie
glänzendenRahmen,aberinnerlichwarden¬ReichshauptstadtVorteilezuverlangen,welche
Effektishandelvollständigkonne.HandinHandinderanderenReichshälftebenfallsgewährt

werden.AberauchdasLageausmußesunser¬mitdemNiedergangedesGetreideletzesgieng,
derNiedergangderMühlenindustrie.DerMahl¬möglichen,durchkaulanteTarifefürAnschlag

undLagerunganderePlätzemitErfolgkonkur¬verkehrwarin demBacksteinhandel
rangirenzukönnen.EsbedarfwohlnichtderAus¬würdige,gleichwärtigeInstitution.Sowiewir

wiraberinKampfegegendenVerminhandelführung,daßsichdieslediglichaufGetreide,nicht
dieBursleitunggegenunshätten,sohabenwiraberauchaufungarischesMehlbezieht,für
sieauchimKampfegegendenMachtverkehrdaswirunsgewißnichteinsetzen.Zum
gegenunsgehabtunddadurchhatsieselbstdie SchlußerübrigtmirnurnochdieBitte,daß
Zuständegeschaffen,indenenwirunsheutedieBeschlüsse,diederGemeinderatfassenwird,
befindenunddieimInteressederheimischenraschdurchgeführtwerdenn,dennwiehaben
MühlenindustrieendlicheinmalbeseitigtwordenkeineZeitmehrzuverlieren.

VorsteherBeeristderAnsicht,daßdasLagerhaussollten.MitBezugaufdieeisenbahntaria¬
keinenReingewinnhabendürfe,sondernhöchstenrischenMasregelnkannichheutevomStand
einemäßigeVerzinsung.SolltesicheinReingerinpunktederMühlenindustriegarkeineMeinung
herausstellen,soseidieseinBeweis,daßdieTarifeabgeben,dennwirbefindenunddurchdieletzten

BahnverstaatlichungenineinemvölligenÜber¬zusachsindunddaßdieselbensofortreduzirtwerden
gangsstadium.WirindieMühlenindustrie¬müssen.ErwünschteineVerstärkungderLagerhaus¬
werdenjedenfallseineigeneneusteab¬ CommissiondurchExpertenausdenKreisendesHand¬
haltenunddiedortgefaßtenBeschlüsseandenderMüllerundderLandwirtschaft.Fernerwünscht
ObmannderLagerhauskommissionleiten .Wireranzustreben,daßWiendenStappelplatzdesHandels
gehenunterdingseinerErhöhungderTarifeent¬beidezuwehrWarenhiereingelagertwerden,desto
gegen,sovielkannichaberjetztschonsagen, mehrVorteilewerdedieIndustriehaben.WirsinddaßwirkeineGegnerderErhöhungsind. gegeneineLagerfreiheiteinungarischenMahl¬

Kaisert.RatHeil .GeradeweilwirvonRedebezeichnetdieTarifensätzeheute18Heller
einervollständigenReformdesEisenbahntari¬er100Kilogrammvielzusach,fernermüßendie
wesenstehen,istesunbedingtnotwendig,daß Ausladegebührenermäßigtunddiegebühren
mirschonjetztunserediesbezüglichenkleinenfürdasAufdenWagen-Ladenganzenthalten.
einschezurGeltungbringenundihnenzuer¬

durchkleineBegünstigungenwurdedieZufuhr¬
vonWarengefördert,unddadurcheineseine
Tatvollführt.Erwünschtferner,daßauchfür
dieEinlagerunginKartoffelnVorsorgege¬
troffenwerde.Erhaltediesfürganzunfach,
indemer glaube ,daßmanimParteren

desLagerhauseseinUmgazinmitden
WirkungeneinesKellerserkennenkönnte.
Ermeintschließlich,daßesPflichtderRegierung
sei,wennschondieStadteinLagerhauserrichte
undausgestaltete,siezueinenansehnlichen
Beitragzuleisten.DieRegierunghabeübrigens
inBriefselbstLagerhäusererrichtet.

KammerratMandl,meint ,derNieder¬
gangderMüllereifinde ,darinseine
Ursache,daßindieserBrauchesich
desGewerbezurIndustrieentwi¬
ckelthat .Esistsehrtraurig,daßein
ganzerGewerbestandlangsamver¬
schwindensoll ,aberesgibtnichtsHerz.
losersals die Konsumenten.Sie
kaufenungarischesMehl,weiles
umeinpaarhalberbilligeristu .
lassendenMüller ,derFreund ,oder
Verwandlerist ,imSich ,obwohlsei
wissen ,daßer zuGrundegeht.
GegendieKonkurrenzderungeri¬
schenMühlindustriegebeesmir
einMittel ,eineösterreichische
Mühlenindustriezuschaften.
RedneristfernerfüreineDifferen¬
gierungderPrachtssätzezwischenGe¬
treideu .Mehl ,wodurchauchun¬
sererMühlenHilfegebrachtworden
könnte .ImGegensatzzuseinem
Vorredner,meinMandl,desLager.
Hausdürfeaucheinmöglichstgroßes
Ertragesabwerfen,wennesnur
inderLageist ,denBedürfnissen
seinerKlientenzuentsprechen.Es
solldurchseineKoulanz,durchsein
führungauchWarenheranziehen,
dienichtnachWiengravitieren.
Erregtschließlichan ,daßeinAb¬
tionskomiteeingesetztwerde,da¬



DieLagerhauset ,
Schluß

den heute Vormittagsent¬
rufen lebet zu besondersache
des LageschausesdafürVormitge¬
in Ansicht gonnen ,warist

dan die Ausdaueraller Teilnehmer
in einersehungdergegen7Uhr
abendsgeschlossenwerde,zuEnde
führtworden .DasErgebnisderselben

wie vnd zu schien
als grundlich denen fürdie
anspalten ,dasLagerhauses .

NachbahredieFortschen,das
BerichtesvonderletztenAusgabebe¬

x

mitdieAusgestellungdesLagerhau¬
ses nichtmehreinschlafenkön¬

VorsitzenderG.Agmannerklärt
dieEnquitezulediglichzudemZweck
einberufenworden ,umunmittelbar
vor der TangriffenendesWerkes
dieinteressiertenKreisezuhörenu .
derenVorschlägeentgegenzunehmen
ImNamendesLagerhaus-Ausschusses
u .derGemeindertes,kannerwohl
desVersprechengeben ,daßvondieser
Stundean mitallerBeschleunigung
andieDurchführungdesWerkesge¬
schrittenwerdenwird ,damitwir
möglichstbaldimBesitzeinesvollkom¬

meinenLagerhausesmitbefinden.
Kammerrat,Mandel,bittetVorsorge

zutreffenn ,daßdasLagerhausbei
gebungdes Geschäftessichraum,
lich ungehindertausbreitenkönne.

Kommerzialratfuhrichregtdie
SchaffungeinesLagerhaus-Beirates
an .Er erklärt ,daßdieAufhebung
desMehlverkehrsdenungarischen
MühlendenbesichtigtenSchaden
brachte.DieTariffrageseieinsehr
heiblesGebiet .WennfürMehlein¬
höhererParisalsfürGetreideein

1

geführtwerde ,dannkönnendie
Mühlenin S .A .u .an derunge-¬
rischenGrenzezusperren.Esistun¬
richtig,daßdiekleinenzumittlern
Mühlenaussterbenmüssen .Diese
MühlenerzeugenbesseresMehlals
diegroßen ,derderMüllerzugleich
Sachverständigerist ,währendinden
fabrikenArbeiterdiesesWortver¬
richten .DieGroßindustrieprosperit
deshalb,weilsieseitensdesStaats¬
u .derEisenbahnensichbegünstigen
generfreut ,die sie nichtgenesen.
soll .Derist keineMittelstands¬
politik .GeradedieLandwirtschaft
hatdasgrößteInteressedaran ,die
kleinenu .mitterenMühlenzuer¬
halten ,dahiedurchderLandwirt¬
immerin derLageist ,seinGetreide
abzusetzen .AlsVertreterdieser
Mühlenbesitzer,mußteichmiran¬
tausendMel ,mehrzubedeuten
als ein Vertreter derGraft¬
Mühlenindustrie .

PräsidentPolletglaubt ,daß
heuteauchdierevisorischenMaßnah¬
menbesprochenwerdenmüssen .Die
Manipulationsgebührenmüssen ,mit
fallen ,die Reexpeditionmüssefür
alle Artikel ausgesprochenwerden.
Dasweiterenstalt dannderRoder

die Forderungauf nochfürSchreibe
umHalsgerichte eineLagerhei¬
der primitische Protokollier in
in LagerhausderStadtwennzuge¬
währenu .solangeals möglichauf
gekehrt er im Mindestens waßvon
einem Monat desLagerhar¬
brunnen gerührt einLagerbrei¬
hat von einem Monat Aus¬
nur umdie Wareheranzuziehen ,
des Hofmannschegeschau inden
Ich bekanntlichmit ungarischenGeld
erbaut ist ,gibt eineLagenheit
von14Tagenfür GüterinLohnschaltung

vndtfündighatauchsolcheMaß¬
nahmengetroffen ,u dadurchunserem
SchafenTrit großenSchadezuge¬
ist .Esist imOstenaberumsokann
es gelingen ,denverlorengegangenen
handelwiedernachaberzusehen.
der Foderbesprichtdanndie engedes
städtischenLagesehe ,derFrau
er verlangtu .schließtdersein

u öfter handel ist vorgehen
Wesenkönnenu .seinerIntelligen
aufderHöhederDeductionSchaffendenihm
dieMitteldurchausgestaltungdetesta¬
Ihmbestimmigen ,verhandelkam
Ihnenwohlversprochenn,daßerdann
seineAufgabedersichgestellthatih¬
zugestelltwerde ,soll u .ganzun¬
retheerfallenwirdeinInterichtder
Volkswirtschaftu .einInteressedes

Vaterlandes .

KeisterSinnevonHosensum
erwart die ÄußerungderVetter
schandels ,die Aufhebungdeßen
handelnhabenicht dieFrüchte
gezeitigt ,die anschenswertwaren
abernurdeswegennichtweilnicht
gleichlichin AugustderFormen
det aufgehobenwerde ,dieIhrer
len indem tereinander

es

denCommisiondes Handelser¬
nicht gebend ,sondern esal¬
schon.SiesahendasinBelaget.Weder
betet ,es ausjetzt dieRegierungaufre¬
höflichgegender ung .Regierung
geruhet werden muegeeilich
aufErfüllungdesVersprechen:Aufhebun¬

das Tammenhandeltge¬
mahnt werden .Vonferne
rungen befürchte Redezuge¬
Vorteilefürungernu .dadurchSchad¬

hung der österreiche perioden¬
Sachesei zuwichtigzuvertragen
absicht er da allen ein Notemge¬
ten wollen .Er werdediebe¬
gebezieht einer am 17 .M.



Wien tagenden Versammlung
vonVerbotenalle garischeVorge¬
rationem vorlagen ,dieseZaube¬
rungdesungarischenGetreidesseigeführ¬
daß die mahlen unsgetret¬
allen Kaufenu .das Getreideoft ,
Landirteinihrengossenschaftlichen
Lagerhäuserliegenlassen .

HerrMarguliessagt :Wirverlangen
eine ,daßmanin Wiennichtschwerehandeln
darf ,alsinanderenPlätzen,speziellinUngarn

Rom.RatFurchführtin einemkurzen
Schlußworteaus :darin ,daßwesent¬
nochnicht vollständig ihremver¬
zustimmen,dürfensiekeinfeindlich
keitoderablehnendehaltungunsere
hatterblicken ,habenwirschsolange
gewestetwerdenwir auchnochdiese

bigeZeitaushaltenkönnen.
BohrerSchmeichternichtsan¬

ihrer Erweildie BittedenWunschder
gebreichenderunbelegtzujusticien
dederenErfüllungwiederdenUnklar

zu herkomme
PraesesPollet werdebe¬

miteinerähnlichenBittederbe¬
ausreiferentendieAerarianischen
erteilte Sinne Recht
schenken .ZumSchlußesprach
er demVorsitzenden ,alsverbeten
der Gemeine Wenn imNamen
der Gerichter der undauszu¬
gebenn ,der kehrte ich die
ausgezeichnetuntendeselben .
Betschter Beifall .
ReichsritterTischv .Hohenkumsagt,daßer

nichtderradikelsteunterdenAgrariernsei ,son¬
dernoftvonvielAnkäterengetriebenwerde.
Heiterkeit,ErsedlediglichdasVollzugangen
seinerKörperschaft.Erwerdeabernichtermangeln¬
DieseFrageninganzneutralerReiseseinerPar¬
porationzurKenntniszubringen.

VorsitzenderG.R.Spmann.Esliegteinkin¬
treterAntragdesHerrnFuhrlichvor,dessenDurch¬
fahrungüberSachederGemeindeseiwird ,und

nunerlaubenSiemir,diesewirklichhochinteres¬
santeEnquatemiteinigenWortenzuschließen.
derVerlaufunsererBeratunghatgewißden
allergünstigstenEindruckgemacht.Wennsich
auchsiemirdakleineGewitterbildungen
gezeigthaben,sohatessichentladen,ohnejemand
zutreffen ,vielleichtwardamitsogareinesogenannt
reinigendeWirkungverbunden .DasMaterial
hataufunseinenüberzeugendenEindruckge¬
machtundichkannmichnurverpflichtetfühlen,
Ihnenhiefürdenwärmstenundverbindlich¬
stenDankauszusprechen.DiesenDankistnicht
blosvonderLagerhauskommissiongegeben,sondern
auchvonderGemeindeverwaltung .ZumSchlusse
versprecheich ,daßdieseEnquetenichtwiederdas
Schicksalsovielenanderertreffenwird
sonderndaßdasMaterialanalleFaktoren
weitergeleitetwird ,welcheKaufenerscheinen
zurPerfektionirungdiesengroßenIdeen.Wir
werdeninallernächsterZeitschonandie
positiveArbeitgehenundwirhoffen,
nochimheurigenJahrezumTheilebeweisen
zukönnen,daßSienichtumsonstihre

liebenswürdigeUnterstützungunszur
Verfügunggestellthaben.(LeschaftenBeifall

VorsteherBeerbittetdenVorsitzenden ,
demverehrtenHerrnBürgermeister

fürdieliebenswürdigeÜberlassungdes
Sales ,besondersaberdafür ,daßerdiese
Signeteermöglichthat ,denherzlichsten
ernsten Dankaller unwesenden
zumAusdruckzubringen.GeschäfterBeifall,

DamitwurdedieEignateum7Uhr
Abendsgeschlossen.

Richtigstellung .
Wir aber in der Rededes

kommen undt aufen¬
4 .Bahr ,Spelle ,nachstehenden

Wahlen sehende richtige Er¬
zumAbdruckberuhenwollen :
gegenRednerist fernerfür

nun differenzierung die Pacht
sätzezwischenGetreideu .wohlauf
Ungern ,wodurchauchunsere
mühlenhilfe gebrachtwerdenkönnte.



al¬Feuer Raiten wir
Fol .213602 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant .RedaktorRud.lig
Wien ,Dienstag 121909 .22 .Jahrg .

WienerStadtrat .

Sitzungam12 .Jänner
vorsitzendev .B .P .Porzerund

hiersammer.
M.OppenbergerbeantragtdenPacht,

vortragbezüglichdesBetriebesderFrei¬
denerÜberfuhrin und11 .Bezirk
mitdembisherigenPachterfürweitere
5 Jahrezu verlängern .Aug. )

v .B .d .PorzerbeantragtdieSe¬
misierungeiner städtischenAugenu .
einerstädtischenGrenarzensstelleinder
5 .Rangklassederstadt .Beamten.(Aug. )

NacheinemBerichtdesM.Zatzka
wirddie AbteilungderRealität
BreitenserKindlerstraßeHagelin
gasseauf2Baustellengenehmigt

PensionierungdesVerwaltungs¬
direktorsRösner .DerStadtrathatin
seinerheutigenSitzung ,nacheinem
Berichtedesv .B .D .PorzerdemAnsuchen

ten
GasHeinrichRößerumVerse¬
tzungindenbleibendenRuhestand
Folge gegeben .
VerwaltungsdirektorRohneristim
Jahre1853geboren,undtratnacheiner
mehrjährigenStaatsdienstzeit ,am31 .Au¬
gust1876in denDienstderGemeinde.
ImJahre1882wurdeerdemPräsidialbu¬In dieserEigenschaft
renzugeteilt .Esarrangirtenden
erstenBellderStadtWienimJahr1889
u .denKinderfestzugi .J .1898,aus
welchletzteremAnlasseermitdemRit-¬
terkreuzedesFranzJosefOrdensaus¬
gezeichnetwurde.ImJahre1896wurde
er zumadministrativenReferenten
für denBauderstädtischenGaswerk
und in Jahr 1899zumVerwaltungs¬derselben
Direktorernannt .BiszudieserZeit
hatteerauchalsNachfolgerstahls

dieeindasPräsidialburgis
am .Unter Rostner wurdeneine
Wassergesanstalt,u .eineneueOfen.
anlagefürdasGaswerk,errichtet
dieGesautomaleneingeführtu .ein
einheitlicherGestariffürLeucht-und
Nutzgesfestgesetzt.Roserhatsich
demPersonalder Gaswerkegegen¬
über stets als wohlwollenderund
fürsorglicherCheferwiesen.Esist
einMannvonseltenenGerechtigkeits¬
gefühl,Scharfblicku .Unsicht,nurdie
senEigenschaftenhabenesihmermög¬
licht ,sichinderschwierigenSituationen
welchedie Leitungeinessogroßen
Unternehmenhäufigmitsichbei¬
gen ,stetszurechtzufinden,umdie
InteressenderGemeindeaufdasge¬
lichstezuwahren.
DieBezeugungist u .um .Ct

nem Fettderzeit bitte unddas

gutgesch .Der aus be¬
bald dem munden ,
umvor LühevorgelegteGe¬
er getreten die des
von Benzugedeckteneine
reiche Leitunginofentlich
kommutatione undfremden
Eigentum um die Seuchen
gungvonSackgrananlagenbe¬in einenter unterkeitenam
nachhaltige Sitzungverwegen
ein dazunachgefertigtenan¬
securität weckebebender
tion in habe gehen
dem damals den Parlam
vorgelegnen,miteinjetzigennah¬
zu gleichlautendenZehentworfe¬
geäußerten Bedenkennicht
aufgegebenu .berichtigenschon

demnirt welt nämlich
geltend zu machen .IchVoraus¬
ausschuß des Staats¬
die Vereinigungwurdenfürden
16 .St .nach ein ausen

und omnenkurzen dürfte ich
ein aufordentliche General¬
bekommelung der Bewegung
beim Stillignatum zudem
neuenGesetzestattfinden

StadtanwaltRobertSobodefeierteam10t.
seinfünfundzwanzigjährigesAdvokatenjubiläu¬
um,auswelchemAnlasseihmseinKanzleipersonale
einekünstlerischausgestatteteAdresseüberreichte.
diebeidieserFeierinderKanzleidesStadtanwalte
erschienenenExzellenzenBürgermeisterGar¬
LungenundMeilischofGeorie,Marschallsowie
BürgermeisterJosefSorgeundFabrikant
ZacherthieltenAnsprachen,inwelchenderver¬
DienstvollenTätigkeitdesJubilaralsVertreter
derGemeindeWienundals Advokatinbe¬
andersschmeichelhafterWeisegedachtwurde.
Außerdemwarennochanwesend:Verbürger¬
mirhierkammer ,PräsidentundMagi¬
stratsdirektorWeiskirche,dieStadtrathal¬
mannund Opern ,Magistra¬
diekais.RäteKanzleidirektorMaÿerundHof¬
Eduard ,sowie Freudeund
Verwandte,welchedenJubilarzudenihmge¬
wordenenaußergewöhnlichenErrungbeglück¬
wünschten,BürgermeisterZuegerhataußerdem
andenJubilareinOfficiellesGlückwunschschreiben
geschickt,inwelchemerfürfürdiederGemeinde
WienseiteinerlangenReisevonJahrenals
StadtanwaltgeleistetenDienstedanktund
desWeiterenausführt.Ihre25jährigeAka¬
tenpraxisisteinesichereGewährdafür,daßdie
achtunggebietendeStellung,diesichzurHochwol¬
gierenunterihrenKollegioerworbenhaben
auchweiterhinbehauptetundbefestigetwerde.

ad Vereinsvers .morgenMittwoch.
OsterreichischerIngenieur-u .Architekten.

vereinFachgruppefürGesundheitstechnik ):
VortragdesBauratg .Stadel¬
ÜberWohnungsausstellungmitVorsich,
rungvonLichtbildern.

Eifest .AmSamstagden16 .d .Kinder
in FodersdorfWeidlingendesKosum,
fest ( ohneKostümmung)desdortigen
tur -undFochlubsauf dem2000

5 .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .21360 .2 .NeuesRathaus.

herausg.u .verant.Redakteur.Rud.Eigl.
10.Jahrg.Wien,Mittwoch13.Jänner1909.

Aspon-undSeyder1909.Dievom
GemeinderateimvorigenJahreeingesetzt
KomissionzurVorberegungderasser¬
undhändenimJahr1909hatsich
gesternkonstituiert,undwirdnächste
WocheihreArbeitaufnehmen.DerKom¬
missiongehörennachstehende25Gemein¬

der an :Franz Benda
derLeopoldBraumeist,Adolf
Gustebauer,AndreasHermann,
KarlHofmann,an hast ,eti¬
FrabeJohannKnoll ,JohannLau¬
FranzLutsch,JohanOberleuchner,
GeorgPhilo ,FranzParsch ,Hans
Greyer,JosefSchulz,FranzSchwarz.
FranzStengelberger ,Dr .InSti¬
FranzStröbl .LeopoldTomola,des¬
ard Wagner ,VinzenzWessel,
Karl Welteigelin JosefVon
KommissionwirddurchKopierung
inMitgliederndesBezirksschulrates
in desZentralenzurErrich¬
ungundErhaltungvonnebenheiten
in Wienverstärkt .ZumObmann
würdegewähltu .Tomola,zuab¬
mann-StellvertreterndieN .Post¬
undhabe ,zuSchriftführen
Baumeistu .k .Gussenbauer ,

AusdemRathause .DieRäumlich
keitenimRathausereichenbekannt
Kreiselängstnichtmehrhin ,umden
erhöhtenAnforderungenwohlzuent¬
sprechen.ManhatvoreinigerZeit
durchRaumzuschaftenversucht.
daß mandas plait fürden
erstenBezirkmitseinemNebenan¬
in u .dieMagistrats -Abteilung
ersteHochzuellenteilung )indasals
Rathausverlegte.Nunzusichnurer¬

1
nigseinRaumangelergeben,

soz .B .hatderneuernanntedritte
Oberungstatiert,Ascherernochimmer
kein eigenesBüren .UmdieRän¬
des Rathausesgerahtenzuent¬
lassenhatdieGemeindejeneLokal¬
tatenin demHauseFichterstan¬
5 ,welcheprovisorischvomArbeits¬
nisteriumbenütztwurden,genies¬
u .dort kaumgeschehenfürdie
Unterbringungder Redaktiondes

AusblattesderStadtWienu .der
Magistrats-Abteilung21Statistik ).
Die Redaktiondes Amtsblattesder
StadtWienübersiedeltheuteinihr
es sein mevonmorgenan¬
schonLichtenhalsgasse51 .Stock

adieren .
DienächsteGemeinderatssitzung

in ,wiemirerfahren ,EinDienstag
den19 .d .in Aussichtgenommen.

GemeindevermittlungsamtMarge¬
retten .MorgenDonnerssey ,finden
VerhandlungendesGemeindermitt¬
lungsendesMargarethenst .

Wassermangel.AusdemRathaus
wir uns gemeldet :es
uns des Kasse aus der
erstenderFranzJosefHochzuellen ,
leitungunddemGottschacherSchöpf
werk ,sowieinfolge der nochimmer
niedrigenTemperaturenimHochzuell,
gebietbeimMinigejeglichenVie¬
VerschlagshatbeydieWasserstgesten¬
gertu .es mußdahermitderAb¬
sperrungderStockwerksleitungen
est .VersehungderWasser¬
tungen gefahren worden .Von
einerAufhebungderbereitsdurch
geführtenMaßnahmenzurWasser¬
Absperrungkanndermalenkeine
Redesein .UmeinanschaulichesBild

denVorhaltenzugeben ,sobetont,
dasBeispielsweiseamheutigenTage
ein Bett ,so voneiner10000Foliter

einen und
stolis ,war es

aliter
mit

zur fernen ,da wohlder
er zur RettungkommendenMänner
hat anst .d .mitdenBuchstaben
begonnen ,WegenDonnerstagkommen

bei damit
das der Samstag ab .
u .bis u .amMontagden18 .d .
die Buchstabenbei daran .Mit
der Hebungder Bodenwird
läglichumhalbneunUhrvormittags
in denVortshaltbegonnen.

der Donnerstag
OsternTageu .Angleterre
FachgangederBauu .Eisenbahnge¬

neueVortragdesOberbauentesDr .
heit u .Kammerrath
genanato¬

derheutigenKorrespondenzliegt
dieForschriftanläßlichderFeier¬

den Einweihung desGra¬
ErnAndrassischenihrleichen
Knaben Wasser imBezirk
hoheWarte3 bei .DieEinweihung
in den23 .d .in Aussichtge¬



WienerRathausKorrespondenz
Fol :21360.NeuesRathaus

herausg.u .verantw.Redeklein :R .Sigl.
19 .Jahrg.Wien.Donnerstag14 .Jänner1909

AusdemRathause.DerKaiserhat
heutevormittagsdenBürgermeister
derStadtWienDr .LiegerinAnde¬
anzempfangen.DerBürgermeister
warerschienen,uminersterLinie

demKaiser für das imvorigen
JahrebewieseneWohlwollenden
Dankder StadtWienauszuschre¬
u .ihnzubitten ,auchindiesem
JahrdasgleicheWohlwollender
Stadtu .ihrerVertretungentgegen¬
bringenzuwollen .DerKaiser
empfiengdenBürgermeisteran¬
stes huldvollerWeiseu .bei
daßdieErfüllungdieserBitteeine
selbstverständlichsei
DasweiterenunterBreiteder
beigemesterin dieserAdiung

die erste Einlang zu
am2 .Februar . J .staaten
Fall der Stadtsein .DerKaiser
erklärte ,es denendenhatnicht
persönlichbesuchen,weilaberwie
Mitglied v .Rth .Hausmit
seinerStellverterungbekamen.
außerdemsagtedasvonZue¬
germeisterauchdasErschenen

einer Ehe auch bindie
JegenFallderStadtwenzu

Dasist ein novumverhält
hendenAnzeichnun¬Bergen

für die Stadt wir
r .Lob verehr pretationgroße zumeinwolle
bisherhatseit bestandinFalles
der Stadt er nocheiner
gern beide be¬

worzuentlich bei .
ein heller Wis¬



WieserRathauskorrespondenz
Jul .21360 .1 .NeuesRathaus¬

trausg.u .erkantenRedakteur.R .Sigl
9.Jahrg.Wien,Donnerstag.14.Jänner1909.

Wiener Patrat
Sitzungvom17 .Jänner187 .
Vorsitzender gemeister

ehemmen .

essebeantragtdasDetail¬
projektfürdiedemolirungdesin
dieSchmeinererkaufsfalleamZentral¬
viehmarktzu 4 .Märzeingebauten

Börsenates,dieAusgestaltungdes
dadurchfreierenden Raumeszu
Verkaufstandenu .dieErbauung
eines neuenBösensaasgebade
nebendemneuenParteiengebäude
mitdemErfordernissevon185170.

Aug .
deru .v .Statthalterwirdbe¬

kanntgegeben,daßdieGemeindeWie¬
mit der VerlegungdesSchweinemark
es in 4 .Märzvom2 .aufden3 .
Februar . J .einverstandenist .

die Anschaffungvonneu¬
spännigenAllemagen ,mitden
Kostenvonje1500wirdgenehmigt.

M.hofberichtetüberdieHer¬
stellungdesFernheizerkesfürdas
zu erbauendeKaiserJubiläumsspi¬
tal ,u .beantragt,denMagistratzu
ermächtigen,wegenSicherstellung
derArbeitenundLieferungenfür
dieKessellage( mitAusnahmeder
Feuerung unzweckesfür
desSpitaldenVerhandlungsweg
zu betreten .DieVergebungder
fremdungsleitunghat imWegeeiner
beschränktenOfferterhandlungzu
gefolgen .DieVergebungallerübri¬
genArbeitenbleibt einemspäteren
Zeitpunktvorbehalten,wobeijedoch
ausgesprochenwir ,daßdiesgrund
sätzlichnurimWegeallgemeiner

verhandlungeninerster
Linenur an leistungsfähigeVie¬
ner Firmengeschehensoll .( Ann. )

Baumann ,beantragt den
AnkaufderRestitut .BezirkMar¬
gegessenreste103in Ausmaßevon
ungefähr235.39mumdenBetrag
von220000fürSchulbanzwecke.Aug.

dasProjektfüreinVerschaftsge¬
demie

mitdemErfordernissevon1760.
genehmigt.

M.BrannberichtetüberdieReg.
tierungderBezugederBediensteten
derZentralfriedhofsverwaltung.Aug.

M.HofberichtetüberdieRegu¬
lirung der gele¬

u .Schlachthausdiener.( Aug.
M.GrimbeckbeantragtdenAn¬

kauf von17 .der 9371messenden
RealitäthernalsMisselgasseF .1770f
den Paul von20000 .

M .HolzebeantragtdenAnkauf
derRealität19 .Bez .Kahlenberger.
dorfanderKahlenbergerstraßePor.
110im Ausmaßevon914 ,2528 .
5755 umden Parischerei von
920 .Aug .

die genehmigtenBaulinienin
die EinmündungderCronengassein
denPfarrplatzim19 .Bezirkworden.
unterFestsetzungeinerStraßenbreite¬
von13 inabgeändert

DeinDetailprojektfürdieHer¬
stellung der Gartenanlage ,auchden
zwischenderStraßeu .derOstseite
desOberLöblingerFriedhofesge¬
legenenGrundflächenim19 .Bezirk
wiedermitdemErfordernissevon

18816zugestimmt .
dasvomH.BuschvorgelegteProjekt

für die ErweiterungderHochzuellen,
trinkwasseranlageimSchlachthause
Weidlingwird ,mitdemErforderniß

1
von 3 ge¬

BallderStadtWien.NächstenMontag
18 .d .11UhrvormittagsfindetimGemeinde
ratssitzungssaaldesneuenRathauses
einegemeinsamSitzungdesPatro¬
nessen ,u .desgroßenHerrenkomiters
statt ,in welcherdenMitgliedern
wichtigeMitteilungengemachtwerden.

SchwedischeOrden.KönigGustavv.
vonSchwedenhatanläßlichseines
Aufenthaltesin Wiennachstehende
Ordensauszeichnungenverliehen :dem
Geh .Rat .Bürgermeistererdas
GroßkreuzdesschwedischenNordstern
orden ,demVigebürgermeisterD .Neu¬
maier des Kommandeurum
Oberbaurator desRitter denerster KlassedesselbenOrdens ,ferner
PräsidialvorstandMagistratsratBibl.
u .demMagistratsratDr .Spathdas

die
MordesdieselbeAuszeichnung
wurdedemLandtagsabgeordnetenu .
GemeinderatOberlehrerGeorgPhili
zuteil ,derbekanntlichalsReisemar¬
schalldesSchubertunddiedies¬
jährigegrosseVorlandisdiesesVor¬
einesvorbereitetu .deshalbbereits
zweiMalReisennachSandinarien

unternommen ,und dort mit denBehörden
u .offiziellenPersönlichkeitendienoti¬
genAbmachungenu .Vorkehrungenge¬
loffen hat .Diedenwird
gesternabendsimRathauszugestellt
u .sindheutedurchdenBürgermeisterin
betreffendenHerreninfeierlicherWeise
überreichtworden.G.Philidankte
demBürgermeisterfürdiepersonliche
Überreichungu .fügtebei ,erwisse
daßerdieAuszeichnungmitRücksicht
auf die bevorstehendeVorlandsreise
desSchubertunderhaltenhabe.Erbe¬

müßte der Anlass demBurger¬

wiedenstädtischenBesor¬
den

dasmandiesemUnternehmendes
Schuberbundentgegenbringt ,indem
derfürdasvorigeJahrschonbewilligt,

Urlauf die demSchu¬
angehörigenstädtischenLehrerauch
fürdasherigeJahrbereitsbewillig¬möge.DerSchubertund ,werdealles
daransetzendenKünstlerischenRuf
derMusikstadtWieauchimAus¬
landinwürdigerWeisezufestigen
u .wirdauchdemWohltätigkeitssinn
derWienerentsprechendseineKo¬
zerteausschließlichindenDienstder
endlichenWohltätigkenstellen

VondenstädtischenGaswerken.Verwal¬
lungsdirektorRose ,dessenAnsuchenum
VersetzungderbleibendenRestan¬
derStadtinseinerletztenSitzungfolge
gegebendenderGemeinderatinAn¬
erkennungseinervieljährigenu .vielseiti¬
genVerdiensteumdieGemeindeDien¬
dasLagen,BürgerrechtderRadtden
verliesenhat ,verabschiedetesichheute
mittagvondergesamtenBrandenschaft
derstädtischenGarmerke.Seinefeierlich
Beeidigungals Bürgerdürfteamersten
DonnerstagdesnächstenMonateserfolgen
DasAvancementdenStadtbauren.

InderletztenGemeinderatssitzungam
12 .u .stellendieG .Ichmit
berg u .müssen folgende In

InderGemeinderatssitzungvom
5 .April1907wurdenachdemStadtrat¬
tragedieSchaffungvon10Bau¬
tenstellengenehmigtdiesesTer¬
erfolgte ,umdenäußerste
denen Person mangelimBau¬
beheben .DerdamaligeReformt
Tomolawarsichbewust ,daßdie
fügungmireineprovisorischesein
könneerklärte ,daßdurchdie

salia



KategoriedesBauamtshausimVor¬
schlechterungindemgewährleisteten
SchlüsseldesAnnementseintreteu .
nichtesdaderbeseitigtenÄmterdes
Anderesseinwerde ,diesenjetztim
günstigergestaltetenSchlüsselinBälde
durcheineneueVorlagewiederherzuleiten

DieseErklärungdesReferentenwurde
durchzustimmendeRedenderG.S.
Rotzberg,Schmid,Dobet,v .Goldschmidt
u .Sinarsunterstütztu .derfolgen¬

deAntragdemStadtratzurGeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzuge¬
wie .Essei dahinzuwenn ,daß
inderallernächstenZeiteineentspre¬
chendeVerteilungderneuenStellen
aufsämtlicheRangsklassenerfolg¬
u .zw .inSinnedesvonderStadt
amtsdirektiongemachtenVorschlagen,
untereinemmitderNeuaufteilung
sämtlicherStellennachdemfürden
ausder rechtskundigenBeamten
bestehendenVerteilungsschlüssel .

seit dieser Gemeinderat ,
sitzung ,derenVerlauffürdieAnge¬
des Stadtbaumesso vielverheißen
gewesen,einvollständigerStillstand
te ,so ersuchen die
K.G.Klotzbergu .ProfessorSchmid
indenSitzungenvom13 .September1901
und28 .April1908durchInterpellationen
dieAngelegenheitwiederinsRollen
zubringen.InderAntworten,welche
aufdiesebeidenAnfragenerfolgten,
wurdeimWesentlichennurgesagt ,
daßdienotwendigenErhebungenin
zugeseienu .daßnachAbschlußder

dem eine Vor¬
den wir dem

wurdenocherklärt ,daßdurchden
meinderatsbeschlußvom3 .April1908
betreffenddieSchaffungvon2Oberbau¬
ratstellenunterAuslassungderbisher
ehenderindirektorstelleohne

den
Bauamtsbratenentsprochenworden

sei .DieserErklärunggegenüberist
vorallemzukonstatieren,daßent¬
gegendenberechtigtenWünschender

nen Bestrebungen
aufdieGleichberechtigungmitdenrechts¬
kündigenBeamtengerichtetsind ,die
OberbauratnichtsowiedieOberma¬
gistrateindie2 .Rangsklasseein¬
gereichtwurden,sondernin der3 .
anlassesindu .mireineindie

zu
1200erhalten .Dadurchdiese

in die Gleich¬
rechtigungnichtgefordert,sondernvielmehreinneuerlicheZurücksetzung
derTechnikergegenüberdenJuristen
herbeigeführtwurdeist nichtzu
leugnen .AberauchdesAna
ment derStadtbaumsigen
wurdedurchdichstemisierungnicht
gebessert ,dendie zweiOberbaurats¬
teilen werden ,ja miteinen
geschaffen,sonderndurchUmwandlung
einerbereitssystemisiertenorats¬
solte gewonnen ,seinedigung
vonpril 1908ist nunwieder
mehralseinhalbesJahrverflossenu.
esistvoneinerStellenvermehrung
indenoberenRangklassendesStadt
benamtesnochimmernichtszuver¬
sperren.EswäreaberhöchsteZeit ,daß
demStadteinmaleindieBau¬
AmtsbeamtenbefriedigendeVorlage
zukäme.DasVerlangendergene¬
istsicherlichberechtigt.Niemandwir
esjamitErfolgbestreitenkönnen.
daßdieEntwicklungdertechnischen
WissenschafteninunsererZeiteine
ungeahntgroßergewordenist
u .daßdietechnischenFragenheuteim
aushaltder Stadtan einedona¬

schieden sie
derIngenieuremateriellschlechter¬
gestelltseinu .ungünstigerAn¬
mentlichhabenalsdie

Juristen
Eswirdgefragt,obderBürger¬

meisterdahinwirkenwolle ,daßvon
WünschenderStadtbaatsbeamtenin
BezugaufBesserungihrerKanze¬
mentverhältnissedurchNeuschen¬
serungvonStellenderoberen
Ranklassenbaldigstentsprochenwerde.
TewesternfröhlichStiften.Ausderher¬
fröhlicheStiftungzurUnterstützungbedurftigen
undhervorragendenschaffendesTalentaufdem
bittedesKunst,LiteraturundWissenschaftwor¬
dieStipendienmirpersonenverlorenu .zw.
Stipendien,anKünstlerodergelehrtezurvollen¬
umihrerAusbildungderzur

AusführungeinesstimmtenWerkes,
oderzurVeröffentlichungeinesallenoder
indieplötzlicheintretendenArbeiten
v .PensionenanKünstleroderGelahrte
ehedurchhalten,reichheitoderAngele¬
Füllein Nikolairegeratenhiernoch
mäßigbelegteerteiltmitKostgroben
seheneGesucheundzuüberzeugenu .da¬
er 1909 im Präsidialien einer
Gemeinderatu .Lichtenfels
AuchdieSitzungsteLutengestaltlichsei.

NeueAmmerräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.heiml.die
WahldesJosefSeidlzumKassieru.
des Antone zustell¬
vertreter desArmeninstitutesun¬
Stadt ,nacheinemBerichtdesM.Straße
die WahldesFranzPühringerzum
Obmann-Stellvertreterder3 .Sektion
desArmenstitutesBrigittenn,
nacheinemBerichtdesM.Ristoweg
dieWahlderHerrnJohannStiche,

u .Rudol¬
Annaten sich ein

renBerichtdes
dieWahlderHerrenJohannBücher,
Richard Petrus ,die ,

u .Augusti
zuArmenratendesBezirkesfünf¬
hausbestätigt.

NeueGastenbezeichnung.DerStadtrat
beschloßeneinemBerichtdesM.Grün¬
beck ,deneröffnetenStraßenzug
in 16 .Bezirk ,welcherdenPöste

ten verbindet
undin seinerFortsetzungalsPrivat¬
straßederFranzJosefJubiläums
stiftungfürVolkswohnungenbis
zurZöchbauergassereicht,inseiner
ganzenAusdehnungvomPlötzersteig
biszurZöchbauergassenachdemEr¬
finderderNähmaschineJosefMa¬

der
sonstzubenennen.

H.D.DerheutigenAusgabeliegt
eineNotizüberdenBallvomCon¬
nenKreuzbei an derAufnahme
wirimNamendesHerrWegeben
hieraus ersuchen



WienerRathausKorresponnen
I .NeuesRathaus Rat .21360 .
herausgeberundverantigRedakteur.R .Eigl
19 .Jahrg .Wien,Freitag15 .Jänner1909.

Wiener Stadtt

Sitzung am15 .Jänner
VorsitzenderR.B .hierhammer¬
InderheutigenStadtratssitzungerschien

zumerstenMal ,derneugewählteStadtrat
FranzGrafundwurdevomVorsitzenden
v .B .hiersammeraufdasherzlichstebegrüßt

In denn .o .Landessenbahntwor¬
denneuerlichv .B .D .Piperu .S .Ja¬

vomBürgermeisterdelegiert
M.Rambeantragt ,vondendurchPar¬

zellierungderLiegenschaften8 .Bez.Borchen,
felderstraße112,144,116u .118entstehendenBau¬
plätzen,eineEckbaustelleimAusmaße
von51091u .eineMittelbaustelleim
Ausmaßevon46963mumdenParschal¬
Betragvon172400f zuverkaufen.Hiedurch
wirddieDurchführungderAlbertasseer¬
möglichMag. )

fürdieErneuerungvonSitzflächen
undLehnenin 50ellagenwerden
14750rbewilligt.

M.Satzkaberichtetüberdasoffert
derPfarreFütteldorfaufVerkaufihrer
inderGemeindenHütteldorfu .Hedersdorf
gelegenenWaldungen,u .beantragtich

Waldungenzu 7000 zurAn¬
erungderLiegenschaftender

Füttelbergstraße,204. 370munmittelbar
anschließendenWaldu .diebeiden
WälderimRosenbachthalimAusmaße
von zusammen162450mumdenPar¬

schollens von zusamen ,295000Ra¬
zukaufen .Aug .

M.Buschantragt ,anzweiRepa¬
bitlichendesSchulgebäudes,12 .Bez.
Längenfeldgasse,diebereitsangekauf¬

ten Reliebilder ,Kinderhuldigungen
derWindobonaanzubringen.Zwei
weitereRitalitätendiesesSchultes

sindmitjeneArgusdesRelief
KinderhuldigenderAustria ,nachdem
EntwurfderBildhauer ,FranzAbel¬
u .PaulPantlzuschicken .( Aug. )

NacheinemBerichtdesM .Hörmann
werdenfür Rekonstruktionsarbeitenin
derKühlanlageinderGroßmückthalte
12000l .bewilligt.

dieErrichtungvon38ganzmächtigen
Gratzin doppelte der Ro¬
Kirche(Kosten5100) ,1ganzu .1halb¬
nächtigenFlammeinderDietrichgasseu.
von3halbu .2ganzmächtigenGesammen
inderWürtzleru .Marthofgassewird
genehmigt.

M.KüsterbeantragtdieErachtung
von23Jul .und17ganzmächtigeGe¬
stamenin derGartenanlageaufdem
Allerheiligenplatzam20 .Bezirku .von
10halbu .4ganzmächtigenGesammenin

Ka¬
im BezirkAug .

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirddieErrichtungvon3ganzmächtigen
GesammenamSeesleitungim11.
Bezirku .

nacheinemBerichtdesM.Riemer
dieErrichtungganzund3halbnach
tigerGesammen,inderKatharinen
Patrubenu .Sagergasseim10 .Dez.

genehmigt.
M.hofbeantragtdieEinrichtung

einerSchulkücheundeinesAusspeise
räumesin Sonterrain derSchül¬
21 .BezirkRudolfstraffemitdemEr¬
fordernisse von 90 .

DievonderFirm.Hirsch,Groß¬
u .Siebitzgrobeneingerichtet
höferirungdesgroßenHochdrück¬
KesselsderWäscherei,imVersorgungs¬men

seindasEigentumderGemeinde
Wienübernommen( Kosten27494) ,
dieEinbauungeinerNachtefeuerung
in denpe¬ kleinerenHochdank,

10

seyederMaschenmitdemErforder¬
nissevon1874k bewilligtu .die
probeweisekostenloseUmbauung
der4 Niederdrückkampfkesselder
VersorgungsheimkücheaufNachtä¬
Feuerungdurchdie genannteFirma

genehmigt .
der Bericht desallmann

die Umwandlungeinehalb¬
nächtigenGesamein eineganz .
nächtigein derSiebenbrunnengassi¬
in 5 .Bezirkgenehmigt.

den
derRealität19 .BezirkBillrothstraft
35 im Ausmaßevon 4953um
150000l .zurDurchführungder
HarolgassezwischenBillrothstraßeu.
Weggasse .Aug.

derAnkaufvonWiesenparzellen
in Nusdorfin Ausmaßevon6072

und An¬
maße vom 4686 m umper¬
sen in KahlenbergerdorfinAus¬
maßevon2694in Misdorfin
Ausmaßevon 745 in umden
Pauschulgesvom1020wird

ge

zumWassermopel.NachdenMitteilung
ausdemgebettengebietscheintnurendlich
einekleineBesserungindenWasserzufüßen,
hendererstenHochzuellenleitungin
sie zusehen ,dadieTemperatur
HochzuelengebietaufuüberGradsteht
ber ,Niederschlägeingröste

odergeringerenAusmaßezuverzeichnen
sind .SobetragtdieNiederschlagsmenge¬

ad 27 ,in Kaiserbrunn 20
inStipensteingingu .inGottschach168.
derWasserflustbeträgt,heute815400fl ,
ist seitgesternumund33000flgestiegen
ist abernochimmerumeinBeträchtliches
unterdemTageskonsum.

KirchenmusikinderPfarrkircheGeist¬
hofamSonntagden17 .d .halbzehnUhr
Asperge von FaberIntreten
Ossatoriumu .Tomino ,Thoral ,
esfür3FrauenstimmengalerOrgel
vonReinbergerantumergosoll
für3Frauenstimmenu .VogelvonWitt¬

adVereinsvers.morgenSamstag
Osterr .Ingenenu .Architektenverein

Geschäftsversammlung .AntragdesVerwal¬
lungsratesauffassungeinerEntschließung
betreffenddieEinleitungeinesöffentlichen
WettbewerbesfürdenBaudestechnischen

Museumsin die BerichterstellerOberbau¬
des Professor¬

technischenHochschuleinMünchenS .Pressel
derBaudesSimplontinets ,mitLicht¬bildern .
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AusdemRathause .DerGemeinderat
halt in derkommendenWocheamDien¬
lag den19 .d .einePlenarsitzungab¬
aufderTagesordnungderselbenbefin¬
dersichnebstdenvonderletzter
Sitzungübriggebliebenen21Ge¬
schäftsstückennoch11Referatevon
minderwichtigerBedeutung .
Stadtratssitzungenfinden,Dienstag,Mitt¬
wochundDonnerstagzehnUhrvormit
tagsstatt .Vigebürgermeisterhier
hammerhat einenverwöchentlichen
Erholungsurlaubgenommen,u .begibt
sichheutenachMentone.Am23 .
findetdiefeierlicheEinweisungdes
GrafenFranziskaAndachschen
christlichenKnabenWeisenhausesan
25 .d .dieEinweisungdesneuenAmts¬
hausesim2 .Bezirkstatt .
BallderStadtWien.Wiewirbereits

meldten ,wird feuer denam2 .
Februarl .J .stattfindendenFall
der Stadt WienzumerstenMal
eineErzherzogendurchihreGegen¬
wortauszeichnen .DemGemeinde¬in
ratspräsidiumwurdeausgetrie¬
des ErzherzogenMariaAnnial¬
amBall erscheinenwird .
dasneueAmtshausim2 .Bezirk,Das
detailprojektfürdenBaudesneuenAmts¬
Hausesim2 .Bez .aufderzudiesemZwecke
vomu .v .ReligionsfondeerworbenenReali¬
tät KarmelitergassewurdemitGem.Rats
Beschlussevom30 .Mai1906genehmigt.Nach
VergebungderArbeitenundLieferungen
wurdederBauEndeSeptember1906begonnen,
undEndedesJahres1907fertiggestellt.Die
Bauren ,aufwelcherdasAmtshauserbaut
wurde ,mit 199432mvon12509

gen wurden .
dasGebäudeist dreistöckig,inmoder¬

nerBaronegehalten ,hateinenreichorna¬
mentierten Mittelvitalit ,undwirdvon
einemhohenManhardendachtmitZierauf¬
sätzengekrönt.vomHauptergangeführt
eingefälligausgestattetesRestitutezu
Hauptstiege.Außerdieserstehtfürden
unternenVerkehreinegleichfallsalle
3 StockwerkeverbindendeNebenstige
zur VerfügungdenmodernenAnfor¬
derungenentsprechendist zurBequem¬
lichkeitdesVerkehresaucheinPersonen¬
aufzugeingebaut .

dasGebäudeenthältimParterre
die AmtsräumedesArmeninstitutes
mitseparatemEingangevonderGasse,
der Vateriaramant ,derHauptkaffen¬
AberderFilialederZentralsparkasseder
StadtWienunddieHausbesorgerwohnung
1 .Stockwerkesinduntergebracht:die
Amtsräumeder Steueramtsabt ,der
städt .BezirksärzteundderMarksamts¬
Abt .Im2 .StockliegendieAmtslokalitä¬
ten der Beirevorstehungmitdem
hübschausgestattetenSitzungssaale,ferner
die RäumedesOrtsschulrates ,der
Bezirksfektiondes . k.Bezirksschulrat
desBezirkswahlKatastersundderExeku¬
tions Abt .Am3 .Stockesinddasmag.
BezirksamtunddieKonskriptions-Ab¬

untergebracht.
EineHaustelephonanlagevermittelt
VerkehrzwischendeneinzelnenUnter¬den

dieBeleuchtungistelektrisch,dieBezeigung
erfolgtmittelstdauerbrandöfen.

dieBaukostenbetrügeneinschließ¬
lichderKostenfürdieinnereEinrichtung
675000l .

diegesammtenBauarbeitenwurden
unterderOberleitungdesBaurales
JosefPürztdurchgeführt .Verfasserdes

TodesfallderSchriftführerdes
WienerGemeinderates ,FranzStampel¬
bergerhateinenschwerenVerlust

dendurchdas Ablebenseiner
Mutter ,derFrauLeopoldineSan¬
gelberger,welchegestern(Freitag)
mittags79jährigverschied .Das
BegräbnisfindetvomTrauerhause
16 .Bezirk ,Friedmanngassemorgen
Sonntag)um2Uhrnachmittagsstatt¬
DieEinsegnungerfolgtinderBreiten
FelderPfarrkirche,dieBeerdigung
aufdemZentralfriedhof ,imeigenen

Grab .

DieForderungenderLehrerschaft.In
derletztenGemeinderatssitzungwurde
nachstehenderAntragdesG .Kula¬
nekeingebracht ,dervongegleichen
MitgliederndesGemeinderatesmit
gefertigt wor¬
VomVereinderLehrerundSchulfreun¬

de in Wienwurdean denGemeinderat
derReichshaupt-undResidenzstadtWien
einePetitioneingereicht,inwelcherder
VereinumVerbesserungderwirtschaft¬
lichenLagederLehrerschaftbittlichwird

dadiezurBegründungdererwähn¬
tenPetitionangeführtenMomente
vollständigdentatsächlichenVerhältnissen
entsprechen,stellendieGefertigtenmit
Rücksichtdaraus ,daßimhohenu .ö.
LandtageeinewöhnlicheAktionim
Zugeist ,denAntrag :derGemein¬
derat wollebeschließen.

Projektesistderstädt .ArchitektGustav
Schwager,dieBauleitunglaginden
händendesBauInspektorRobertvon
Spulak,diepermanenteBeaufsichtig¬ungdesBauesindenHändendesBau¬
AdjunktenJosefBitter ,dieBuchhalter¬
schenÜberprüfungsarbeitenbesorgteder
städt .RechnungsratMaxBlessingbez .Rechn.
ber RevidentKarlHellert .



so in der Magt zuBer¬
gen ,eineentsprechendeVorlageauszu¬
arbeitenunddemStadtratvorzulegen
in welcherdieberechtigtenWünsche
derLehrerschaftbetreffend:

1 .die Einbeziehungdesganzen
Quartiergeldesin diePension

2 .Einführungder35jähr .Dienstzeit
3 .AuslassungderBürgerschullehrer ,

stellen2 .Klasse,
4 .VermehrungoderErhöhungder

DienstalterszulagenundBerechnung
derselbenvomTagederLehrbefähigung,
5 .Gewährungeinerin diePension

unrechenbarenPersonalzulagean¬
jeneLehrpersonen,diemitdem25.
DienstjahrenochkeineLeiterstellen
erlangt haben ,
berücksichtigterscheinen ,damitdie¬

selben womöglichnoch imLau¬
Jahreverwirklichtwerdenkönnen.

DerAntragwurdederGeschäfts¬
ordnungsmäsigenBehandlung
zugewiesen .

derPräsidentdesAbgeordnetenhaus
Magistratsdirektoru .Weiskircherwird
amMontaginfolgederLandtagssitzen
keinen Empfangslagabhalten .

BürgerballdesIII .BezirkesBesonders
glanzolldürftedasheurigeBallest
werdenwelchesamMontagden1 .Februar
indenPrächtlokalitätenvonHofnersPar¬
HotelSchönbrunninHitzigstattfindet.Die
alles besorgtdie KapelledesDeutsch¬
meisterSchützenkorpsunterLeitungihres
KapellmeistersTabor .Tanzmeister
EckerdessenArrangementnochvom
VorjahreherinbesterErinnerungist
wirdauchdiesmaldenTanzleiten .
ImGemüthlichenwirdeinbeliebtesWie¬
nerQuartettmitseinenSängernechte
WienerWeisenzumVortragbringen.
besondershervorzuheben,verdientnoch

zuwerden ,daßes diesmalgelungen

ist denpopulärenKamiker,derken¬
FischerfürdenBallabendzugewinnen,
welcherin derliebenswürdigstenWeise
seineMitwirkungzugesagthat .zumBu¬
sesederDamenspendeerwähnt,dieeine
eigendeerschungzubildenwird .

Verheben .Die 6 Wärmeebendes
WienerWärmestubeu .Wohltätigkeits
vereines werdenin die Wochevon
8 bis 14 .Jännervon28 .949Mauern,

18161Frauenu .43 . 377Kindernbei
Tag ,von4933PersonenbeiNacht

aufgesucht.

advereinsvers.Montagden18 .d .
OsterreichischerIngenieu .Architekten.

vereinfachgruppefür Elektrotechnikim
HörsaaldesElektrotechnischenInstitutes
Gusthausstr .25umwortet8 Uhrabends¬
VortragvonIng .Karlehr ,Konstruktur
amElektrotechnischenInsusderTechnischen
Hochschule,übereineDrosselschulemit
variableReaktanzmitVorführung
vonOpillogrammen.
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15 .Jähre ,Wien ,Montaganer¬

und
woll der alien .De¬
wieder Sitzungssaaleund

sente Mittags einen
Besitzung desPatron
und herren Cristers
Balles der Stadt Wienstatt ,
in welcher an ,Bürger¬

seine Audienz beim
Kaiser berichtete Indivi¬
mitteilte ,daß heuerzum
ersten male eine sey ,er
zogen den am 2 .Februar
stattfindenden Ball da¬
Stadt Wien durch ihr
scheinenauszeichnenwäre.
diese gericht wurdevor¬
der Versammlungmitge¬
sein Beifall aufgenomme¬
an Krieger ge¬
dann noch einen warmen

Appell an die Versammel¬ters
her Kindes alles sich er¬
Reinerträgers bekannt
Armen ,welche nachvier
nicht zu zuständigsind .
zu gute kommt ,Prästig .
zugitieren und
abschiedetesich vonden¬
schienenen Damener¬Vie¬
herren .DerPräsidentdes Balkonnten
D .Klotzberg erstatten
eingehendenBerichtüber
die in vollem zuge¬

lichen Vorar
l .

JosefstädterBürgerbaltdie
BezirksvertretungJosefstadtver¬
anstaltet ,am Mittwochden
27 .d . . ,wieetlichzumBesten

15

2
der Humanität - Anstal¬
tendes8 .Bezirkesstablische
mentzumGrünen¬terRestan¬
raten FranzRainBezirk ,

Leichenfelderstr .18einen
Begartallundbezehrtsich
mitzudemselbenhöflichst

waren und ungeneigte
stützungundFörderung

tätigen zu se¬ren ,zubitten .

Bezirks Vertretungsein
AmDonnerstag den 21 .d .M.
um4 Uhrnachmittagsfinde

etliche Sitzungder¬
wegenVertretung desBe¬
ziel geschaftstatt .

Neuege.DerGemeinderatsausschuß
er dieVerleitungdesHeinsu .Burger¬
chteshatinseinerletztenSitzungnach¬
den er des Bergerrechtder

vndtWierverliesen.
LeopoldstadtJohannUrsu¬
nur ,Franz Peter Karl

Ja ,SchneidermeisterKarl
aber ,Buchhalter ,Er¬
May ,Offizial AntonKnie ,
Privatbeamter,JohannSeparat,
Waschützer,GeorgSiefra¬
eigentümer ,einzen
GrußerGastwirtschenKra¬
zu Gemischtwarenverschleißer

rt .P .R .Schenberger ,
antrafe :FranzExcel¬

eifer MichaelGrauenber¬
ger ,Bäcker Frazin habe
das Kanzler ,Johann
anisch ,Firmavertreter ,Gustan¬

aus Hausbesitzer ,
WenzelSchy&amp ;Wenzel
Franck ,Schuhmachermeister
LudwigKronberger,Uhrmacher
Bericht :G .R .v .Gang

Wieder :FranzBank ,
Schneidermeister,JosefZeleng,
SchuhmacherMaximilianMußen,
Gussen ,Lotokollekant ,An¬

vonHofbauerSchlosser(Bericht
erst :G .R .Brauer

MargarethenFranzKremina¬
Schlosser,ganzklar ,Tischler
Karab ,Gastwirt ,Leopold
Platzmayer ,Haker ,Karl
Kuta ,KürschnerAnton
WosathPrivatbeamter ,
JosefHartlKlaviermacher,
Rudolf,BertlFleischhauer,Wenzel
Zettel ,Gemischtwarenverschleißen,

FranzPodrack ,Gutteralien¬
CarlBrichte,TurnlehrerGericht¬
erst .G .R .Sturm

Mariählt :FranzHaas
Gemischtwarenverschleißer,Juli¬

es Karaset ,Schriftenmaler
KarlTrumlerGemischtwarenvor¬
schleißer ,JakobTeile ,Bäcker
FranzVancta ,Schuhmacher,
Georgi ,Uhrmacher ,Josef
Seite JalousieErzeugen
das WernerKaisermacher
Josef Wagner ,Oberbeamter
Rudolf ,augen ,Realitäten
besitzer ,JuliusScheurer
Metallätzer Berichter :
G .R .Gläsl

Neubau .JosefSonntagund
JohannDuselSchneidermeister
AugustSchiffmann ,Metall¬
Dreher,JosefPetridesHeinrich
Plachty ,KerschnerJakob
Walter ,Chriser Ferdinand
WolfFranzuwarenErzeuge¬
TheodorPelz ,Schuhmachermeister
Berichter :G .R .Pichler ,

Hohelstadt ,AntonMathier,
HofschuhmacherJosefBreiner
Josef Raiste ,Raschützer ,



GustavSchulzer ,Kanditen¬
verschleißerBerichterst:G.K.Rain

Altergrund :GranzSchied¬
ler GeschäftsleiterWenzelLang ,Schuhmachermeister
JosefCartl ,Hofbäcker,Julius
Artner ,Gemischtwarenverschleißen,
Berichtet :G .A .Würbeck

Pavorten :FranzLeibart,
Privatbeganter ,FranzBaron

Gemischtwarenverschleißer
ThomasBauerMitHauseigen¬
tümer ,JohannFischer ,
Fleischhauer ,Berichterst:
G .R .HöckSimmerung ,JohannWenda¬
Schlossergehilfe(Berichters
G .R .Kurzmeidling ,MichaelKlavit ,
Kammacher,JohannSillerMeiereibesitzer ,Heinrich
Riß ,Bronzuwarenerzeugen
AntonHanda ,Tischler ,Ignaz
Bittermann,Gut .-Wagenschein
Berichtert .G .R .Götz.
hitzig .RudolfSchicher
Hausbesitzer ,StefanKlecke
Selchwarenverschleißer ,Heinrich
Griesmayer ,Gemittwaren¬
verschleißer(Berichterst:G.R.Paÿer¬

Rudolfsheim Josef Sopha
zerbäcker LeopoldPoisinger
Milcher Martin Slawka ,

TischlerBerichterst:G.K.Bäkler,
Fühlaus GranzKraus

Schuhmachermeister,Josef
Geisler Kürschner ,Wange
RadikowskySchuberteil¬
erzeugerRudolfSlavicka ,
Buchbinder ,WenzelPasper
GutschmiedBerichterst:G .R.Weberger .

Ottakrieg ,JohannNick&amp;
Rudolf ,Pecka ,Schuhmacher¬
meister ,HeinrichMohr ,An¬

streicher,AntonAlbrecht,Binder
JohannRubelka ,Gericht¬
waren verschleißer ,andwig
Ruß ,Preßhaftverschleißer
fel KöhlerInstallaten
Wenzel Koch ,Chriser
Berichterst :G .R .Kratochil¬Hernals ,FranzMohl
" JohannKölbel ,Schuhmacher¬
meister ,MartinPfeiffer
Kunststickereibesitzer ,Alois
Schell ,Bäcker ,FranzMedika¬
KarlReitknecht ,schneider¬
meister ,IgnazPollak ,Franz
Basel&amp;AloisLeopoldGe¬

mischtwarenverschleißer
NikolausPreisinger ,fleisch¬
hauer ,JosefKonrichSchlosse
FriedrichWimmer,Milchhänd¬
ler ,Eduard NaseEin¬
spänner ,JohannHöre ,et¬
macherBerichter :G .K .Rat,

WährungLudwigKunz,
Tapezierer,MorizKratochwil¬
Schlosser,JosefDonek,Schuhmacher¬
meisterBerichtest.P .R .Dechant

DöblingHerdinandHerr¬
mann ,Privatbeamter,Peter
MaierGemischtwarenverschlei¬
ser(Berichterst:G.R.Götzl)

Brigittenn ,FranzFranck
inStükke ,JohannWechsel¬

berger Haker ,GranzPaska¬
SchneidermeisterMichael
Stepf ,Bäcker,Berichterst:G.

Straßen
Pensionierungen.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM.hofdem
AnsuchendesOberrechnungsratesLeo¬
goldLiebu .desRechnungs-Oberre.
videntenJosefLeitus ,sowieder
Direktionspunkten,ViktorAngli¬
(Konskriptionsamtu .Hermenegild
Denk(Kanzleifolgegegeben.

Ernennung.DerStadtrathatnachei¬
nemBerichtdesM.hofdenArchitektur
zeichner RichardSprengzumer¬
ten 4 .Klasseernannt .

dieGeschäftsordnungfür denMa¬
gistrat ist soebenin 3 .erweiterter
Auflageerschienenu .kanninder
städtischenHauptkasse( NeuesRathaus. )
Drucksortenabteilung ,zumSelbstkosten
preise von50Hellerger Rückbezo¬
genwerden .

UhrmacherGenossenschaft.Magistrats.rat JosefViktorin ,derdurchmehr
als 30Jahreals behördlicherKom¬
missärder UhrmacherGenossenschaft
fungierthatte ,ist einEnthebungvon
dieserStelleeingeschritten;anseiner
Statt wurdeMagistratssekretärden
PaulalsGenossenschafts-Kommissärbe-¬
stellt .
Gemeindevermittlungsamt
Margarethen.Am21 .d .M.finden
VerhandlungendesGemeinde¬
VermittlungsamtesMarga¬
rethenstatt .

adVereinsvers.Dienstag19 .d.
österrechischerIngenenu .Architekten

verein ( FachgruppederMaschinen¬
IngemeineVortragdesDr .Aug .Ab¬
hansLeon ,DozentanderTechnischen
HochschulezurArchitekturderBau¬
u .MaschinenkonstruktionmitLichtbildern,



WienerRathausKorrespondenz.
I .HausRathaus .Fol .21360.
herausg.u .verant.Red.R .Eigl.
19 .Jahr ,Wien,denTag,19 .Jänner8

Wiener Stadtrat .
Sitzung vom19 .Jänner1909 .
VorsitzendeLageD .LängerV .F .G .Neumayerv .S .Perger.
NacheinemAntragdesV .F .G .Körper¬

wirddasAnerbietendesVatersHaus
Zatzka ,ein großesVorbild ,Maria
sulmarefürdieKirchedesVersorgungs¬
seinszumalen ,angenommenunddemMaler
ZatzkaderDankdesStadtratesausgesprochen.

der vorgelegtesich für dasBildwird
genehmigt .

NacheinemBerichtedesS .R.
Tomola wird die Ernennung
vonBürgerschulleitereBur¬
gerschullehrere&amp;Lehrerinnen,
VolksschullehrerLehrerinnen

vorgenommen .

DieStraßenbahnliniezumReinhof.
AmDonnerstagden21 .d .mittags12Uhr
wirddieausgebauteLinienachStein¬
hof vonder Anisbachbrückebiszur
Instationeröffnetworden.

Kasernen-Transaktion .ImRauch¬
salondesBürgermeistershandheutemit
lege in dessenAnwesenheiteineSitzung
des Referentensaktions-Komitesstatt ,

Reichskriegs¬welcherin Vertretungdes
ministeriumsSektionshofF .M.B .Ritter
v .Probatin u .General-Baungenen
F .M.L .Edlerv .Lepel ,inVertretung
des Finanz - MinisteriumsSektionsche
Ritterv .Engel,sowiedieVertreterdes

Konsortiumteilnahmen.DieBeratung
betrafdenBauvonErsatzobjektenfür
dieHeumarkt,u .Alserkasionesame
dieBestimmungderBaulinienfürjenen
TeildesSchmelzerExerzierplatzes,welcher

der Veräußerungzugeführtwerden
soll ,fernerdieArtderBeschaffung

50

derGeldmittelfürdenBaudesneuen
KriegsministerialgebäudesdieVer¬
handlungenergabenaberheutekein
endgiltigesResultat ,sondernwurden
zurNeuaufnahmeu .fortführunginder
nächstenZeitverlegt.
BesichtigungdesMuseumKind¬
sonen .DerKleberrechts¬
kundigenBeamtenderStadt

Jänner. J.Wienbesuchteam18 .
Zinsedas MuseumNieder¬

H .Bezirkin derRainergasse
an demWieneinenSatzbesitzt ,

Kennerder den Neidaller
lande .erregenkann .ImAus¬
auch undkenntmanesdaher

nimmtes rühmenderLeiter
desrömischenAusgrabungen
Nowalck de Lilia machte
in gewohnt ,liebenswürdiger
Weisedie Führerundbelebte

mit seiner bis ins kleinste
Detail gehendenSachkennt¬
nis die starkenkönne .Aber
nicht nurSteine ,Altare ,Grab¬
seine Festungsgrafenund
Ziegeln ,auch Wahlenund
Schmück ,oder anmutende
Vater ,undGlas ,daswie
Eiffangarbeitglänztund
schimmertKellenwerkund
Römerarbeit ,Manmuth¬
knochen ,undseltsamgefor¬
te Menschenschädelbirgtdas
keine Museum .Reichlicher
Beifalllohntedenvonseiner
edlenWissenschaftbegeister
tenFührer .
adVereinsversorgenMittwoch
österr .Ingenieur-u .Arch.Bekleineren

Hochgruppefür Patentwesen.Vortrag
desAug.Friedr .Kellner, M .Thomas
dum,InhaberdesbritischenPatentes

No751 .d .d .1862 .zur Geschichteder
technischenArbeit( mitRichtbildern. )



WienerRathausKorrespondenz
Fol .21360.NeuesRathaus .

herausu .verantw.Red.R .Eigl.
19 .Jahre ,Wien,Mittwoch20Januar19.

Lehrer-Ernennungen.DerStadtma¬
hatnacheinemBerichtdesM.Homola

ernannt .

zuDirektoren,GustavSchnabl
2 .Bez.Wittelsbachstr.6 .FranzGroß,10 .bez.
Quellenstr.31 .IgnazPaulW.Bez.
Knollg.59 ,JosefMüller,13 .bez.Feld¬
mühlg.26 ,MichaelTramm,16 .Bez.
Kopestr.75 ,JohannSchulter,21 .Bez.
Kahlg .S .

zuOberlehren:AntonZimmerman
bez ,fregung6 ,HansFraungrüber,
6 .bez .Rahlg.2 ;FranzZitterbart12.
Bez .Robingerg.5 .IgnazCala ,14 .Bez.
Meiselstr.19 .FranzHoschek,16 .Bez.
Kopp.75 ,JosefFlorian ,16 .bez .eröff¬
86 :LeopoldSchank17 .Bez .Redtenba¬
cherg .79 .JosefZimmermann,18 .Bez.
Klettenhoferg.3 .LeopoldThaler,19 .Bez.
Pantzerg .25 .MoritzSießner ,19 .Bez.
Pyrker .14 .KarlMayer21 .bez .
Groß-Hedlersdorf,Bauerstr.

zuBürgerschullehrernersterClasse:
JohannMadritsch,4 .Bez .Schaumburger¬
KarlKrebs,6 .bez .Hirschen.18 .Josef
Kaiserlehner,u .bei .Allg .59Julius
samata ,Joh .ManBlasebe¬

Gebenstr .31 ,FranzPoschmann12bez .
setzendorferstr .RudolfKanal ,12 .b.JohPest ,

Ringieng.18 .FranzRainz ,13 .bez.
Lortzigg .2 .heinrichDreßler ,Johann
Holzabek,13 .bez .Zeiner .1 .Georg
Köhler,16 .bez .Grunden.65 .Leopold
Lindauer,FranzMorgenthaler ,Theodor
Laner ,sonstRotter ,EmundDichu.
KarlFranzSigmund,16 .Bez.Koppr.75
LeopoldMacakarin16 .bei .HabsburgFranzWill ,
Platz2 ,undBergenan .17 .bez.
Lienfelder.96 ,HansGigler ,19 .be¬

der

Grinzingerstr.59.
zuBürgerschullehrerinnenfer¬

Klasse.SophieWinter,2be .Daring.
14 .JulieWeber,5 .be .Ebel .48 .
AbineMayer,10 .bez .Knollg.61 .Mar¬
garetheEckhardt,MarieMoser,10 .bez.

Quellenstr.31.HildaBannert,13.bez.
Reinlicher.5 .MarieNoti ,13 .be¬
Zinnerstr .1 .IdaDänner14 .bez.
heimke .5 ,AliceMayr ,MarieSala¬
KarolineScharnal,16 .bez.Herbststr.86.
MathildePetermühl,16 .Bez.Kursitzer.59.
MarieTonnen,EineTomaschek,17 .Bez.
Redtenbacher.79 .LuiseGirter,20 .bey
Sandinger.6 .LeopoldineBroda,21 .bey.
aran ,Chrisdorferstr .114

zuBürgerschullehrernzweiterKlasse:
ErnstSchanzhofer,1 .Bez.Reinig.20Josef
Hoffmann,2 .bez.Wittelsbachstr.6 .Rudolf

Smola ,5 .Bco .14 .
AloisTrimmel5 .Bez .Erbel .46 ,Hermann
Winkler,9 .Bez .Glaserg .8 ;KarlWimmer
LeopoldSchmieder,10 .bez .Knoll59 ,Ru¬
pertMeist12 .Bez .rthr .28 ,Josef
Stahl ,12 .Bez .Singier .14 .Rudolf
Leichtinger,13 .Bez .Reinl .19 .Leopold
Strobl ,13 .Bez .Zimmerstr.1 .FranzRitter
16 .bez .Koppto.75 .HugoAlker21 .Bez.
Kahlg .8 ;

zuBürgerschullehrerinnenzweiter
Klasse :HeleneNavarra,2 .bez .Holzhau¬
senstr.7 .HermineGiegl,5 .bez.Castellig.25.
MathildeHübner,10 .Dez.Köllg.619.
chenvielleBoltzmann,12 .bez .Ruckerg.40.
PaulaFrey ,13 .bez .Zennerstr.1 .August
Petz ,13 .bez .Meiselstr.47 ,MarieKrämer¬
13 .bez .Gottg .32 ;ZagilieNeudlinger,
MarieSeidler,16 .Bez.Herbstr.86 .Marie
Jetzler ,21 .bez .Regii,Florisdorferstr.114,
zuLehrernu .KlasseanVolksschulen:
AloisSteinkellner,2 .Bez .Schutaustr.42.
FranzReschek,2 .Bez.Holzhausen.S .Markus
Hernfeld,2 .Bez.Vorgärtenstr.191.Rudolf

Renner,3 .Be .Geger.146 .SimonTeledin¬
3 .Bez.Kleist12 .Robertfieber5 .Be.Hunds¬
turgl .14 .HeinrichGrabisch,b .Bez.Kornelius.
8 .GeorgCamisch7 .Bez.Kerchenfelderstr.617
RichardDunkler,d .Be.Albert.52.JosefLedl,
9 .Be.Liechtensteinstr.137.JohannReiche,10.Bez.
Leibnitzv .33.JosefBohungNr.10.B.Uhland.
1 .GustavMallat,JosefStadtbauer10 .Be¬
Sonnleither,32 ,FranzSchmied10 .bLauer
str .274.JosefSchauer12 .BeyJochgg.20 .August
Fabian12 .Bez.Rucker.24 .EdgarSteffko¬
12.Bez.Vierthaler.11.JosefVil13.Be.Pfeiffen¬
bergerg.4 .RudolfPalm13.BeySpaltarg.
18 .Karl LeinernalUrthurAnkart
MattiasGehring,FranzJahrank,14 .Bez.
Weifelstr.19 .GeorgKramp16 .Bez.Gruberg.b

KarlThurner16 .BeiPaniken,31 .Alfred
Reimelt18 .Paÿer.18 .Rudolf,Jetzt16 .Wilhelmi¬
str .94 .FranzKurtisch,KarlAlbrecht,

KarlBiehler ,KarlKaiserKarlS .Clawe
FranzMarsch,JosefKroh,16 .Koppstr.75.
AugustGeyer17 .Bez .HernalserHauptstr.100
FranzLeitner17.Bez.Lienfelder.96.Karl
KorneliusRothe17 .Bez.Kastern,29 .Rudolf
Schreiber18 .Schulg.19 .KarlSteidl19 .Silberg.
2 .JosefDorschner,JosefStubenvoll19.Bez.Pyr
14 .KarlFrankl20 .Be .Leipzigerl.1 .Alfred
Stutz20 .Bez.Gerhardusg .J .KamilloSchleussing
20 .Bez.Pöchlarner,14 .Leopoldhöhl20 .Bez.
Raphael.11 .KarlJanik ,FranzSatzinger
JosefSternKarlBerglau ,Theodor
Neumann20 .Bez .Vorgartenstr,50Georg
Klaus21 .Kagran,Schulg.300 ,KarlSitzel
21 .Bez.Kuenburg.1 .AlfredPabeschitz,2Bog.

FranzKölbl.21 .Bez.Kahlg.S .Johann
KindlerKarlProbst21 .Bez .Jubiläum.13.
ViktorWimmer21 .Bez.AspernHauptstr.117.
KarlSink21 .hirschstellenStadlauerstr.61.
JosefWechselberger21 .Leopoldau1
zuLehrerinnenI .ClasseanVolksschulen,
MarieMattigka3 .B .Lechnerstr .12.
ElisabethSchwarz4 .Bez .Preßg.24 .Rosa
Steinschneideru .Bez.Phorusg .10 .Mathilde
Brunner5 .Bez .Diehl .2 ,JosefineSchicky



9 .Bez .Hahng.35 ,AnnaMüller16 .Bez.
Bernhardstalg.19,Hedwighöchtl.10.Bez.

Quelleg.52AnnaBauerValerieHoyder¬
10 .Bez.Herzg.87 .OlgaZycha,AugusteMüller
8 .Bez .Schrankenberg.32 ,LudmillaSie
GeredeHager10 .Be .Randhartinger.17.
KarolineKellscha11 .Bez .Münzpl.6.
ViktoriaRausch12 .Bez.Robinger.5 .Aloisia
Hofmann12 .Dez.Migazzigl.G.Leopoldine
Landspersky12 .Bez.Nympfang.7 .Helene
Weiß12 .Bez.Hetzendorferstr.G.Gabriele
Sprocata13 .Bez .Muthsam.1 .Emilie
teisch14 .Stetling.7 .HermineFörster,Ra¬
rolineKlein ,KarolineScheuchens ,Anna
Trappel,HedwigPeschl,LeopoldinePolterer

14 .Be.ohnstr.40MariaJohannadurch
16 .Bez.Gantlacher.4951.AntonieBöhm
HenrietteGuthe,Bez .Streiter ,Berta
Plattinger ,AlbertinePeter ,JohannaHaas
AnnaMayer ,MarieKameraBarbara
Koos,JohannaZumpe,Mariannehirsch,Marie
Pribowsky,FranziskaKahn16 .Bez.Herbststr.
86 .MarieKern17 .Bez.HernacherHauptstr.100
Tabellaauthaber17 .Bez .Kindermann,1.
SophiePapa17 .Bez.Wichtellg.67 ,Aurelia

Lambert Josefine
Reschv .RehwaldMarieSkala,Barbara
Hermann17 .Bez.Redtenbacher.79 ,Marianne
Homolatsch18 .Bez.Alseggerstr.12 .Eugen
Maior19 .Bez .Pantzer.25 .Rosav .Renner
20 .Bez.Leipzigergl.2 .EmmaWolfram20 .Dez.
Gerhardusg.7 .LeopoldineAltenhofer20Bey¬
Köchlang12 .MarieHaidingerAnnaBrau¬
müller ,Karolinewach ,HermineNeumann
AdelheidSchäferAnnaPreis,StephanieSchwenk
20 .Be .Allerheiligungl.J .MarieBrunner
21 .Bez .Suenburg.1 .OlgaLipper21 .Stadt¬
Schulg.15 .JohannaParsch21 .Jubilang.13

HedwigUrbau ,GabrieleWehrberger21 .Be¬
Kirchengl.10 .LipperValerie,Hermine
Mad .21 .Bez .Nachhauer61 .

zudefinitivenVolksschullehrer
II .Classe :RudolfKrautsche
2 .BeyPazmannen .26Johann

horn ,3 Bez .Clar .23 .Josef
Kotschy,3 .Bez .Kolonitz15.
JohannSchädl ,4 .Bez .Alberg .44.

OttoWake,5 .Bez .Hundsturm.
platz14 ;MaxCarosch,6 .Bez.
Sonnenahrg.3 .RudolfSimann
6 .Bez.Grabg.5 .FritzGrab,9S.
Banus ,HermannMachold
9 .Bez .Gallen .5 .AloisHermann
9 .Bez .Lichtensteinstr.137 ,Lud¬
wigValentich ,10 .Bez.Leibnitzg.33,
IgnazGuntschl ,10 .Bez .Thavo¬

nat .20 .Presl Mayer10 .Bez .
Quellenstr .73 ,JosefDubrawa
10 .Bez .Uhland .1 .KarlKrauth
12 .Bez .Hochgg.20 .Heinrich
Schön ,12 .Bez .Rosa ,non
Gändtner ,12 .Bez .Vierhaler
11 .AntonVorschat13 .Bez .
Dieserweg.30 ,GustavPraka¬
13 .Bez .Pfeiffenberger.4 .
AlbertPartsch,13 .Bez .Schallar¬
gasse18 .JosefReisenberger,
13 .Bez .Reinlicher .51 .
ParGrund,13 .Bez .Scheifinger¬
straße ,HageSchuh ,14 .Bez.
Märzstr .90 .RudolfErdelvi
14 .BeiBasler ,AntonKinge
FranzKowarik ,Bez .Meisel¬
straße19 .AugustStraub15 .
Bez .Hackung11 :AntonBaldia
16 .Bez .Kirchstettern.38 .Franz

Manhart,16 .Bez .Maarg.18 ,fried¬
richSteger16 .Bez .Liebhardt.
21Feil Lechleitner ,Johann
Sagan6 .Bez .Mildeplatz3 .
EmilFischer,LeopoldPfannhäuser
MorazKronerAntonMunda¬
16 .Bez .Koppstr .75 ,FranzStude
n17 .Bez .HernalserHauptstr.189
JohannRomschitz,17Bez .Kas¬
verg29 ,JosefMüller18Bez.
Pölzleinsdorferstr.105 .OttoVieh¬
feger ,19 ,Bez .Pyrker .14 ,Theodor

Müller ,1 Bez .Mannagettag.4 .
Anton Matzinger ,20 .Bez .
Vorgartenstr.50 .Adolf ,Gaspari
21 .Bez .Florisdorf ,Kahlg .8 .
EduardMayrhofer21 .Bez .Kug¬
an ,Schulg .300FranzSitz ,

21 .Bez.Plaidsdorf,Kirchensatz10
Rudolf ,Niedermayr,21 .Bez.
21 .Dez .Glavidsdorf,Jubiläum.

13
zudefinitivenVolksschul¬

lehrerinnenII .Klasse :Einlie¬
Nelkamm,u .Bez .Bering .3 .
JohannaRöger,2Bez.Leopoldsg.3.
MariaAmalieKanzelbinder,
2 .Bez .Vereinig29 ,Katharina
dachter4Bez .Allee .11 .Paula
Schug,5 .Bez.Vogelsang.36 .August
Dittmann ,6 .Bez .Stummher.10 .
ihrenWindisch ,6 .Bez .Sonnen¬

uhrg.3 .OlgaEllev .Rose,8 .Bey
Kerchen.19 .HenrietteKlesak
9 .Bez .Vivat .8 ,EliseSchöberle
10 .Dez.Bernhardshag19 ,Karoline

Mayer,Friederikehänge10 .Be¬
Randhartinger,17 .Wilhelmine
Müller ,12 .Bez .Migazzigl.9 .
MarieTartsch,12Bez .Rücker.42.
AnnaZalande ,Vierhaler .13
MarieErb ,13 .Bez .Kienmayer.41
EmilieJahr da ,Bez .Linzerstr .
232,PhilischenBaÿer,13 .Beÿ¬
Trogen.3 .OlgaAlbert ,14 .bey ,ad¬
berg16JoheEineZischerer,14 .bey¬
Köllg.20 ,AntonieMachan,6 .b.
Abeleg .29 .EmmaHober10 .bey
Seitenberg10 ,OlgaPankratz
16 .Bez .Berlitzerg.59 ,Amalie
BockMarieParzer ,Hermine
Treiber16 .Bez .Herbstr.86.
FranziskaGrimm,17 .Bez .Rücher¬
tust .1 .JohannaStengel ,
17 .Bez .Wichtel67 ,Josefine
Wien17 .Bez .Redtenbacher.79.



LudmillaRys,17 .Bez.Redtenbacher
gasse79 ,MelanieWeisser,19 .Bez.
Heiligenstädterstr.129 ,Rosa
Bayer ,20 .Bez .Raphael18 .Maria
Galla Rosa AdleGebens ,
30Bez .Polarstr .12 .Hermine

Brücher,Stephanienacher2 .bey
Allerheiligung ,MannHagmann
21Bez .FlorisdorfKuenburg.1 .
KarolineGurka ,2 )beyCords¬
dorf ,Jubiläum.13 .EigeneHand¬
an21 .Bez .Florire ,Kirchent.10.
OlgaGregor2Bez.Hornsdorf,Kirchens.10.
JosefineBlank,21.Bez.derGoldau77.

zuBezirksaushilfslehrern,Karl
Wimmer,14 .bez .Heimke.5 ,Otto
Eßler ,4 .Bez .Pons .10 .FranzAnton
Müller ,5 .bez .WiedererHauptstr .107.
KarlLanger,12 .Bez .Rothenburgstr.1.
ZugeApfelthaler,18 .bez.Leitermayer.45.

WienerStadtrat .
Sitzungvom20 .Januar1909
vorsitzende V .R .G .Neu¬

wägerund D .Porzer .
K .R .Braunis legt das

Projektfür dieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtung
der zwischendemNeubauer¬
tel ,der Hugelasse ,selber
hätteldorferstraßegelegenen
Straße 14 .und 15 .Bezirte
durchAufstellungvon21ganz
und39halbächtigenGratzin¬
Dochchelflammernsowievon
23 ganzund85halbächtigen
Auerflammenvor .Diejährlichen
Mehrkostenvon8910xwerden

bewilligt .
S .R .Hallmannbeantragt

dieNeuabteilungderliegen¬
schafth .Z .2062im5 .Bezirkean derReinchrechtsdorfer¬
straßeauf10vollständigund

2 unvollständigeBaustellenzu
genehmigen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
OchsenbergerwirddieErrich¬

tung einer ganz undeiner
halbächtigenGassamme
in der Eberlasseein 2 .Bezirke
genehmigt .

S .R .Rauer beantragt die
ErrichtungeinesGedenksteines
in der Gartenanlageaufdem
Streckerplatzeim13 .Bezirke
mitdenKostenper 1000R .die
InschriftaufdiesemGedenkstein¬
wird lauten :Strecker Par¬
diese Gartenanlagewurde
von der Gemeinde Wienan
Stelle des alten OberS .Weiter
Friedhofesunter demBür¬
germeisterD .KarlBürger
imJahr1908errichtet .Aug. )

S .R .Braunbeantragtdie
Systemisierungvon3weitere
Stellen fürReinigungsweise
bei der Verwaltungdes
ZentralfriedhofesundderTag¬
lohnfürsämtlicheReinigungs¬
weiber bei einerDienstzeit
bis zu 10 Jahren mit230
über10Jahrenmit260
festzusetzen .( Aug.
S .R .Schwerbeantragt ,

demAlbrecht dererVerein¬
einenAusstellungspreisvon
100Kzu bewilligen .( Aug. )

M .SchwerbeantragtdenAnkauf
einervomHauptmannGeorgGuten
brunnerverfertigtenReliefkartevonWien
fürdiestädtischenSammlungen.(Aug. )

Serummangel.In derheutigenStadt ,
ratssitzungstellteM.Schwerfolgenden
Dringlichkeitsantrag:InderletztenZeitha¬
ensichdieBeschwerden,daßin denWiener

ApothekenhochwertigeDipsterie-Serau.
desMoserscheScharlacherumnichterhältig
sind ,dadie mitderErzeugungvon
SerumbeauftragtenstaatlichenInstitute
dieeinlangendenBestellungennichtesset,
tuiren .ImHinblickaufdiegroßen
Gefahren,diedurchdiesebedauerlichen
ZustandefürdieBevölkerungresultieren
wirdderDringlichkeitsantraggestellt.Da
Stadtphysikal,bezw.derMagistratwerdenbe¬
auftragt,ungesäumtErhebungenhierüber
einzuleitenu .Vorstellungenandenmuß¬
gebendenOrtenzuerheben,dieKla¬
loseSerumVerabfolgungandieBevölker
zubewerkstelligen .

dieDringlichkeitundderAntragwer¬
deneinstimmigangenommen.

StädtischeStraßenbahnen.DerGemeinde
malhatmicheinemBerichtdesS .Schrei¬
nerdenneuenFahrplanfürdieStraßen
bahnlinie47(Plotzersteig),nachwelchem
währendderganzenBetriebsdauerauf
dieserLinieeinIntervallvon20Minu¬
teneinzuhaltenist ,genehmigt.DieStra¬
senbahndirektionwurdeermächtigt,im
falledesBedürfnisseseineentsprechende
VerstärkungdesVerkehrsvorzunehmen

Morgen
Donnerstag den 21 .d .M .mit¬
tags12UhrwirddieStraßen¬
BahnliniezumSteinhof,eröff¬
net .Um1 Uhrnachmittags
wird dann derregelmäßige
Betriebauf deserLinieauf¬
genommenundverkehren ,die
Wagender Linie 47 vonder
Martingergasse überden
PlötzersteigbiszumReinhof.

BallderStadtWien .Nächsten
Montagden24d .M .beginntim
Präsidialbureau desNeuen¬
WienerRathausesderKarten.

verkauf die 2 .be¬
bruarstattfindendenBall
der Stadt Wienu .zw .von9bis
2 und5 bis 7 Uhr .Esgelan¬
genzumVerkaufDamenkur¬
ten amherrenkarten
a 20 r undGalerikarten
für Damenzu 20 und 30x
des Komitenwirdagen¬

mischer Maler Otto Nowak
hat ein künstlerischesPaket
für denBall ,einlänzendes
AltwienerPaaringeschmack¬
voller Umrahmungentwor¬
hen ,dasdiedruckereiR .v.
Waldheimin geradezugeste¬
giltigerWeisereproduziert
hat .Dieflottenanzeigurenfinden ,soweit
das Plakatbisherbekannt
ist ,allenthalbenlebhaften

Beifall .
EinExemplardesPlataten
liegtbei .
WiedererBürgerball .Die

Bezirksvertretungwiederver¬
anstaltet ,am17 .Feberd .J .inder BlumensalenderGarten¬
bau- GesellschafteinenBürger¬
ball ,dessenReinerträgnis
zumAnkaufevonWinter¬
bedürfnissenfür Armedes
4 .Bezirkesbestimmtist .
ad Vereinsvers .morgen ,darleg¬
Ostern.Ingenieur-undArchitekennen

FachgruppederBerg .HättenIngenier)
VortragdesKommerzialratesTag.Ludwig
RainerMitteilungenausalpinenBerg¬
baurnieren ,Beschlußfassungüberdie
GründungeinesZentralorganesfürBerg¬
u .hättenmanischeVereineu .einesFach-¬
zentraleeines
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Erwegungen.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesK.B.Sr .PörperimWegeder
Zeitbeförderungernannt,beidenstädtischen

StraßenbahnenRudolf,Dorda
zumOberoffizial,AloisUlrichzumOffizial,
beimZentral-Wahl-undNeuerkatasterAn¬
tonSchmidezumprovisorischenAn¬
beimMarktant ,AntonBachmannund
JosefDanielzuAbgeschisten;beider
HauptkassaRudolfRockzumAbgeschen,
beimstädtischenExekutionsamtMaximi¬
tian KuerzumOberoffizial ,beim
VeterinarramtJosefBeifußzumprovi¬

sischen städtischen de¬
schenTierarztJosefWaser,wurde
dasdefinitivumverliegen.

NeueArmenräte.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.KnolldieWahldes

KarlMariaNotyzumoratdes
Bezirkes,nacheinemBerichtedesM.
BraunißdieWahlderHerrenKarl
EhelinundWilhelmFranzu¬
mentendes14 .Bezirkes,nacheinem
BerichtedesM.GrafdieWahlderHerren
AdamTagundWenzelMachtkau .der
FrauMariedelanteszuGeräten
des16.Bezirkes,nacheinemBerichtedes
M.HolzdieWahlderHerrenTheodor
der ,FranzJosefZeitlerundCyrill
KolloszuArmenratendes19 .Bezirkes
bestätigt.
fürdiestädtischenSammlungen.
DerStadtratbeschloßkürzlich
nacheinemReferatedesS .R.
schwerdenAnkaufdesAqua¬rels Metastasianasseim
I .BezirkvonKarlWeiss ,und
deraquarelliertenZeichnung1 .

11 Prothenbachvon A .Haack ,erweiter nunmehrindan¬
kenswertester Weisevonfür dasstädtischeMuseum.
Februard .J .anihrenWirkungs¬derStraßenbahnverkehrauf Kreis ,hat ihre Lokalever¬derWiederHauptstraße.S .R. größertundwirdnunmehrSchreinerbrachteinderletzteneine eigeneAbteilungfürStadtratssitzungeinenBerichtMädcheneröffnen .DiesederStraßenbahndirektionüber neueSchöpfungist inersterdenAntragdesG .K .PhilwegenLinie der EnergieundAus¬VerdichtungdesStraßenbahn¬Dauer des Grundersundverkehresauf derWiednerHausvatersder Anstalt ,desHauptstraßezurKenntnis ,nachpensionirtenRechnungsrateswelchemseitensderDirektionLudwigRichmannzudanken ,dieVerkehrsverbesserungauf der mit seltener Liebeden

dieserLiniein derWeiseveran¬seiner Obhutanvertrautenlaßtwurde ,daßvomBetriebsbe¬ Pfleglingenzugetanist .ginnebis 8 Uhrfrühanstatteines
3 ein 21 MinutenVerkehr , DerHoch-undDeutschmeister
von8Uhrbis8Uhr30Min.früh7 .Militär -PeteranenVer¬
statt eines SeinMinuten¬ hält ,amSamstagden23 .d .M.
Verkehr,von8Uhr30Min .bis in WeigesKatharinenfest¬
11Uhr30Min.vor .statteines halte ,Weidling,Schönbrunner
ein 5 MinutenVerkehr ,von straße ,seinediesjährigen
11Uhr30Min.bis12Uhr30Min,vor¬Vereinsball ab ,daskeiner
statt eines3 %in 3Minuten¬trägnis fließt demWitwen¬Verkehrundvon2UhrbisUhr undWaisenhanddesVerei¬
nahm ,statt eines ein 5Mi¬es zu
mutenVerkehrdurchgeführtwurde. AusdemRathause.Dan.d .LängerEineMädchenbeschäftigungsan¬ist gesternnachmittagvomErz¬stalt in Wien .Währendaufdem herzogFriedrichundheuteGebiete der Fürsorgefür nachmittagvonErzherzoginKnabenheute in Wienbe¬ MariaJosefa ,wiealljährlichreits großeundwohltätig amBeginnedes JahresinwirkendeOrganisationen Audienzempfangenworden.bestehen ,ist dasGebietder
Mädchenfürsorgevoneinigen adVereinsvers .morgen(Freitag)glücklichenAnfängenabgesehen¬Österr.Ingenieur-u .Architektenvereinnochimmerverhältnismäßig

FachgruppederBodenkultur-Ingenieure).schärlichbekant.Esist dahermit VortragdesProf .Dr .WillibadWinklerdoppelterFreudezubegrüßen, ÜberMilchentrifugen!Darnachgeselligewennsichein neuesHeimfür
ZusammenkunftimRestaurantzumWein,obdachlicheMädcheneröffent.

garteldieKnabenBeschäftigungs-und
Verpflegsanstalt,Breitenfeld



Garde- Zentenarfeier .
zurFeierdes100 .Geburtstages
JosefGardesveranstaltetunter der Patronanz desgro¬
ßenKomitersderWiederer
MännerchorimVereinmitdem
Männergesangverein,avoit
und dessen daher am
4 .Februard .J .um138Uhraber
imGroßenMusikvereinssaale
eineAufführungdesHaupt¬
werkes Gardes ,desPrae¬
riumsdie Schöpfungunter
LeitungdesEhrmachermeistersVictorKelderer.DieKologen.
tinen werdengesungen ,von
vonFrauMarieKaldorfer,
königl .Sächs .Cooperhängern
Gabriel und ) ,Konzert .
länger Paul SchmedesUriel
und vomKammerhänger
Richard Mayr ,Es ist dies
im Namender entworfen
die einzigeAufführungdieses
HauptwerkesHaus .Eine
Deputation ,bestehendaus
demVorstandeLastdesWieder¬

ner Männerchorsund desVor¬
standesG .K .MichelvomMänner¬
gesangvereinfavoritenüber
brachteheutedemBürgermeister
unddenVigebürgermeister
die EinladungzudieserFest¬
aufführung,dieHerrensagten
ihr erscheineninfreundlichen

Wege zu
Die Strassenbahnliniezum
Reinhof.Heutemittagshand¬

die Eröffnungderneuer¬
bautenTeistrate vonder
Anisbahreckebis zurEnde
stationderzudenu .v .Lan¬
desheiltPflegeanstaltenfür

serteste Herrenkranke
AmSteinhofim13Bezirke

führendenStraßenbahnlin
statt für dieTeilnehmerderEröffnungsfahrtwaren
derStraßenbahnschleife
in der HaufenstraßeGala¬wegenderStadtStraßenbahnen
reichlichgeschmücktmitReisig
umansuchen ,bereitgehalten.
Ander Fahrtnahmenteil :
die G .A .BraunBraunis
ge¬Deutschmann,Graf ,Hötzel
Kerl ,Rohrte ,Rissweg
SchreinerundWessel,Rg.
Mender,Bez .Vorst .Karlicher
undGesinger,mitzahlreichen
Mitgliedern der Bezirkver¬
tretungdes13 .d .16 .Bezirkes
vonderGeneralischektion
öster EisenbahnenOb .Jas .
LeithenPolizeiat ,Pribe
vonderVerkehrsabteilung
des MagistratesKommissär
haftenbauer ,vonPräsidat .

BernO .KommissärBöthiger
vom Stadtbauamt Bauer
Strötter ,feiner vordie
städt .Straßenbahnen,direkteSchängler,Betriebsleiter
Grades ,Direktionsrat
5 .Reis ,ObInt .Allmann
unddie Zug .Larchenfelder
und Boulanger ,Aufder

Direktor der Landie
anstalt amReinhof ,Reg .Kar
D.SchlußnahmanderFahrtsei .

BeiderbisherigenEndstation.
Anisbachbrückewurdeausge¬
stiegen unddie dort imBau¬
befindlicheBrückebesichtigt.
Dannwurdedie Fahrtbis
zur instation nächstdem
EingangzumSanatorium

ortgesetzt ,dannführen
die Wagenzurück biszum
Haupteingange ,wodie
Gesteilnehmervom26 .
Aussch .Beklagetund
ObJoh .RatScherregi¬undempfangen
in den Vortragssaal ge¬
führt wurden .InRestaura¬
tionssaal war einkleiner
bis vorbereitet .26 .Aus¬
Biellawetbegrüßtehierdie
Jahrteilnehmerunddancke
der GemeindeWien ,in fer¬
ligsterWeisefürdieHerstel¬lung einer Verbindungder
StadtmitderHeilanstalt.
NamensderGemeindedanke
S .K .Ref .Schreinerfürdie

BegrüßungundBereitung
undverspräch ,dieGemeinde
Wienwerdedarf einerhoch¬
fältige Instradierungder
WagenallenWünschenzuent¬
sprechentrachten .Nachdem
gebesichtigtendieJahr¬
teilnehmereinzelneTeileder
Anstalt ,namentlichdie
rauchloseFeuerungsanlage
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Dienst - Jubiläum .Mag .Rat

Dr .Muttern ,derMagistrats¬
ReferentüberWasserrecht¬

gelegenheiten für denBau¬
der S .Hochzuallenleitung

vollendeteheutesein25Jahr
in demDienst derGemeinde
Wien .AusdiesemAnlassebe¬
glückwünschtendenbeliebten
AbteilungsvorstandseineBe¬
tenschaft ,als derenSpracher
Mag .Ob .KommissärH .Rücke

fungierte .Ferner gratulier
ten ihmauchMag .Sekretär

Wimmerer ,der Vorstandder
Magistratsabteilungfür dieKa¬
nalisierung ,welchesReferat
Mag .Rat D .Nüchtern ,bisvor
kurzemebenfallsinnehatte .
Mag .RatS .Nüchterndanktefür
die Glückwünscheinherzlich

Worten .

DieKompetenzdesgemeinderätlichen
Approvisionierungsausschusses.Unterdem
VorsitzedesBürgermeistersDr .Bürger
fandheutemittagsimRathaus,eineSie
zungdeszurVorberatungderKompeten¬de

fragedesApprovisionierungsausschusses
eingesetztenKomitesstatt .Diesemkonnten
gehören ,als Vertreter des RectoresB .

D .Porzeru .dieM.Oppenbergeru.
Wessel,alsVertreterdesApprovisor,
gierungsausschussesObmannG .G.
Klotzbergu .dieG .Dolegalu .Kle¬
binderan ,AußerdenGenannten
wohnteauchnochderMagistrats.
ferent fürApprovisionierungs¬
gelegenheitenMagistratsratDr .Kon¬
stantenMayerder Beratungbei¬

a

inlängererundeingehenderDebatte
andersichalleMitgliederbeteiligten,
wurdeüberVorschlagdesBürgermei¬
stersnachfolgenderBeschlußgefaßt:

AlleGegenständeu .alleAkten,
bezüglich,welchernachdemStatutdie
EntscheidungdemStadtontezusteht ,werden
vomAusschußvorberatenu .danndas
GutachtendesAusschussesdemStadtrate
vorgelegt .In allen fallen indenen
dieEntscheidungdesStadtratesmitdem
AntragedesApprovisionierungsaus¬
schusseskollidiert ,mußdieAngele¬
genheitdemBürgermeistervorgelegt
werden.Überalle Gegenstände,bezüg¬
lichwelcherdieEntscheidungdemGemein¬
derativorbehaltenist ,referiert ,der
Appromisionierungs-Ausschußdurch
seineeigenenBerichterstatterseine
Aktenan denGemeinderat
Bezirksvertretung währung .

es

In derletztenSitzungderBezir¬
Vertretung währungkaman¬
läßlicheinigerAnträgediena¬
tionale FragezurErörterung.
BR .Schwarzingerstellteden
Antrag ,an denHerrnBürger¬
meistermitdemErsuchenher¬
zutreten ,derselbemögeveran¬
lassungtreffen ,daßinHinkunft
nursolcheBewerberinstädt .
Dienste ,wennauchnurfor¬
visorisch aufgenommenwer¬
den ,diederdeutschenSprachein
WortundSchriftmächtigsindund
dieHeimatsberechtigunginWien
schonbesitzen.

ihmAnschlussedarangabB .R.
Rudolf Solterer seiner Leb¬
haftenBefriedigungüberdie¬
sen Antrag ,sowiediespäter
zur BeratunggelangendenAn¬
trage derBezirksvertretungen
Landstraffe undergrunde¬

druck ,da sie beweisen ,daß
endlichauchin denKreisen
dergewährtenVertretersich
dieErkenntnisdurchringt ,daß
angesichtsdesschachischenÜber¬
mutesin nationalenFragen
einenergischesVorgehennottut .
gibt einenÜberblicküberdie
schwerenKämpfe,diediedeutschen
Bruder in anderenKronländer
umihr Deutschteführenmüssen,
weistaufdie äußerstinter¬
sive Agitationein hin ,von
dem ,wieer auseigene
Erfahrungbestätigenkönne,in
KreisenschetischerIntelligenz
überhauptnurmehrals voneiner

schechischenStadtgesprochenwerde
undfordert zu einerstramen
nationalenAbwehrholitikauf
wennandersdemschechischen
Vorwärtsströmen ,dembereits
mehralseinedeutscheStadtdes
deutschenGrenzgebieteszum
Opfergefallensei ,einZielge¬
setzt ,diedrohendeTschechisier
rungdesdeutschenNiederöster¬
reich abgewehrtwerdensolle .
RednerschließtmitdemAppell
anseineKollegenalsgewählte
VertreterderBevölkerungeinesBezirkes ,die sichvon

jeherdeutschgefühlthabe ,in
derenergischenWahrungdes
deutschenCharaktersderStadt

WienundNiederösterreichsnie¬
zuerlahmen.AllseitigesZustimmung

Es wurdesodannAnschluß
andenAntragderBezirksver¬
tretungAlsergrundbetreffend
ErlassungdesVerbotsderAn¬
bringungfreundschrächigerhir¬
mentafelnundderBezirks¬
vertretung Landstrafean¬



nommen ,wonach in die ver¬
trägezwischenderGemeindeunddenPlakatierungsfirmer
das Verbotaufgenommenwerden
soll ,aufGemeindegrund
Ankündigungenmitfremd
schwächigen,insbesonderescha¬
chischenTexteanzubringen.
DazuwurdederZusatzantrag
genehmigt ,weiter dahinzu
wirken ,daßbeiVerleihung
dergewerblichenBerechtigung
fürPlakatierungs-Institute
ausdrücklichdieAnbringung
vonPlakatenmitfremdschaften
insbesonderetechischenTexte
untersagt werde ,umsomehr
als bereits eindiesbezüglichen
Stadtratsbeschlußbestehe ,der
in denkompetentenStellen
in Erinnerungzubringenwäre

SchließlichwurdeüberAn¬
trag desk .k .AlsQuinger
nachstehendeResolutioneine
stimmig genehmigt :Zeit
Monaten bilden die Über¬
fälle auf wahrloseDeutsche
sowohlin Böhmen,als auchin
Krain ,eineständige ,traurige
Rubrik in denTagsblättern
welchejedendeutschenBewoh¬
ner des Reichesmittiefem
Abscheiderhellenmuß.Abernicht

allein in BöhmenundKrain
kamensolche roheGewaltaten
vor ,auchimdeutschenWien
wurdeversucht ,denDeutschen
Charakter durchnationale
Übergriffezugefährden.
die Bezirksvertretungvon
Währungsiehtsichdahervergan¬
läßt ,gegendieständigeUn¬
terdrückungdesDeutschtums¬

auf nachdrückteIhre zuher¬
testieren undzuerklären ,daß
sie es nie duldenwürde ,wenn
dergleichenAusschreitungen

sichwiederholenwerden.Gleich¬
zeitigwerdendiegewählten
VertreterdesBezirkesersucht
imLandtagediegesetzlicheAner¬
kennungdes reindeutschen
CharaktersvonWienundNieder¬
österreich neuerdingsanzu¬
schneidenundmitallen zuGe¬
bote stehenden Mittelnzu
veranlassen,daßdieserBeschluß
zumGesetzeerhobenwerde .Die
BezirksvertretungvonWährung
erblickt in der von Seiteder
maßgebendenFaktorenbisher

geübtenPraxis eineschwer
GefährdungderWirtschaft¬
lichen und nationalen ist
desDeutschenVolkes,siekann
essichdahernichtentgehenlassen
allen schwerkämpfendendeut¬
schen der wärmstenundinnig
stenAnteilnahmezuversichern.
einrich Wahlen bei
denin der letztenGemeinderat
sitzung vorgenommenen er

in verschiedeneAusschüsseund
Kommissionenwurdengewählt .
In denZentral -AusschußderWienerUrania ,die G .R .D .v .
sorn ,undWettengel ,indas
Gemeindevermittlungsamtzu
Vergleichsversuchezwischenstrei¬

tenden Parteien imBeneke
Martam vidirektor v .P .
GustavNestler ,in dasGe¬
meindevermittlungsamzum
Vergleichsversuchezwischen
streitendenParteienimII .Be¬

zirke Vertrauensmänner .

anz finster ,VorsStelle .
GenossenschaftderGutmacher
Karl Mayer ,. k .Staats¬
bahnInspektoru . . ,Johann
ihrer ,Kaffensieder ,Kais .

RatJosefungwirth,Bez .Vorst.
Stellvertreter ,StaatsbahnOber¬
inspektori .p .BezirksalKar¬
Marschitz,Genossenschaftsvor¬
steher der Blumenbinder
Ferdinand Nuß ,Kaufmann
JosefSarrBezirksvorsteher

LandtagsAbgeordneter,Genosse
schaftsvorsteherderSattler ,
Josef VaterHausbesitzer
Ersatzmanner:HeinrichEllen
bürger ,UhrmacherGoldarbeiter
LeopoldLöblichkühlerwaren
erzeugen ,fandNiederbrücken,

Kaffensieder,JakobSeidl ,Ge¬
mischtwarenverschleißen ,in
den u .v .Landschenbacher
V .R .D .ParzerundG .K .Ludwig
Satz ,in denprovisione
AusschußG .K .CarlKratochwil,
in denVerwaltungs-Ausschuß
derstädt .KaiserFranzJosef
Jubiläums Lebens Renten¬
VersicherungsanstaltG .K .Eduard
Wagner,in dieRathauskeller¬

CommissionG .R .Straßen ,in
die Kommissionzur Über¬
prüfungdervomFestzugs-Ko¬
mittenin Angelegenheitder
neuerlichenSubventionierung
zu erbringendenNachweise
die G .K .KulsackGraba ,hof
SchuhmaierundD .v .Horn,

SteuereingängeimII .Quartale178.
Bei denstädtischenSteueramts¬
abteilungensämtlicherBezirke
Wiensind imII .Quartaledes
vorigenJahreseingegangen



60 ,278054 ,darunter an¬
HauszinssteuersamtZuschlägen
26 ,819395 ,Allgemeinerher¬

werbsteuer samtZuschlägen
5,337 .896 ,Erwerbsteuervon
dender öffentlichenRechnungs¬
legung unterworfenenUnter¬
nehmungensamtZuschlägen.1828.1774
Rentensteuer amZuschlägen
1378 .48 ,Personalhingen¬
steuer 11 ,17268 ,Besoldungs¬
steuersamtZuschlägen755 .264.

der eine
EmpfangandirektenStaatssteu¬
ern samt UmlagenundNeben¬

gebührender 54,038 .565
ergibt gegenüberdemreinen
Empfangin dergleichenPeriode
des VorjahreseineZunahme
von 1417536 ,währenddie

seine der reinen Empfänge
imganzenJahre1800eineZunahme
von7 ,477767Kergibt .
ZentralGriedhof.Inderletz¬

ten Stadtratssitzung legte .
BraundenstatistischenAus¬

weis der Sr .Zentralfried¬
Hofverwaltungüber dasJahr
1908vor .Nachdemselbenwür¬
den auf demallgemeinenTeile
18473 ,auf deritalitischen
Abteilung2381 ,zusammen
20854Leichen ,dassindum
61 mehr als im Jahr 1907 .
Vondiesen Leigenwurdein

gemeinsamenGräbern14914 ;
in eigenenGrabern5651 ,in
Griften289bestattet .Ferner
wurdenimJahr 1908 ,108Exhu¬
mierungen vorgenommeneIn
den Ehrengrabenwurdenbe¬
erdigt :Universitätsprofessor
D.Schrötter,v .Kristelli ,Bild¬

der Franz neuen¬
Künstler Karre und
Geheimer Rat undGeneral¬
der KavallerieGusterJonat
Edlerv .Gregenwald.
GemeinderIllungsämter
AmDonnerstag den 28 .d .M.
findenVerhandlungendesGe¬
meindevermittlungsamesMariant¬
die VerhandlungendesGemein¬
devermittlungsamtesMaria¬
hilf findenjedenMittwoch
am310 ,17 .und24 .Februar. J.
vor10Uhranstatt .

BezirksvertretungMaria
AmDonnerstag den 28 .Jänner
l .J .5Uhrnachmittagsfindeteine
öffentlicheSitzungderBezirks¬
Vertretung Maria in
Sitzungssaale6 .Bezirksamer
lingstraßesatt .

es morgenSamstag
OsterIngenieuru .ArchitektenvereinNo¬

versamlungVortragdesProf .Dr .Dotter
ÜberdienstlicheVerstellungderEdel¬

keine
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das neue Waisenhausaufder
hohenWarte .DieFeier ,in
sichheutevormittagsaufder
hohenWarteabspielte ,steht
in mängstenZusammenhange
mit demRegierungsubilä¬
umdes Kaisers ,dennsie
bildetederAbschlußeinervon
der GemeineWieninSinne
desKaiserlichenWunschesin¬

angeregten Aktion für das
Kind 1903 hat Grafdie
Andra zumAndenken
an seine verstorbeneGeneh¬
die Gräfin FranziskaAndra
seinen großen Part aufder

chenWartesammtderdarauf
befindlichenVilla derGe¬
meine Wie hin Waisen¬
Hauszweckegespendet .Vondem
materiellenWertdieserHoch¬
herzigenSchenkunggibtder
UmstandeinenBegriff ,daß
8 TagevorderUnterfertigung
der Schenkungsurkunde zu
Grafenfür dieseRealität
ein Angebotvonin derHöhe
vor 300000R .vonBauscheVelantengemachtwurde

die Villa würdevonder
GemeindeWienadaptiert
und fort ein Mädchen
weisenhausuntergebracht .
In demhiehergelegenen
SeitedesParkes ,dort ,wo¬
derStraßenzugderGehen
warte ,von derVororteline
der Stadtbahnunterfahren
wird ,hat die GemeindeWien¬
nunein großesstattliches

Gebäudeerit ,voll ge¬
schmack mit allen moder¬
Konfort im bestenSinne
desWortesausgestattetund
dort ein Waisenhausfür200
Knabeninstalliert .DieGe¬
sammtauslagenfür diesenNeu¬
baubelaufensichauf677. 000Rt

Heute Vormittagsnahm
GeneralvikarWeibischof
S .MarschallunterAssisten¬
seines HermanniersPoster ,
des DechantPlandorfer
undderPfarrgeistlichkeit
vonDöblingdiekirchliche
Weisevor .ZurFeierhatten
sich eine großeReihevon
Persönlichkeiteneingehän¬

den ,vorerst jene ,diebei
Baue mitgewirkt ,so der
Referent ,Mag .RatDr .Weiser
mitMag .SekretärDrKozisch
danndie VerfasserderPläne
und Baunter Baurarfür
Architektfröhlich ,u .Arch.
Lasch ,endlichBuchhaltungs¬

Revident Weg ,ferner
des Leiter des Knaben ,
Waisenhauses Dubawa
die Leiterin desMädche¬
waisenhausesbar .Schwester
vomH .KreuzeKorneliaBerg¬
Pötter unddieZöglinge
beiderAnstalten .

AlsEhrengasseerschienen :B .G.
BürgermitdemW.B.G.Porrer,Minister
u .d .J .benhoch,Landesschulinspektor
JohannRieger ,JohanWagneru .
Kreisthalin VertretungdesStatthal¬
ters ,derseinFerbleibendurchkrank¬
heitentschuldigte,derStellvertreterdes
PolizeiponsidentenJohanBaronGranz
in VertretungdesGrafen ,SonsAndres

Juristenponsesi .p .D.Ratkowsky,Ober¬
Kuratorseiner ,die Ge .Größler
HolzlLuschauer,Dr .Klotzberg,Langer,
Reg .RatMühler ,Pacher ,Pichleru .
Bettengel ,Bez .VorsteherAbg .Kuhn,
mit demStellvertreter Budeu .der
Bezirksvertretung ,vieleandernPunk¬
tionäredesBezirkes ,Landesbaudiret
torBergerOberlandesgerichtsent¬
LaufensteinerAbg.Mender,Polizei¬
rat PompeObermagistratsratAppel¬
dieMagistratsräte,Dr .Bibl ,Viktorin
Artzt ,Hahne,Sr .Dont,inVertretung
desmagistischenBezirksamesLöbling
Mag.SekretärKränzl ,Oberbaurat
Goldemund,StadtphysikusD .Böhm
Bezirkst .Rogk ,dieBildhauer
Seifertu .Schwache,Rechnungsrat
Baumgartner,sämmtlicheContrahenten
Stadtgartendirektorybler ,derehema¬
ligeWaisenreferent,Mag.Ratc .G.
seltsam ,unter dessenAmtsfüh¬
rungdie SchenkungdesGrafenAn¬
desscherfolgteOberkommissorBotter¬
die DirektordesKais .Weisenhauses
sche Haus ,Pfarrer Podrak
vonHeiligenstadt ,etc .

NachVornahmenichlicher
Weiseals BischofDr .Marcele
in demErstliche geschmüktenSaal
der Anstalt eine tugeAnsprache

u .gelebenschesodannebender
eine H .Massemit darauffol¬
gendem Tode

darnach hielt derReferent
Ein KinderfähigeMagistratsrat
de Peter Weiter folgendeRede .

die FragederErrichtung
einesneuenWaisenhausesbeschäftigte
die Gemeindevertretungseiteiner
ReihevonJahren .DieSchwierigkeitder
Lösungergabensichin2Richtungen:



Einmaldarin .Stimmenbemerk¬
barwurdenwelchedieErbauungeines
einesgroßen4500Zöglingeumfassenden
Zentratisenhausesfürwünschenswert
hielten ,zumzweiteninderErmittlung
einergeeigentenOrtlichkeit.Dieurschrän¬
Eichganzernsthaftin Aussichtgenommen
ehemaligeKindlerscheRealitätam13 .Be.
erwiessichschließlichalsdochganzungeeig¬
net .AndererseitsgelangtederMagistrat
nacheingehendenErörterungenzudem
Resultate ,daßvonderHerstellungeine
Zentralwaisenhausesmitderbeabsich¬
tigten großenAnzahlvonZöglingen
nichtnurauserziehlichenRücksichten
abzusehensei ,daßvielmehrauchder
Bezirksschulratgegendie hinver¬
bundenenErrichtungeinerAnstalts¬
schulegewichtigeBedenkenerheb¬

DiehochherzigeSchenkungdesGrafen
dionysAndra ,welcherimJahre

1903dieRealitätaufderenBoden
wirheutestehenderGemeindeWien¬
unterderBedingungwidmete ,daß

sie dortselbst ein Waisenhausfür
christlicheMädchenerrichte ,welchesden¬
NamenseinerhochseligenGemahlin
derGräfinFranziskaAndrassetra¬
gensolle ,botnunderGemeindeWie¬
dieGelegenheit,ihreAbsichtineiner
soglücklichenWeisedurchzuführen ,
wiesie bishernichtmöglichwar ,das
WerkdesGrafenAndratwurde
aberdadurchgekant ,daßsichderedle
SpenderüberdieBittedesMagistrate
bestimmtfühlte ,seineursprüngliche
Widmungzu ändern und inrichtiger

WürdigungunabweisbarerBedürf¬
nisse statt einesMädchenwarfen¬
hausesein WaisenhausfürKnaben
zuerrichten .

BeiderProjektierungderAn¬
stalthieltsichderMagistratvorAu¬
gen ,daßderfeinerzeitgegenErrichtung
einesZentralwaisenhausesvorgebrach¬
ten BedenkenzwarRechnunggetragen
immerhinaberdergroßezurVerfü¬
gungstehendeGrundkomplexfürdie
BedürfnissederWaisenpflegeun¬
lichstnutzbargemachtwerdeundso
ergabsichvonselbstderMittelwegdem
GemeinderatedieErbauungeinesWasser
hausesfür 200Knabenvorzuschlagen
undgleichzeitigdieAuflassungdes
Waisenhausesim10 .Bezirkezuempfehlen
welchesdenmodernenhygienischenAnfor¬
derungenlängstnichtmehrentsprach.
dasnachdenPlänendesstadtArchitekten
fröhlichentworfeneProjektfandmit
Beschlußvom3 .Mai1907dieZustimm¬
ungdesGemeinderates,MitderBau¬
leitung warBauratPürzlbetraut .
DasHauswurdedemProgrammege¬

mäßimFrühjahr1908fertiggestellt
undmitSchulbeginndesselbenJahr¬
derBenützungübergeben.

diefürdieHerstellungdesGe¬
bäudes ,fürdieEinrichtungunddie
gärtnerischenAnlagenerforderlichen
KostenergabeneinenGesammtauf¬
wand von 677000 r .

hinsichtlichderDetailsderäußeren
Gestaltungder Raumverteilungund
innerenEinrichtungverweiseichaufdie
vonder GemeindeWienherausgegeben
Festschrift,welchehierübererschöpfenden
Aufschlußgibt ,hervorhebenabermuß
ich ,daßdieseAnstaltprotzihrerdem
ZentrumderStadtso nahenTage
nichtnuraufeinemderlandschaftlich
schönstenPunkteerhebt ,daßsieviel¬

mehrauchhygienischeinwandfreisituiert
ist .Wievielein günstigeVerhältnissen
stehendeBürgerfamilienwürdensich
glücklichschätzenindieserGegendihr
heimzufinden .

dasWaisenhausist nichtvonArchi¬
tektenundnicht vomTechnikerallein
erbaut ,diese Anstalthabenvielmehr
die praktischenimLaufederJahre
gesammeltenErfahrungenderWei¬
fenhausleitermit erbauengeholfen
SovereinigensichalleUmstände,
umdiesemHausedenberechtigtenRuhm
zuzuerkennen ,in seinerArteines
derschäftendesKontinenteszudemerhobenwerdensollte .

UndwennvielleichtderVorwurf ,daß
die äußereglänzendeAusgestaltung
sichmitdemZweckederselbennicht
vereinenlasse ,soverweiseichdarauf
daßhierKinderihrheimfinden ,welche
nachihrerEntlassungdenKampfmitdem
Lebenaufzunehmenhabenunddaß
sie in diesentrübenJahreneinesbe¬
gleitensoll ,dieErinnerungandas
Schönsteimmenschlichendaferndie
Erinnerungandie TagederKind¬
heit ,welchesie in dieserAnstalt
glücklichundsorglosverbrachthaben.

dieFertigstellungdiesesMorgenhauses
ist einTeilderAktionen,welchedieGemeinde
Wienin jenemJahrein Angriffgenommen
odervollendethat ,welchesdurchdieJubel,
feier Sr .Majestätverherrlichtwar ,in
jenemJahre ,in welchemnachdemWunsche
unseresMonarchendiesefeierdurchWohl¬
fahrtszweckefürdasKindihrensichtbaren
Ausdruckfindensollte .DieGemeindeWien¬
hatsichin diesemJahreaufdendreiGebie¬
tenderArmenkinderpflege,derfürsorge
fürdasKranke,dasverwahrlosteu .des
verlasseneKindbetätigt .SiehatdieAus-



gestaltungdesProzesinSanPelagio
mit einemKostenaufwandvon1Million
vollendet,siehatdieRealitätinderSieben¬
brunnengasseumdenBetragvonLa¬
keinenerworben ,umdenverwahrlosten
Kinderneinheimzuschaffen,siehatdas
AndratWaisenhausfertiggestellt .Sieist
in aller Stillepraktischdemvorausgeeilt,
womitsichdietheoretischenProblemeder
Jugendfürsorgebeschäftigen ,u .siekanndaher
derin näherZeitbevorstehendenLegislativen
ErörterungderselbenmitRuhe,aberauch
mitdemkritischenAugedesBeteiligtenein¬

gegensehen.
EsobliegtmirzumSchlussnochdiePflicht,

einesebenWienerBürgerEhepaareszu
gedenken,welchegleichzeitigmitdiesem
Waisenhausebleibendsichtbargemachtwer¬
denkonnte .DieGemeinde.Wiehateinen
ZeitderErträgnissederKarlu .Maria
höllischenWaisenstiftungdazuverwendet
umin diesemWaisenhause ,10 ,imAn¬
das MädchenWaisenhause,5Riplat
zu schaffen ,welchevermeistenKindern
ohneUnterschiedderZuständigkeitzuTeil¬
werdenkönnenu .denselbenermögte ,
chen,biszum18 .LebensjahreeinerBür¬
gerlichenErziehungleithaftigzuworden.
DiesseizurEhrederStiftung,aberauch
zu demZweckeerwähnt ,umderOffent¬
lichkeitzuzeigen ,in welcherWeisedie
GemeindeWien,dieihranvertrautenStif¬
lungendemallgemeinenWohledienst¬
barmacht.

Undnunübergebeichmichwollen,
deterWeiseEuerEr ,hochgeehrterH.
BürgermeisterunddemGemeinderat
desGräfinFranziskaAndrastische
christlicheKnabenwaisenhausu .sampte
hievondieBitte ,Siemögenjenes
Wohlwollen,welchesSiederErrichtung
dieserAnstaltin soreichemMassebe¬

wiesen ,den Waisenhauseauchin
seinemweiterenBestandeimmoder¬

bewahren .
EssprechenoderStadtre¬

fernerHolz ,Bezirksvorscherab¬
Rübe u .hoffet der Fragewe¬
denPolenterdesGrafenanderen
de RackowskydieAbwesenheit
desoderSchenkersentschuldigt
dessen das der Gemeinden
dafür aussprach ,daßsie
durchihreUnterstützunges
ihmmöglichmachte ,dasAn¬
denenseineverstorbenen
Gattin in so würdigerWeise
zuehren .ErhabedenBildhauer
bitterlichersucht ,einStand¬
bild der Gräfinzuschaffen,
welcheser der GemeindeWir¬
zur Aufstellung vor die
Waisenhause widmenwerde

zweiZöglingeüberreichten
sodann denBürgermeister
unddemWeibischofprächtige
Blumen ,woraufderZögling
Anton Weigert vortrat und
ein vondemstädtLehrer
Ständig verhafte ,schwun¬
vollespatriotischesGestgericht
zumVortragebrachte .Danach
hielt derZöglingFranzPro¬

Mäzeit ein revollendete
Ansprache ,in welcheerden
Dankund das Gelöbnisder
DankbarkeitdenWohltäten ,
insbesonders demBürger
meister aussprach

Nunergriff an .DerBurger
selbst dasWort .Erdankte
zuerst demBischof undder
Geistlichkeitfür dievorge¬
nommenekirchliche Weise ,be¬1 .

grüßtedie Festgästeins¬
besondersden Vertreterdes
GrafenAndrasseD .Raskow
an ,den er bat ,er mögeden
Grafenberichten ,daßerhierin
Wienunvergessen ist und
daß wir seiner stets mit
Freudengedenken .DieAn¬
kündigung ,daß derGraf
hier seinerverstorbenen
Gattinein Denkmalsetzen
will ,begrüßedieGemeinde
mit lebhaftenFreudeunder¬
ist überzeugt ,daßjederWie¬
ner ,der an diesemdenkende
vorübergeht ,denGutabneh¬
menwird zu EhrenderGrä¬
die FranziskaAndrasse.
der Bürgermeisterbegrüßte
sorgen auch dieVertreten
der Behördenundfuhrfort¬
Ichsageganzoffen ,daßdie
ErbauungvonWaisenhäusern
mich außerordentlich be¬
friedigt .Ichbinnämlichder
Meinung ,daßes möglichstbe¬
seitigt werdensollWaisen¬
in die ObhutvonFamilien
zugeben .Es werdendamit
unter nur zu traurige Er¬
fahrungengemacht,damanche
derjenigen ,welchedieMüher
aufnehmen,dies nichtaus
liebe sondern an desEr¬
weibes willen tun .

EssollhierderGrundsatzgelten,daßdie
StadtWiendahervorzusorgenhat ,daßdie
WaiseninsolcherWeiseuntergebrachtwerden
Ichmußsagen ,eskommtauchnichtvielteuer



alsdiePrivatpflegeu .hierist manwenig¬
stenssicher ,daßdieKindermitallerSorgfalt
u .Liebeerzogenwerdenn,daßsiegute
Menschenwerden ,dieauchin Hinsichtim
Standesind ,sichihrBrotordentlichzuvor¬
dienen .DasmirWaisenhausgereichenicht
bloßdemBezirke,sondernderganzenStadt
zurEhre

der Bürgermeisterverweistdann
auf denZusammenhangdeseingewissen
GebäudesmitdemRegierungszubiläum
desKaisers,belautdieLiebe ,we¬
HingebungderWienerfürihrenZwischen
u .schließtmiteinembegeistertaufgenom¬
manndreifachen ,hochaufdenKaiser.
derAbsigungderVolkspannehattedie
offizielleFeierihr Endegefunden.
AusdemRathausefürdienächste
Wochesind zweiGemeinderat
sitzungenu .zuamDienstag
undFreitag ,jedesmalum5Uhr
nachmittagsanberaumt .Auf
der Tagesordnungseyendie
jetzt 11Gegenstände,darunter
Fortsetzungder Beratungüber¬
denHauptvoranschlagderGe¬
meine Wien für dasVer¬
waltungsjahr1909 ,Bewilligung
von Subventionen für Kinder
gärten ,Bildungswissenschaftliche
umhumanitäreZweckeihr1908
AnkaufderRealität5 .Bezirk
MargarethenstraßeNr .Nr .183.
Ankaufdes GätteldorferPfarr¬
waldes Bewilligungeines
Kredits von 24000 Mfür die
NeuwahlenvonLandtags-Abge¬
ordenten in denBezirken
37 ,10 und 19Jahrordnung

er¬
2

für die Linie47Plötzer
der städtischenStraßenbahn¬
StadtratssitzungenfindenDienstag ,von
nerstag undFreitag jedesmalum10Uhr
vormittagsstatt .

demStadtrate lag vorer¬
zumein Offert der österMa¬
schinenbauA .G .Körlingauf
LieferungeinesMotorbortes
für das ChospizSanPelagir¬
vor .DerStadtratbeschloßjedoch,
mit der k .u .k .Kriegsmarie
wegenÜberlassungeinesälteren ,

aber nochgutbrauchbaren
Kampfutterszuverhandeln .
Montagden25 .§ .findetum11Uhr

vormittagsin GegenwartdesBürgermeister
diefeierlicheEinweisungdesneuenAmts¬
hausesfürden2 .BezirkKamelitergasse4
statt .VonMontagangefangenam
tiert die Magistratsabteilungfür
StatistikvorstandMagistratsratSt .
Schreiberin deneingemietetenRäumen
1 .Bezirk,Liechlenfelsgasse5 ,1 .Stock,

Todesfall.AmFreitagden22 .starb
nochlangerKrankheitim63 .Lebens¬
jahrderBezirksratdesBezirkesWieden
JosefHermann.Derselbegehörteauchden
Drisschulratu .demArmenratdesBezirkes
anu .wareinerderältestenMitglieder
derBezirksvertretung,in welchererseit
1896den3 .Wahlkörperverhört .Erwar
einerdererstenChristlichsozialeninder
Bezirksvertretungwieden.DasLeichenbe¬
gängnisfindetmorgen(Sonntag)halb4

UhrnachmittagvonTrauerhausekais .
gasse16stall .DieEinsegnungerfolgt
derSeitskirche .
3 der Stadt Wien .Morgen

vonTagbeginntin denPräsidi¬
als ein der Verkauf der
Kar für den am2 .Feber . J .
statt denenBallderStadt
Wien .DerKartenverkauffindet
an Sonnenvon 9 bis 12Uhr ,
anWochesagenauchvon5 bis7
Uhrstatt .DieTanzprobender
eröffnendenPaarehabenbe¬
reits begonnen.In dennächsten
Tagenwird an derDecorativen
AusgestaltungdesallesundderJo¬
stallationderEhebeleuchtungbegonnen,
Beschädigungstadt Gartenanlagen
In der Nachtvom20 .bis zum21 .

Dezemberv .J .wurdendieKegel¬
Bäumen der Anlage hinter
demRathhausedevestiert .Als
Väter wurde Karl Mäuseraus¬
geforscht ,welchersichgestern

vor einemErkenntnissenate
unterdemVorsitzedesObE .G .R.
HaunschwegendieserTat
zuverantworten hatte .DasUr¬
teil lautete auf6 Monateschwe¬
renKerker ,verschärftdurch
3Fasttage
Bezirksvertretung Claridor ,
AmMontagden 25 .d .M .ma¬

mittagsum3 Uhrfindeteine
ordentlicheSitzungderBe¬
zirksvertretung forddoch
statt .



WienerKathausKorresponden
I .NeuesRathaus. Fol .1360.
Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
19Jahrg.Wien,Montag,25 .Jänner849
Einweisung desAmtshause

im Bezirke eine vormit¬
tags wurdedas bereits seit
demVorjahrenBenützung
stehende neue Amtshausim
2 .Bezirke ,Karmeliterasse,
feierlicheingewicht.DasAmts¬
Hausist in modernerBarockege¬
halten ,in derHaftadesindzwei¬
Geschoßezusammengezogenund
ein breiter Mitteriali mit
Plasten armierungund
Eisenendurchgeführt .Einma¬
tiges dochmitgeschwungenen
Uhriebel undManhardenbau¬
krontdasGebäude.Reiche ,er¬
namentaleBildhauerarbeit
Flaggenträger ,daaufsätze
undHahnenmassebeleben ,das
Äußere,durcheinvornehmes
gelangt maningramatrium
artigerLichthofundvondazur
Vermigen ,künstlerischaus¬
gestaltetenHauptstiegeverwal¬
cherrechtsderbreiteKorridor

abzweigt .
DerheutigenkirchlichenWeise,welche

PfarrerZifferunterAssistenzderPfarr¬
geistlichkeitvollzog,wohntenu .A .bei¬

Bürgermeisterv .Kuger,diegebürger¬
meisterD.Neumayeru .D.Porper,sofort
Wagner,Ritterv .Kreisthal,Polizeipon¬
sidentBezezowskymitdemPolizeileiter
desBezirkskommissarialesLeopoldstadt
OberpolizeiatRegierungsratRende
FinanzbezirksdirektorFreiherrv .Posanne
dieGleichter ,Ausschauer,Tilscher
2 .Holzberg ,KlebenderKörber,
Langer,Lutsch ,Mühler,Oppenberger
Riesen ,Ahl ,Wagner ,Vettengel ,
AbgeordnetenSchnabl ,Handelskamer,

rusewitz der nenGemeinderätig ,l .M.Mayeru .selbig
BezirksvorsteherGeiblingermitdem
Kellvertreterarabelu .derganzen
Bezirksvertretung,derObmanndes
ArmenalesJungfer ,Bezirksschul
spektorHoferHandelsKamerrat
gesewitz,ObermagistratsratPohl ,die
Magistratsräteu .Bibl .d .Spt .81 .
Schand,ViktorinundArtzt ,Oberkom¬
missärBötter ,OberbauratSora,
die Beeilungu .die Verfasserder
PlaneBauratPürzl ,ArchitektSchma¬
gerBaumspektorv .SchuleundBe¬
AdjunktRitter ,Steueramtsdirektor
Horak ,die gruppeLeopoldstadt
derWienerBürgervereinigungdie
OrtsgruppedesChristlichenWiener
Frauenbundes,mitderVorsitzenden
FrauJunghoferanderSpitze ,FrauDr.
Wirtsch,BuchdruckereibesitzerGern
StadtbaumeisterFelixSauer,dieSchrift¬
stellerinFraueinesPunckeeine
DeputationderAngestelltenderstädtischen
Straßenbahnen,etc .

die feier begannmiteiner
tieflichenZermonieinVesti¬
bel des Hauses ,wobeiderLeo¬
goldstädterMännergefang¬
verein unter derkennen
seinesChormeistersführig
eine SummezumVortrage
brachte .AndiekirchlicheHerr¬
manknüpftesich danneine
weitere Frere demin
zweitenStockwerkegelegen¬
nen Festsaale desneuen
Gebäudes ,der Saal warmit
Blumen ,Baldachinen ,der
KaiserbüßteundderBüste
desBürgermeistersfestlich
dekoriert .EinPastor ,vorge¬
tragen von 50Schülerinnen
derMädchenburgerschule
amSterneckplatz(Wolfgang

Schmalzgasse13 )unterder

leitung der Bürgerehlich
eine Ungenv .Schauchenstück
öffnete die Feier¬

danachviel PfarrerZuer¬
eine Ansprachean dieVer¬

sammlung .DieSchülerinder
3 .BürgerschulklasseRevataSeibert,

sprachdannsehrwirkungsvollvon einesvorsetzte
ein festgericht ,woraufzwei
MarchendemBürgermeister
Blumenüberreichten.Esfolg¬
ten dannAnsprachendes
Bez .Vorst .Geiblinger,des
K .R .Schenberger,desLeites
des BezirksamsteLeopold¬
stadt mag .RathsDr .Schwaddes
BeySchal.InspektorsHoferdes
A .Kabinder als Obmann
des Ortsschulratunddes
ObmannesJungshervomAr¬

meninstitute
S .AschenbergerundG .A.

Kleinderübten an dem
HauseauchgelindeKritik .
Erstererbedauerte ,daßaus
demursprünglichenFerien

der großeGestalgestrichen ,
sei ,letzterer ,daß dasHaus
erfolge die eingeteiltenBau¬
stelle nicht über jeneMenge
vonLuftu .Licht ,verfüge,als
wünschenswertwäre .

Nunmehrerwiderteam
Krieger :Er danktezuerst
derGeistlichkeitfürdiekirch¬
liche WeiseunddenPfarre
ziffer für dieherzlichen
undschönenWorte ,dieexa¬
die Versammlunggerichtetund
replizierte dann inlauniger
Weiseauf die geübteKritik

. R.Oppenbergerhatsichbe¬
strebe ,mir ein Kampfan¬
zuhängen .Wennes wahrist
daßich dengroßenGestaat

gestrichenhabe ,soist dasin¬



des ganzen Volkes
geschehen.Ichkennesehrviele
Gemeinhäuser,welchesolche
festhäle enthalten ,diese
festhäle sind zu garnicht
da .Ursprünglichwarensie
dazubestimmt ,daßmanin
gernWählerversammlungen
abhalte .JetztaberinderZeit
desallgemeinenWahlrechtes
warenWählerverhandlun¬
gen in diesen Säleneine
reine Unmöglichkeithaupt¬

zweckdes Hausesist ja ,daß
darin eine gute Verwal¬
lungder Gemeindegeführt
werde .Dazugehört ,daßdie
daßdie einzelnenRäumlich¬
keiten ihremZweckevoll¬
kommenentsprechen .

Eswürdemichbetrüben,wennesrichtig
wäre ,daßeinzelneRäumeihremZweck¬
nicht entsprechensollte .Übrigensbinich
derMeinung,eskommeaufdieäußere
Erscheinungnichtan ,sonderndarauf,
welcherGeistin denBeamtenu .denen
genwaltet ,welcheimAmtshausemit
derDurchführungderöffentlichenAnge¬
legenheitenbetrautsind .Ichwiederhole
warderhochwürdigeHerrPfarrergesagt
hat .Mögenalle darandenken ,daßsie
zudemZwecke,dasind ,dieWeiseder
Bevölkerunginsofernsiegerechtfertigt
sind ,nachallenRichtungenzuerfüllen.
Mögenin diesemHauseherrschenUnpar¬

teilichkeitu .Anrechtigkeitjetztu .für
unerwährendeZeilen ,u .mögedadurch
auchdasWohlderBevölkerungdes
2 .Bezirkesu .dasWohlvonganzWien¬
gefordertwerden.

DerBürgermeistersprichtdann
allendenjenigen,welchebeiderErbauung
desHausesbeschäftigtwaren ,denDankes
u .gedenktdanndesKaiser .S .Ma-¬
jestätist einMannvonseltenerPflicht.

treu .Magjeder ,derindiesemHaus¬
beschäftigtist ,demBeispieleunseres
geliebtenKaisersnachfolgenmögeer
streben ,seinenPflichteningleicher
Weisegerechtzuworden ,wieesS .
Majestättut .DerBeschloßmiteinem
dreifachen,begeistertaufgenommenen
hochaufdenKaiseru .mitderAbsingung
einer Kaisernenu .derVolks¬
fanddie Feierihrenstimmungsvollen¬

Abschluß.
Automobilefür dieStraßenbahnen
Diestädt .Straßenbahnenbenöti¬
gen4 AutomobilLeiter ,3
Turmagen,4 Ruhtwagen,einen
Anerbil - Lastwagen,undzwei
Personenantomobile ,dieVerge¬
bungfindetimWegeeineröffent¬
lichenOffertverhandlungstatt
welcheam4 .Februar1909vor¬
mittags10UhrimSitzungssaale
der Straßenbahndirektion,4 .bey¬
Havoritenstraße9 ,abgehalten
wird ,dasOffertist alsent¬
wederauf die ganzeLieferung
odereinenTeil derselbenzu

stellen .
Wärmenstube .Die sechsWärme¬

stubendesWienerWärmestuben¬
undWohltätigkeitsvereines
wurdenin der Zeit vom15 .bis
ind .21 .d .M.bei Tagvon29 .886
Männern ,18065 Frauenund
3372Kindern ,zusammen91323
Personenbesucht .BeiNachtsuchten

in derselbenZeitdieWarme¬
4326 Männer ,stuben

295Frauenund13Kinder ,zu¬
sammen463 ,darunter 483
vonder PolizeüberstelltePer¬
sonenauf .AlledieseObdach¬
losen wurdemit Sacheund
Brotunentgeltlichbeteilt .

Anerkennungder WienerPrie¬
hat in einerseinerletztenzung¬
beschlossen,demRechnungsober¬
videnten Julius Vorgabfür
für seine unermüdliche
erfolgreichenArbeitenaufdem
GebietederSanitätspflegeder
dank und die voll Auerher¬
nungderGemeinde,auszusprechen.

adVereinsvers.morgenDienstag
OsterIngenieur-u .Architektenverein

FachgruppefürArchitekteru .Hochbau).
VortragdesProf .FranzLizek ,Methodik
desUnterrichtesimFreienzeichnen.



Wiener des Vorstor¬
I .NeuesRathaus. Fol .24360.
Herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
4 .Jahrg .Wien,Dienstag26 .Jänner14.
Aus dem Rathhausean .

LängerwurdeheutevomEr¬
herzog Rainer ,wieimmer
amAnfangdes Jahres inSüder¬
empfangenundüberbrachte
bei diesemAnlassedemKroger
zogauchdieEinladungzude¬

achtenDienstagstattfinden1
in Ballen der StadtWien .

WienerStadtrat
Sitzung vom26 .Jänner1909 .
vorsitzendeR .B .Bauman

und D .Parzer
all die Able¬

der geschiedener
Hauptstraße115auf2Baustellenzu
genehmigen .Aug . )

NacheinemBerichtedesS .Braun
werden die ver¬
den Adaptirungen imLau¬
hause 11 .Bez .Reiserson¬
332 5300bewilligt .

M.Jostbeantragt,derdirektion
die Staatesiumsim2 .Bezir¬
für das StädtischeProcu¬
dorfingleicherWeisewieimVorjahr
500FreikartenzurVerteilungan

anver¬
fügungzustellen .Aug.

einem er des Ma¬
diese

ses 13 .v .Bringer rase146
demMai 1909genehmigt .

die Abende liegen
gegenan der MaximgassePar¬
auf1FaustellenundeinenBautean¬

wird ge¬
Nach der

der

sahen der Algast
. Z.158auf2 Brustellenzugestimmt.
NacheinemBerichtdesk .Jetzt

wird demMalerHugoCaract
dieHerstellungeinesausvonje¬
Produktiongeeignetenquar¬

gen der Anlage von
gioüberwogen .

beantragt dieBeein¬
zurVerpellierungderLiegenschaft11.
Unter Severin .126
verangen Sollings auf
ause und Bauten zuge¬
lesen .Aug .

Adaptirungfür dieErgänzung
derelektrischenBeleuchtungimSchusse
hoben ,für dieLieferun¬derBeleuch¬
angehören wir fer¬an
deretwischenBeleuchtungaufden
sen u .Vorplatzen desSchlosses
den35500fl .bewilligt

M .Heindlbeantragt zurRentensge¬
nehmen,dasBaumeisterCarlJohan¬
für die DauerderErkrankungder
Baraufsichtsratesfürden1 .bezirk
KarlSchererdessenFunktion

übernimmt .
derFirmaBentzwirddieBewil¬

ligungerteilt ,amimBezirk
aufdemPlatzschiegelgegenüberde¬
KreditanstalteineunordischeBe¬
dürfisanstaltzuerrichtenu .ver¬
tragsmäßigzubetreiben ,diebeiden
oberwischenBedürfnisanstanden
amSchulhofaufderErregungsind
nachbetriebsetzungdergenannten
Untergrundetzuversetzen .

Dawederbringt zurKentnis
aßdieComissionzurVerkehrtena¬

den der Hauptman¬
beiderseitsdesDomkanalesJ .1809
einenKreditvon75 .375bewiligthat .

VoreinemBerichtdesG .Schwer¬
wirdder vorgelegteEntwurffürdas

Graden ,auf demEhren¬
desMalersCharlesWildagenehmigt.

Bürgermeisterwahl .DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtedesK .B.
NeumayerdieWahldesBürgermeisters
dessenMandatam4 .Aprill .J .abläuft,
fürMittwochden31 .Märzum11Uhrvor¬
mittags anzuberaumenu .dieModali¬

länge¬
nehmigt .

adcausas .morgenMittwoch
OsterIngenieur -undArchitektenverein

Fachgruppefür GesundheitsrechtVor¬
tag desu .ArnoldeinGesundheits¬
technischeEinrichtungeninFabriksbetrieben
Leben ,um 7 Uhran .



Siener RathausKorrespondenz
NeuesArthaus. Rel .21560.
herangverant .Red .R .Eigl .
19 .Jahr ,Wien,Mittwoch27 .Jänner1891

AusdemRathause,Bürgermeister9 .
BürgeristheutevormittagsvomErzherzogEr
LeopoldSalvatorinnahezueinständigeAu¬
dienzempfangenworden.DerErzherzog
wurdebeidieserGelegenheitvomBürger¬
meisterzumBalle ,derStadtWieeingela¬sicheres

denu .stellteseinErscheineninAussicht.
KaiserlicherRat .Bart .Kaiser¬
licherRatJosefBartl ,wel¬
cher 28 Jahre demWiener
Gemeinderate ,alsVertre¬
ter desII .Bezirkesangehör¬

te ,feiert morgeninvollster
GesundheitundGeistesfrische
seinen 80 .Geburtstagin
Kreiseseiner Familie ,wel¬
chenu .R .derSohnBartl' s,
der ehemaligeGemeinderat

Josef Bartl zumEnkelund
zahlreicheUrtel ,angehören.

BattderStadtWien.Beidemam2.
Februard .J .stattfindendenBallder
StadtWienfungierennachstehendeda¬
menalsLady-Patronessen:
Paulinefreiv .Ahrenthal,JosefineAppel¬
CarlaGräfinAtems,MariePrinzessin
Auersperg-Schönburg,MarieBaren,
MarieBaumgartner,HeleneFreimvon
2Mk,JohannaBergmeister,Unkafrei ,
Bienerth ,ClaraFranziskaGräfinvon
Brade ,Olgafrei vonBurian ,Her¬
elte MarianneGräfinTotek ,Thora
derschafteEilevonStandhalt,Marie
GräfinbeymvonKrieg ,EmilieDörfan¬
JosefineEbenhoch,SeraFischer,Annavon
Honegger,IdavonTriebes ,TriaFürstin
zuFürstenberg,BertaGräfinv .Geldern
Egmont,zuAren ,KarolineGräfinvon
Gudens-Colloredo,beiHallmann,Leo¬

dt
poliehierCammer,HeleneJanisch,AlicederVerdauungsorgane1295,aufLungen¬

luberkuloseu .Sophulose601halte .InKapfammer,AdeleStanda,Eduardinefür¬
allenöffentlichenundprivatenKranken¬stin Revenhüller-CamGallas ,Anasta¬
anstaltenwurden,imBerichtmonate15558dieGräfinKielmansegg.Lebedes,
Personenbehandelt.DieZahldereingelau¬MarievonKnie,Elise ,Kopelent,Marie
EinenAnzeigenüberInfektionskrank¬Kraft ,JosefineKurz ,HeleneKayser,
heitenwarziemlichhoch,3813FällegegenchenvielteGräfinLarisch-Larisch,Januar
3230inVormonateu .3192imDezemberPrinzessinvonundzuLiechtenstein, desVorjahres,namentlichMasernu .Schar¬OlgaPrinzessinLiechtensteinPuckter, lachwieseneinenverhältnismäßighohenOlgaGräfinMarenzAlberti ,Karo¬Standauf .EswurdengemeldetvonSchar¬eineMayerRadioMarianneMay. lach768 ,Dipheritis409 ,Abdominalyphusredder ,VizziMüller ,Fannyein¬ 25 ,Rothlauf271,Masson1450,ReuchhustenAnnaNeumayer ,KrispentiaMark¬ 104 ,Vorigellen598 ,Mungs107Fälle.gräfinPallavicini ,JaBaron
DieVerblichkeitwarnichtsoniedrigalsPfungenMipziPühler,MariePorper, imDezember1907,immerhinabergeringerStefanieRaabe,MarieRanzoni,HelenealsindenfrüherenJahren.VondenRuston ,AnnaRys ,GräfinvonSarn¬2893verstorbenenPersonengehörtenthein ,SophieFreienvonSchellBombelles, 5175Prozentdemmännlichen,4825Per¬MarieSchöpfleuchner,HeleneSchwantz, zeitdemweiblichenGeschlechtean .ImThereseErbprinzessinzuSchwarzenberg.Berichtmonatewurden24landesgericht¬Traumansdorff,OlgaStarkel, licheund81sanitätspolizeilicheObduk¬HeleneStrasser ,EmmaSuppanie, tionenvorgenommen.KarolineDugančić ,BertaSoboda, SteuereingängeimJahre1908.FriederVersbachvonHadamar,LaufeImabgelaufenenJahrewur¬Wagner,SophieGräfinWallis ,Anna
denbei denstädtischenStu¬MarieGräfinvonWalterskirchen¬eramtsurteilungsämtlichenLudwigstorff,PaulavonWasserbür¬
21Bezirkeanlandesfürstlichenger ,HermineedlevonWeinziert, Steuern 113 . 497,669 ,an¬BertaWeiskirchner,StefanieGräfinLandesunlagen29,7397534,Wertheim ,AlexandriePrinzessin an städtischen Umlagen.zuWindisch-Gratz,GabrieleFürstin56231498eingezählt .Nach¬zuWindisch-Gratz,FranzvonWittel, SteuergattungengetrantSophieGräfinzamorska¬ giengenein :anHauszins¬

DieGesundheitsverhältnisseDiens.In steuer samtZuschlägen
derletztenSitzungderstädtischenAmts¬104,978 . 656K ,anallgemei¬
undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphy¬ner Erwerbsteuer ,samtZu¬
sikusDr .SponholtdenSanitäts-Hauptrag, schlägen11375f 32Xr ,an
portfürdenMonatDezemberl .J .der Erwerbsteuervondender
KrankenstandunddieVerblichkeitistgegenöffentlichenRechnungslegung
denVormonateinweniggestiegen.Indie¬unterworfenenUnterneh¬
armärztlicheBehandlungsind11284FällemungensamtZuschlägen
gegen10845imVormonatezugewachsen. 4480,812anRentenstrum
AufdieentzündlichenKrankheitenderAt¬samt Zuschlägen3,537051x
mungsorganeentfielen3465,aufjene anPersonal-Einkommensteuer¬



26668 .193 ,anBesoldungs¬
sterer 1,959 . 982anExe¬
tutionsgebühren für die
kommene 377 .210 .Der
reine Empfangandirekten
StaatssteuernsammtUmlagen
und Nebengebührenher
191076 .243x ergibtgegen¬
über demVorjahreeine
eineZunahmevon7 ,477767K.
Städtische Volksbäder .Die
stadt Volksbaderwurdenim
Jahr 1908von2 19610Personen
benützt.EsbesuchtendasVolks¬
bad2 .Bez .Vereinsgasse143931
Männer und 71635Frauen
3 .Bez .Apostelgasse95918Män¬
ner und30000Frauen ,4 .Bez.
Klagbaumgasse80671Männer
und30570Frauen ,5 Bez .Einsiedler
platz 121751Männerund44655
Frauen6 .Bez .Esterhausgasse
108875Männeru .42632Frau
7 .Bez .Mondscheingasse73415
Männeru .23091Frauen ,8 .B .
Floriangasse 104512Männer
u .41548Grauen ,9 .Bez .Wieser
gasse 74788Männeru .31543
Frauen ,10 .Bez .Gudenstraße
139226 Männer u .44310
Grauen,11 .Bez .Geiselbergstraße
43608Männeru .15532Grauen
13 .Bez .Gütteldorferstraße39507
Männer u .18938Grauen ,
14 .Bez .Genickegasse94878

Männeru .36796frauen ,15 .Bez.
Reithofferplatz89668Männer
35832Frauen ,16 .Bez .Fried¬
rich Kaisergasse141664Män¬
ner u .54358Frauen ,17 .Bez¬
Gschwandnergasse8518Männer
u .35702Grauen ,18 .Bez .Kloster¬
gasse 1889Männeru .35584 .
raum ,20 .Bez .Trestraße69511
Männerund 24933Grauen .

GemeindevermittlungsamtJosefstadt
ImMonateFebruar . . ,wird
das Gemeindevermittlungsamt
Hoferstadtam310 ,17 .und24 .
von9 Uhrfrühbis 12Uhrmit
tagsantieren .



WienerRathaus-Korrespondenz.
Fol .21360.Steuer Rathaus .

heraus garant .Red .gl .
19 .Jahr ,Wien,Dienstag28Jänner849

Stadt - Bibliothek .derLesesaal
derStadtbibliothekbleibtbis 8aber
l .J .fürdasPublikumgeschlossen

Wiener Stadtrat .
Sitzungvom28 .Jänner1909.
VorsitzendeBamDr .Bürger

V .R .D .Neumayer.
das vomM .TomolavorgelegtePro¬

jektfürdieöffentlicheBeleuchtung
derStraßenzugenächstderneuen
Landesfindelanstaltim18 .Bezirke
wirdmitdenjährlichenKostenvon
1008K.genehmigt.Essollen13halb¬
und7 ganzmächtigeGassammenneu¬
errichtetwerden.

demAnkaufederBroschüre
SepuallebenundErziehungvonDr.
MartinCotzenfürdiestädtischen
Lehrerbibliothekenwirdzugestimmt.

S .R .Braunbeantragt ,einem
Ansuchenvon imWochenlohne
stehendenständigenBedienst¬
ten desZentralfriedhofes
umErhöhungdesWochenlohnes
um22Folgezugeben .DasMehr¬
erfordernbeträgt 2164 .Aug. )

S .R .Tomolabeantragt denAn¬
kaufderin denWaldWiesen
gertel fallendenWiesenarzelle
42418 .Bez .NeustiftamWalde,
am SommerhadenwegimAus¬
maße von 1255 m um denPau¬
schalpreisvon3200R .( Aug.

S .R .Tomolabeantragt denAn¬
kaufderWerkeDeutscheSprach¬
schulefürdeutscheKindervon
MaxGrießmarundModerneTaubstummenbildungvonKarl
Baldrianfür die städt .Lehrer¬
bibliotheken .Am

DasvomS .R .haßvorgelegte
Projektfür dieHerstellung

eines Sommerturnplatzes
undSchulgartensbeimSchul¬
hause31 .Dez .KagranGubi¬
läumstraße ,wird mitden
Kostenvon 22000Kgenehmigt ,

S .K.BuschlegtdieSchluß¬
rechnungüberdenBaudes

Kindergartengebäudesim12 .Bez.
Haebergassevor .Gegenüber
der genehmigtenKostenher¬
140636ergabsich eineEr¬
scharnisvon16774 .dieRech¬
nungwirdgenehmigt.

NeueStraßenbezeichnungder
StadtrathatnacheinenBerichte
desS .R .RauerdenStraßenzug,
welchersich längsderVororter¬
linie der Stadtbahn vonder
Marzstraßeim13 .Bezirkebis
zurLinzerstraßehinziehtund
einenatürlicheFortsetzungder

bereitsbestehendenDrechsler¬
gassebildet ;ebenfallsDrechsler
gassebenannt .
hagenZeitenwarfeier.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesS .R.Tomo¬
daeineSubventionvon30000rtan
dasKomitenfürdieHaydeZeitar¬
feierbewilligt .

VerleihungdesDirektortitels .Inder
heutigenStadtratssitzungbrachteM.Tomola
zur Reis ,daß demOberlehrerder
Knabenvolksschule,12 .Bezirk,Schönbrun¬
verstraße189JosefSarkinWürdi¬
gungseinervieljährigensehrersprieß¬
lichenWerksamkeitimSchuldienste
der Direktortitel verliehenwürde.

AusdenVersorgungshäusern,der
Radtrathat nacheinenBerichtedes
S .R .Wessel ,dieBewilligung

erteilt ,daß in Sr .Versorgungs¬

2

heimam2 .Feberd .J .eineTheat
vorstellungundimBürger¬
versorgungshauseamFasching¬
Montag( 32 .FebereinUnter¬
haltungsabendveranstaltet
werdendürfe .

NeueSchule .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes S .R.
Graf die neueProjektskizze
für denBaueiner doppelvoll¬
schule auf der Gründenge¬
KaiserFranzJosefJubiläums¬
StiftungfürVolkswohnungen
&amp ;Wohlfahrtseinrichtungenim
16 .BezirkeHerbststraßegenehmigt.
dieseneuerlicheWizzeweist
mehrereVerbesserungengegen¬
über der bereits mitGemeinde¬
ratsBeschlußvom9 .Oktober1908
genehmigtenProjektskizzeauf¬
AusdemRathause ,heutevor¬

mittagserschienderBerliner
GastwirtRiedrichbeimBür¬
germeisterundüberreichte
ihr zweiKrystallgläsermit
dem eingravierten Berliner
Rathause als Erinnerung
andessenBerlinerAufenthalt.

BallderStadtWien ,dieNach¬
Fragenachden am2 .Feber
d .J .stattfindendenBallisteine
außerordentlichrege .Die
Musikwerdenso wieimVor¬
jahredieDeutschmeisterPachelle
unddie KapelleJohannMüller
besorgen .Gegenwärtigwird
derEröffnungstanzdurchden
Mimikerder JoseperFränzl
einstudiert .



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

Herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
19.Jahrg.Wien,Freitag,29.Jänner1891

Wiener Stadtrat .
Sitzungvom29 .Jänner1909 .
Vorsitzenderv .B .P .Neumayer
NacheinemBerichtdesM.Gottbauer

werdenfür die Anschaffungvon1200m
fünflitzigerSchwachstrankabelfürdie
stadtischeFeuermehr4068kbewilligt .

desvom2 .Appenbergervorgelegte
ProjektfürdieVerbesserungderöffentli¬
denBeleuchtungam2 .Bezirkinder

ObernDonaustrassedurchErrichtungvon
12halb -u .10ganzmächtigenGesammen
wirdgenehmigt.DieKostenbetragen
zirka4700R.

NacheinemBerichtedesM.Rissa,
wegwirddasProjektfür denNeubau
einesHaupturatskanalesinderRu¬
lichgassebiszurunbenanntenGasse
im10 .BezirkwirdmitdenKostenvon
18600genehmigt .

zurBesorgungdesOberaufseher,
DienstesimstadtischenAsylu .Werk,
HauseausderZahldervorhandenen
Oberaufseher,werdenzweiWerk,
meisterbestellt ,die eineentsprechende

ihremDistinktionerhalten
M.Holzlbeantragt ,dieEinlösung

desvorder BaulinegelegenenTeiles
derRealität19 .Bez .Heiligenstädter,
straße32( EigentumderKommission
für Verkehrsanlagen )imAusmaße
von1845zumPauschalpreisvon
5900k zu genehmigen ,( Aug. )

derAnkaufderRealität19 .Bez.
Kahlenbergerdorf,RiedLorenzen
Z .Z .227imAusmaßevon1644
um113für denWald -u .Wiesen,
getel ,wirdgenehmigt.

DieRestaurierungdesBeethoven¬
Denkmalsin der Gartenanlagein
derBeethonengasseim19 .Bezirkwird,

Kostenvon150genehmigt.
fürdieAufstellungvonSchritzheran¬
tenzurBewässerungdieserGarten¬
anlage werden2000für dieAn¬
schaffungvonGartenbanken ,dieRe¬
generierungderWiesenflächenund
Geholzgruppenwerden2200l .be¬

willigt .
NacheinemBerichtedesS .R.

Hörmannwerden5400R .für
dieAufstellungvon15feuer¬
dantenim3 .Bezirkebewilligt .

Sr .k .Straßerbeantragtdie
Umwandlungvon2 einfachenhalb¬
mächtigenundvon4halbächtigen
Doppelsammenin einlacheganz
nächtigeFlammenaufdemMa¬
thildenplatzim20 .Bezirke.(Aug. )
Nutzwasserbeschaffung .DerBedarfanNuzwasserist
indenletztenJahrenaußerordentlichgestiegen.Während
dieGemeindenochimJahr1900durchschnittlichnur
4975KubikmetertäglichausderWientalwasser¬
leitungzuNutzzweckenverwendet,istdieWasser¬
mengeimJahr1907bereitsaufdurchschnittlich12115
KubikmetertäglichgestiegenundhatimJahre1908
trotzdesherrschendenWassermangel,nochimmer
imJahresdurchschnitte10750Kubikmetertäglich
betragen.DieserWasserbedarfist namentlichin
Commer,solangedieStraßenbespritzungund
Gartenbewässerungin Fragekommt,vorhanden
undzwarineinemMaße,daßimSommer1909bis
zu24000Kubikmetertäglichverbrauchtwurden,
währenddieMaximelleistungderMientlassen¬
leitungüberhaupt25000Kubikmeterbeträgt.Es
istdaherauchfürdenFalleinesnichtabware
ungünstigenSommersnotwendig,denvoraus¬
sichtlichnochgrößerenKonsumdernächstenbeiden
JahrebiszurVollendungderII .Hochzuellenleitung
rechtzeitigsicherzustellen .ZudiesemBehufehatdie
Gemeindein ein Projektin Ausarbeitungge¬
nommen,wornachauseinemamUferdesDonau¬
kanntesnächstdemAsperplatzeim1 .Bezirkeher¬
zustellendenBrunnenmittelseineselektrischbe¬
triebenenSchöpfwerkeseineWassermengevon

aberbittergefördertwerdensoll .
diesesWasserquantumwirdinjenenTeildes
RohrnezuderWienteswasserleitungeingepumpt,
welcherzurVersorgungderRingstraßemirdas
FranzJosefraissamtdenanschließendenGar¬
tenanlagenmitNutzwasserzurStraßenbespre¬
zung,Gartenbewässerung,Kanalspülunge .Dienst.
daindiesemGebietederWaserbedarfimWinter
ein minimalieist undmir imSommer¬
eineMengevon6000Kubikmetertäglicherreicht,
istderBetriebdesSchöpfwerkenurfürdieSommer¬
monateinAussichtgenommen,undeskommtdaher
dieseMaßregelfürdengegenwärtigenWasser¬
mangelnichtinFragedagegensollt ,wenndie
vnserrechtlicheVerhandlunganstandslosverläuft
unddasDetailprojektgenehmigtwird,dasSchöpf¬
werkimFrühjahr1909bereitsfertiggestellten,
derMagistrathatbeiderStatthalterndasEr¬
suchenmirbeschleunigteDurchführungdasab-¬
gekürztenwasserrechtlichenVerfahrensge¬
stelltundesfindetdieComissionelleVerhand¬
lungbereitsamFreitagden5.Febr.l .J .statt.

BezirksvertretungMargareten.
Am1 .Februar d .J .nachmittags
4 Uhrfindet imGemeindehause
5 .BezirkSchönbrunnerstraße57
eine öffentlicheSitzungder
BezirksvertretungMargareten

statt .

GemeindevermittlungsamNeubau¬
das Gemeindevermittlungsamt

des Bezirkes Neubauwirdim
MonateFebruarl .J .am . ,10,
17 .und 24 .antieren .

Vereinsvers .morgen
OfferIngeneu .Architektenverein

Wochenversammlung)VortragdesTag¬
Rudolf,Hedrich,ProfessoramTechnolo¬
gischenGewerbemuseumElektrische
Formphotographie,System(dauer

BelneParis ,mitDemonstrationen
durchE .Beli .



WienerRathaus- Korrescheiden
Fol .31360.NeuesRathaus .

herausg .u .verant .Red .R .Eigl.
19 .Jahrg.Wien,Samstag,30 .Jänner1909.

BallderStadtWien .DasWiner
RathausstehtseitheuteganzimZeichen

des Balles der Stadt Wienderam
Feiertag( 2 .Februarabgehaltenwird.
DerKaiserzeichnetdiesesWohltätig¬
keitsfestderGemeinde,Wien,dadurch
aus ,daßereinMitglieddesKaiser¬
lichenHausesalsseinenStellvertreter
entende ,mehr habe
ihrErscheinen,insichereAussichtgestellt
u .zumerstenMaleseitdemBestande
desBalleswirdderGlanzdesFestes
erhöht ,durchdieAnwesenheiteiner
Erzherzogen.MariaAnnuatawird
demBall bewohnenu .wirddieVor¬
stellungeinergroßenAnzahlvonda¬

mendes Komitesentgegennehmen.
VielfachenAnfragengegenüberseibe¬
tont ,daßderEintrittindenBallhaus
nurbeistrengsterBalliteltimöglich
ist . J .beiDamendiktiertesKlei¬
bei Herrenin Zivil ,fract ,weise
kronateu .wennmöglichmeisteVeste
Der Minister der HoherHerr
FranzlleiteteifrigstdieProben
fürdenvonihmzusammengestellten
Eröffnungslang,zuwelchemHofmusiker
KleineinemelodieMusikgeschri¬
benhat .DerEröffnungslangvon52
Personengetanzt ,wirdeinreizendes
Bild bieten .DasMusikprogramm ,
KapelleJohannMülleru .Regiments
KapelledesHausregimentesweis
eineReihevonWidmungenu .Neu¬
aufführungenauf ,soeinenWalzen
vonJohannMüller„Erinnerung
an 1809u .einen Vatervon
KapellmeisterWack,StädtischeChro,
nit .In denGesträumenherrscht
regeTätigkeit ,umallesaufdas

Seitgesternprächtigsteanzurichten.
bereitsistStadtgartendirektorHybler
an der Arbeit ,umSiegenraumu .
Festsaalin lebendeheimvonmachen,
hafterPrachtumzuwandeln.Ganze
WagenladungenvonPflanzenaller
ArtlangenstündlichimRathauseein¬
u .Tugendevongeschäftigenu .Kunst¬
geübtenHändensind ,damitbetraut,
alles anOrtu .Stellezubringen.

AusdemRathause.Inderkommenden
WochefindetkeineGemeinderatssitzung
statt .DienächstePlenarsitzungistsei¬
Dienstagden9 .FebruarinAussicht

genommen.DerStadtrattrittam
DonnerstagundFreitagjedesmal
um10UhrvormittagszuSitzungen
zusammen.Am2 .Februarfindet
in demFestsaaldesRathausesder
Ball der StadtWienstatt .Am4 .d .
demerstenDonnerstagimnächsten
Monatewiederin allmonatlichein¬
ReihevonAuszeichnungen,dieder
Gemeinderatverliehenhat ,überreicht,
Beeidigungenvorgenommenwerdenetc .
die neueStraßenbahnliniein
die FreudenachdieDirektion
derstädt .Straßenbahnenhat
ebendie Offertverhandlung
für denBauderStraßenbahn¬
linie zumRemplatz in der
Freudenausamtzweigine
vomLusthausein Präterausge¬
schrieben ,dieVerhandlung
findetam15 .Feber10Uhrvor¬
mittagsimSitzungssaaleder
Bezirksvertretungwiederstatt .
zurVergebunggelangendieErdar
beiten ,OberbautBeschütterungs¬
arbeitenunddie Lieferungvon

Schötter .
dashistorischeMuseum,der

Stadt Wienbleibt Dienstagden

ber . J .wegendesandiesen
TagestattfindendenBallesder
StadtWiengeschlossen.
Wärmestaben ,dieaußerordente
lichstrengeWitterungfindetin
demerhöhtenBesuche,dersechs
vondemWienerWärmestuben
Wohltätigkeitsvereineerhal¬
tenenWärmenstubenihrenZi¬
fernmäßigenAusdrucknicht
wenigerals 96 .277Personen
aber die Wärmestubeninder

Woche,vom22 .bis 28 .Jänner
aufgesucht ,darunterbefanden
sichauch43301Kinder .Wäh¬
rendder Nachtzeitwurdendie
Wärmestubenin demselbenZeit¬
raum von 4141 Personenauf¬
gesucht.DieseZiffernsprachen
deutlichfür dieNotwendig¬
keit dieser Humanitären
Institution ,welchediehörde¬
rungjedesMenschenfreundes
gewißvollaufverdient .Sche¬
den werden in der Kanzlei
des VereinesI .Bartenstein
Gasseentgegengenommen.
Volksvorert ,derWienerSan¬
gerbundveranstaltet ,am7 .Ja¬
bruarum2 Uhrnachmittags
in WeiglKatharinehalle,1 .
Bezirk ,Schönbrunnerstraße,ein
Volkskonzert ,unter derLei¬
tungseinesThormeistersGra¬
KarlLaite ,unduntergefällig

ger MitwirkungderKonzert¬
hängerinFr .Lilli ClausNeu¬
rothunddervollständigenKa¬
helledesk .k .InfanterieRe¬
gimentesNr .84 .BeidiesemKon¬
zartegelangenu .a .eineRei¬
se größererWerkefürMänner
chor undOrchesterzurAuf¬



Wahl als dieser Wählerführung ,so enthältdieVer¬
liste eingetragenenPersonenFragsordnung,wonaldwird
u .zw .auchdannwahlberechtigt,von A .Tausen ,dieTrachten
wennsie mittlerweile ihrervonv .Kahldorfer ,Tärm¬
Wohnsitzin dembetreffendenwächtersLiedvonKarlahrte
BezirkeaufgegebenhabensolltenunddenvollständigenZyklus
DieWahlhandlungbeginnt ,umAltrie de ländische Ratli¬

der von Cramer hie¬ 6Uhrfrüh ,dieStimmenabgabe,wird
trittsreis 50l .reservierte um5 Uhrnachmittagsgeschlossen.
Plätze in beschränkterAnzahl zur Vornahmeder Wahlwürden
1 .Karten ververkant :Mu¬ denWahlberechtigtenLegitima¬
italienhandlungA .Robiczek, tionskartenerfolgtunddenselben
I .Graben14J .WeiglEtablister aufStimmzettelbeigelegt ,je¬
ment ,u .Schönbrunnerstraße, dochsinddie Wahlberechtigten

an die VerwendungdieserSchankasse ,in derRestaura¬
tiondesLehrrhausesIII .ange¬Stimmzettelnichtgebunden.
Gasse20 ,in derVereinskanz¬jederWählenkannseinWahl¬
bei ,u .Gesetsgasse12 recht nur persönlichausüben .
Donnerstagenvon5 bis 7Uhr jeneWähler ,welchemihreLega¬
und behalten vereinsmit¬ timationskartenauswelchemgliedern . Gründeimmerlängstens 24Stun¬

denvor der Wahlnichtzuge¬AusLoran,wirdgemeldet:Oberst¬stellt wordensind ,könnendie¬germeisterGrafMaximilianthunhohen¬selbengegenNachweisungihrerstein ist zumehrwöchentlichenAufent¬ Pensitätpersönlichbehobenge¬halte in Loraneingetroffenu . im3 .BezirkeamTagevorderWahlinderHotel-PensionWolf,Villa ,etla¬ Sonntagder . )von8 bis 2UhrModeabgestiegen . für die Wahlkommissionen117
Landtagswahlen.Wiebekanntin derGemeindebezirkskanzler,findet Montagden 8 .Februar für die Wahlkommissionen182in vier Wiener Gemeindebe¬ beimmagistr .Bezirksamte ,amzirkendie Landtagswahlstatt TagederWahlwährendderfest¬zw .in den BezirkenLand¬ gesetzten Wahlstundennurstraße dochpalmandat . beimMagistr .Bezirksamte ,BürgerNeubau(Doppelman. im J .BezirkeamTagevorderdateD .GemannundApmannWahlvon8 bis2 Uhrin derGe¬favoriten Doppelmandat . meindebezirkskanzlei,amWahl¬Reiner undDöblingdoppel¬ tage selbst währendderfest¬mandat ,PrinzAloisLiechtrafen, gesetzten WahlständenbeimDieseWahlist aufGrundder magister Bezirksamte .bei der allgemeinenLandt¬ im10 .BezirkeamTagevor¬wohlam26 .Oktoberv .J .ge¬ der Wahlvon8 bis 2 Uhrfürnützten Wählerlistevorzu¬ die Wahlkommissioneninnehmen.Eser daherbeidieser derGemeindebezirkskanzlei,

den missionen 1625
beimmagistr .Bezirksamte,am
Tagede Wahlwährendder
festgesetztenWahlständen
nurbeimmagistr .Bezirksamte,
im Bezirk ,am Tage vorder
derWahlvon8bis2Uhrinder

Gemeindsbezirkskanzlei,amTage
derWahlbeimMagistr .Bezirks¬
amtewährendderfestgesetz¬
ten Wahlständen .

Anstatt verlorengegange¬
nerLegitimationskarten
werdendenWahlberechtigten
auf ihr Verlangenundgegen

Nachweisungihrer Identität
Duplikate ,u .zw .ausschließ¬
lich bei dembetreffendenma¬
gistratischenBezirksamteund
nur amTageder Wahlinnerhalb
derfestgesetztenWahlständen

ausgefertigt .
für die Landtagswahlenist

bekanntlichdieWahlpflichtein¬
geführt .JederWahlberechtigte
demdie Legitimationzuge¬
stellt wordenist ,unddersich
an der Wahl oder ander
engerenWahlnichtbeteiligt ,
hat die Nichtausübungseines
Wahlrechtesinnerhalbderall¬
Fristvon8TagennachdemWahl¬
tagebeiderzuständigenpoliti¬
schenBezirksbehörde ,d .i .dem
Wiener Magistrate Abteilung
( . )NeuesRathaus ,Stock ,münd¬
lichoderschriftlichzuentschuldigen
underforderlichenfallsdurch
BeibringungvonBelegenoder
in sonstglaubwürdigerWeise
das Vorhandenseineinesge¬
setzlichenEntschuldigungsgrundes
ausreichenddarzutun ,widrigen¬
halts gegenderselbeneineStraf¬

inso

verfügungausgefertigtwird.
Gewähltwirdauf derLand¬

straßein 29Sektionen ,haupte
sektion 18 .SeptioninGemeinde
hause ,amNeubauin 14Fetti¬
ren ,Hauptation1 .Sektionin
Gemeindehause,inCavoriten
in 25 Sektionen ,hauptsaktion
1 .SektionimGemeindehause,
in DöblinginSektionen ,
Hauptfektion1 .SektionimGe¬

meindehause .
BezirksvertretungBrigittenau
Freitag ,den5 .Feberl .J .um
6 Uhrnachmittagsfindeteine
öffentlicheSitzungderBezirks¬
vertretungdes2 .BezirkesBru¬
gittenaustatt .
GemeindevermiettungsamtMar¬
garten .AmDonnerstagden
4 .Feberl .J .findenverhand¬
lungendesGemeindevermitt¬
lungsamtesMargarethenstatt .
Kirchenmusik,inderPfarrkirche
Gersthof ,Dienstag ,2 Feber. J .
140UhrIntractus &amp ;Communio
ChoralWilhelmMessein
von Rotter ,Graduale .Nun
dimittisvonMich .Garde,
Offetoriumdifica v .Hilte ,
CantumergovonD .Richt.

Vereinsvers.Montag1 .Februar
OsterreichischerHagemannu .Architekten¬

Verein(SchgruppefürElektrotechnik).
Vortragdes Ing .Karlmehr .Über¬
DrosselschulemitvariablerReaktanz
mitVorführungvonOszillogrammen
imHorsaal2desElektrotechnischenJustiz¬
tutes4 Bez .Gußhausg.25umein
viertet 8 Uhrabends 4

Da
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